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Wilſon treibt zur Eile. 


Droht mit Beröffentlichungen, wenn das 
Friedenswerk zu laugſam geht. 


Die Danziger Frage. 


11444 
AUnlled 


Eellefert von der „Aflociierten Brefle” 

Paris, 1. Avril. 
tener Ungeduld, eine Folge 
aud) in der heutiger 
wird. Die Geldentihädigungstrage, 
nungswüniche nd die ungartiche Y« 
Ih beiproden. 

Freunde des Braiidenten Wilfon, die ihm am nüächſten ſtehen, erklär— 
ten, da er der Welt die Gründe rd Mrfachen mitteilen würde, die zu 
den vielen Verzögerungen führten, falls darin nicht eine ſehr baldige 
Aenderung eintreten würde. Es wird zugegeben, daß Wilſons Stand— 
punkt ſehr merklichen Eindruck anf ſeine Kollegen in der Friedenskon— 
ferenz gemacht hat, und er ſelbſt hofft, daß er nicht zu ernſtlichen 
Schritten gezwungen werden wird. 

Der Präſident machte derartige und ähnliche Aeußerungen, nachdem 
der Miniſterpräſident Clemenceau eine längere Rede bezüglich der Ge— 
bietsaneignungswünſche Frankreichs gehalten hatte. niolgedeſſen ging 
man mehr geſchäftlich und ſchneller vorwärts, und in 
wurde mehr erledigt, als früher in mehreren Wochen. 

Paris, 1. April. Ein der amerikaniſchen Abordnr 
konierenz zugeteilter Rechtsgelehrter -— * 6 von Elihu Root unter— 
breiteten Verbeſſerungszuſätze zur Konſti 
niſchen Vertretern gutgeheißen werden. 

Paris, 1. April. Die 
miſſionen wird am Donnerstag in Compiegne ſtattſinden, um den Ans» 
tauſch der dentſchen Sicherheiten für Nahrungsmittel zu regeln. Ameri⸗ 
kaniſche Arme-Elektriker khaben beſondere Telegraphenleitungen einge— 
richtet. 

Hleihzeitin werden in Moln nnd ın Spa Verf 
iber die Verfügung der in Rotiterdam lagernden 
Lebensmit el. 

Paris 
—— 
Alliierten Schloß 

Schloß, in dem die D 
der Nähe der Stelle 
Worfenftilfitondfommiftio 

Raris, 1. April. Ser Vollziebungsausihus der Internationalen | 
Arbeiter— Sozialiſten Konferenz, die kürzlich in Bern ſtottfand, und 
dr Sonderausſchuß, der die gutgeheiſtenen Reſolutionen durchführen 
ollte, beſchloſſen in ihrer gen gemeinſamen Sitzung, einen ſtändigen 
Nusſchuß zu ernennen, der am 28. April in Amſterdam zuſamment 
ſoll, um vom Vollzichungsausfſchuß nicht erledigte Fragen zu beſprechen. 
Anter den Anweſenden befanden ſich Hyalmar Branting von Schweden, 

Lonquet und Pierre Renaudel von Frankreich und Camille Huyé- 
mans von Belgien. ſowie James Ramſan MeDonald und Arthur 
Henderſon von England. Nr Muguft Foll in der Schweiz ein anderer 
Sozialiſter re zulammentreten, bon dem yaubtiächtich die Frage der 
Ntederbefehing der Soztaliittihen Internationale beiprohen werden Tell. 


!Dilion und d 
karis, I. April, — heute wieder den 
Sitzungen des Rates der Vier bei, welche ſich mit den Friedensproblemen 
befaßte. Zwiſchen den Sitzungen empfing der Präſident den Biſchof von 
wolcher die ſüdſſlawiſchen Intereſſen Streit I 
damatiſchen Küſte vertritt. 
Am Vormittag hatte der Präſiden teine Ko afere 


Daniels, l rfurz 3 che dieſer nam 


soh und Erjberger. 
Paris, 1. April. Marichall Kodı reiit hente abend von Paris nadı 
Spa ob, nm mit Mathins Erzberger zuſammenzutreffen und mit ihm 
die worderung der Alliierten zu erörtern, da polnischen Truppen ge 
itattet werde, den Hafen von Danzig zır beunken. 


und den Kres Ailociattond“.) 


der Zeitverſchwendung, ſchien es doch, daß 


da 


die 
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Rohmaterialien und 
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ſechs Mitgliedern beſtehende deutſche 
wird I rereitz 


yute zer Konferenz; mit den Wertietern D 
de Vallette nahe Compiegne eintreffen. Das 
eutſchen einquartiert werden, befindet ſich ganz in 
er En Marihail Foh im November die dentiche 
0. 
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der Diererrat. 


Wilſon ID: ohnte e 


im 
13 at dein amerifa 


iwen Flottenſefretär Stalten abreitte. 


Der Marſchall hat unbeſchränkte Verhandlungsvollmacht, wird aber 


in beſtändiger Verbindung mit dem Rat der Viere bleiben. 


die Befärderung der polmiidien Irnppen nadı Danzig vollendet. 

Raris, 1. April. (Depeihe der Havas-Nacntur.) 
Ansgabe des „Heiv Morf Herald“ berichtet: Die D 
Streitfrafte in Tftprenken unter dem Beiehl 
Dindenburg zujammen. 
Diefe ITrnopen sollen die Eiienhahnlinie 
teidiaen. 


des Feldmarſchalls v. 
ven 
oum Dormarih bereit. 


1. April. 
ſige Rachrichten in 


Yondar, Die „Erening Memo“ 


Zrog Bräfident Wilfons fürzlih zu Tage — 


Sitzung nur langſam vorwärts geſchritten werden 
franzöſiſchen Gebietsaneig- 


einer halben Stunde 


zur Friedens 


erſte Sitzung der beiderſeitigen Finanzkom— 


andlungen gepflogen 


bezüglich der 


fragen. 


dieſen 


[Stimmen in der Städt Ti) auf 3 


Die Zwiihen-Niliierten-Schiffstommiliion hat Vorbereitungen rür |’ 755 bon 


Die Barijer höre erklärten, dab bie Frauen in 
Deutichen ziehen große | 


Shre Sanmmelvläse find Grandenz und Thorn. | ftimmeır. 
Danzig nad Poien ver-| 


jagt, es ſeien zuverläſ⸗ auf Meldungen an die Wahlbehörde 
Yondon eingetrofien, dak — Foch ermächtigt ſtützen. | 


0% 


Chicago, . 


Dienstag, den 1. April 1919. — % 5 Ilhr Ausg 


— 1 Die ie Gntieidungiälat 


‚ Beteiligung an der Wahl in den 


frühen Morgenitunden jehr rege. | 


Wahl verläsit ruhig. 


Beteiligung der Frauen in dem ceriten | 
Morgenftunden remt gering. — Wahl: 
beamte redinen auf 650,000 
men. 


Stim: 
— Gegen Wahlihhwindeleien, 
Der 


er 


Enticpeidungsfampf, der Chi: | 
dentwürdigite Mayorztams | 
in vielen Jahren zum Ab 
Ihluß bringt, begann heute morgen, | 
| beaünjtigt von fchönem, Hlarem Wet- ! 
‚ter, mit regem ntereife auf allen: 
Seiten, — Rieſenheer von Schleb⸗ 
pern und Wahlarbeitern in allen 
gern, Zuverſicht bei allen —8 
ten. Die Beteiligung in den erſten 
Morgenſtunden war recht beträchtlich 
und verſprach ein Geſamtvotum von 
ungefähr 650.000 Stimmen. Regi— 
ſtriert ſind 795,977 Wähler. Die 
Wahl verlief in den erſten Morgen- 
ſtunden ruhig und ohne Zwiſchen- 
| fälle. Die Befürchtung, daf die er 
higten Gemüter, die in den lebten 
Tagen im Schleifenviertel wiederholt ı 
‚aneinander geraten find, aud) in ben 
Wahlbezirken zuſammenſtoßen wür— 
den, erfüllte ſich nicht. Nur wenige 
Störungen, die nicht ernitlicher Na- 
|tur waren, murben gemeldet. Auch 
Ringen über Unregelmäßigteiten lies | 
‚fen bei der Wahlbehörde nur ſehr 
|pereinzelt ein und waren belanglos. | 
| Dagegen wurden ber Behörde ver: 
ſchiedentlich Klagen gemeldet, daß 
die Wahlbeamten ſich nicht darüber 
lar waren, iwie die Soldaten und, 
Seeleute, im Dienit und audgemtit: 
ſterte, die nicht vegiftriert find, aber 
Itroßdem unter dem jüngit bon ber| 
IXegislatur angenommenen Gefeh | 
ſtimmen wollten, zu behandeln jeien. | 
G3 hatte den *—* als ob die | (Getie feri von der „Miieciierten Breffe* und den „United Treb 
|Mahlteamten in vielen Fällen ſich London, 1. April. Bela Kun, der jetzige ungariſche Miniſter des 
die ihnen übermittelten Inſtruttionen Auswärtigen, erklärt alle Angaben, wonach Ungarn Krieg an Serbien 
nicht genau Br harten. Die am Nnmänien erklärt hätte, fir Lügen. 
— er | Die drahtloje Bırdapeiter Depeſche, welche dieſe Erklärung enthält, 
behandeln ſeien. fügt hinzu, daß ſämtliche Läudereien in Ungarn binnen drei 
Beteiligung ik ont. | Tagen nattonaliliert, amd alle Schulden — — 
Wenn man die Meldungen aus 16} würden, 
| Waölbesirten in eben n. viel ” Die ungarische Sorvietregierung veriicherf, dad; das , 
teDei 3 zugrun legt, ſo 
Burg kr = u“ 9915 | dem Napitalis mus 
MWahlbezirten der Stadt 341, 1.110 | dabei Ruhe und O 
| Stimmen abgeaeden worden, d. h. Plünderungen, welche ſo ſchwer geahndet wurden! Die „neue Freiheit“ 
154 Stimmen per Wahlbezirt. beitebt jedenfalls für alle, welde willens iind, fo ziı leben, wie die Re— 
bie Zahl ber regiitrierten Stimmen) erg e8 verlangt. Die zwei Budapeiter Sauptblätter „Reiter Lloyd“ 


99 We Sta dt | 2: ze . u 
170 —— en Zahl und „Az Eſt“ dürfen vorerst nr Neufgkeiten drircen, welche der Senfor 
durchläßt. 

| 
|; 
} 
| 
| 
| 
I 


r ct 405 
| pagne 


Underwsod & iuhernech. 


Transöfldjer Scheinwerfer am Ahein. 


Ungarns rote Armece. 


Wird von früheren Offizieren Mackenſens 
nen organiſiert. 


Will keinen Rrieg, aber Bündniſſe. 


> 


de Uliociattons“.) 


Aufräumen mit 
mit fieberhafter Begeiſterung betrieben werde, und 
rdnung ungeſtört blieben, außer einigen anfänglichen 


244 


der um halb-11 Uhr abgegebenen 
Stimmen ſoweit nur auf 42.8 Pro— Budapeſt, 1. April. (Neber Wien und London. Dentſche Offi— 
ziere von der früheren Armee Feldmarſchall Mackenſens ſind in Budapeſt 


zent des möglichen Geſamtvotums. 

Weder Parieileiter noch die Leiter der 

| Weber P angefommen, nm die ungariiche Armee, welche bereits 100,000 Dann 
zählt, zu reorganifieren. 


| 
I 
| 
| Wahibehörbe rechnen aber auf mehr 
ale 650,000 bis 675,000 Stimmeıt. 
| Eine AHbitimmuna bon 154 Stim- 
imen auf dem Wahlbezirk wurde bon 
Sachverſtändigen als gut erklärt. 
| Frauen ſind ſchwach vertreten. 
Bemerkenswert war in den erſten 
vier Morgenſtunden des Wahltages 
die verhältnismäßig geringe Beteili- 
gung der Frauen an der Wahl. Nach— 


150 Perſonen wurden wegen Plüuderung während: des. —*2* 
Aufruhrs letzte Woche auf Befehl der Kommuniſtenregierung in Büda-— 
peſt hinge erichtet. 

Raris, 1. April. Depeiche der Dapas-Agentnr.) : 68 wird behanptet, 
Schriftſtücke, welche fie im VBejit der franzoiiichen and der runmaniichen 
Negiernng befinden, zeinten, dak die Fommmniftiiche Revolution in- Une 
bie in acht Wahlbezirfen in | Harn am einem aroien Teil durch ein Manover des Grafen Karolyi in 
'eben fo vielen Warde gemacht wur⸗ | Berbinbung mit der dentihen Negiernng.herbeigeführt worden 


den, ließen erfenmen, dat von den in fei. Die Beivegung Toll fich direft genen die allierten Regierungen ne 
Bezirten abgegebenen Stim: | richtet haben. 


ı die weiblihenStimmen nur 15,2 a — — Bu ae > 
—.. = u - Audapeit, 99, Marz. Der Vertreter der imgarticden- Zoidtetregie 
Prozent auzmacten, mährend bie Ze Serie 2” ————— 6 

Sahl der vegiftrierien weiblichen ; Tg in Wien, M. Fenyce, äußerte ſich einem Zeitungsvertreter gegen— 

dahingehend, daß die ökonomiſchen Beziehumgen Ungarns 
Deutſchöſterreich die denkbar freundſchaftlichſten werden ſollten. 
Buda 
ſchaften 


302,über 


795,977 regiſtrierien Wäh— 


lern beläuft. Die Leiter der Wahlbe Hpril. Die Stadt Raichan un? 


ſüdlichen Slowakei wurden von 
welche die ungariſchen Kommuniſtien bekämpfen. 
Die deutſchen Koloniſten in Weſtungarn und in Siebenbürgen ſtehen 
den Kommumniſten feindlich gegenüher und machen Anſtrengungen ihre 
Unabhängigfeit von Ungarn zu erlangen. 


Schlägt Bündnis 


April. (Ueber Genf.) 
Delegation nach Berlin geſandt, um 
Bündnisvertrag gegen die Alliierten abzuſchließen. 


peit, 1. schrere andere Ort» 


ne Yicfhadör 12° Dan 
vielen Stadtteilen, fomweit fie nicht m ve den Tichechen erobert, 


zur en Klafle gehören, erit 
gegen Mittag ımdb am Nachmittog 


Ein Bild von der Beteiligung an 
der Wahl in verſchiedenen Wahl 

bezirken verſchiedener Wards liefern 
die folgenden Angaben über bie Be 
teiliguna um halb elf Uhr, die fi, 


vor. 


Budapeſt, 4. Die ungariſche 


Ronterumg 
Deutſchland einen 


eine Mur 


ı hat 


2 
zu 


abe 


A 


w 


Nahm blutige Rache. 
| 2 
j gebetete nieder, 


\ 
| — 


Beging dann Seibitmord. 


Richtete ſich ſelbſt, als er verhaſftet wer 
den ſollte. — Das Opfer, die Pflege 
rin Jennie Bodeen, ringt im Augu 
ſtanahoſpital mit dem Tode. 


Vor etwa 
der 21jährige Fuhrmann 
Sottenhagen, Ver. 154€ 
Avenue, die Belanntichaft der 
Jahre alten Krantenpflegerin Jennie 
Bodeen, Nr. 2236 N. Clark Straße, | 


dt) 


Hubfon | 


machte ihr ftürmifch ven Hof. 
gebeng erfiärte die reife, lebensfluge 
Maid dem feurigen Anbeter, daß fie 
ihm nicht die gerinaite Hofnung 
machen tönne, da fie einen von ihr 
innig geliebten Bräutigam, George 
Haß, im ameritanifchen Heer in 
Yranfreich habe, u. daß fie ihm unter 
allen Umjtänden treu bleiben werde. 
Albert Fieß fich nicht entmutigen. Er 
Jandte ihr glühende Liebesbriefe und 
feine Photographie und beitiirmte fie 


Abgerwiejener freier fnallte die Mir- | 


drei Monaten machte | 
Albert | 
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| Berlin, 
verliebte fih Äterbliih in fie und | Groß-Berlin den Beſchluß des kommuniſtiſchen Arbeiterrats gutge— 
Ver⸗ heißen. 
| politifdjer Gefangener von de 
| wird auf Grumd des, 
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*. Die Streifwirren. 


31. Jahrgang. — Nr 7, 


‚Sie werden nicht befier, ſoundern zum 


— 


I 


Teil ſchlimmer. 
unterredung mit Kronprinfſ 


(Gelirfert don der „Alfociierten Breffe“ und den „United Bred Affociations” 
Berlin, 1. Mpril, (llcber Stopenbagen und | 
an den „Xofalanzeiger” aus Stuttgart | 
ralitreif ausgebrochen ift. 
Die Arbeiterdelegaten in Giien b 
| raglitreif —. 
April. 


.J 

London.) Eine Depeſche 
berichtet, daß dortſelbſt ein Gene— 

eſchloſſen, 


für heufe einen Gene 


(lleber Xondon.) Der Vollzugsausſchuß bon 
und amderer 


Scheidemann 


Ledebours 
r Regierung fordert. Kanzler 
am 6. März gemachten Verſprechens aufgefordert, 
dieſe Leute ſofort in Freiheit zu ſetzen. An dieſem Tage hatte der Kanz— 
ler erklärt, er könne keine Amneſtie bewilligen, bis die Ordnung und 
Ruhe in Berlin wieder hergeſtellt iſt, und der Poſt- und Telegraphmini— 
ſter Geisberg hat gleichzeitig ſein Ehrenwort verpfändet, daß er das 
Kabinet um ihre Freilaſſung erſuchen werde, ſobald in Berlin wieder 
Ruhe herrſche. Dies ſei jet der Fall, behauptet der Vollzugsausihuis 
und fordert daher die Einlöſung der ſprechungen. | 


der die fofortige Freilaflung George 


y 
Nor 


bei allen fich ihm bietenden Gelegen- | 


beiten mit feinen 
Sie wurde immer fühler und mic 
ihm aus, two fie fonnte. Geftern 
abend wurde fie zu einer Wöchnerin 
gerufen. Das mußte Albert mohl 
erfahren haben und auch, daß ihre 
Zimmergenoflin, die dem Herbergs— 
vater Armand Friedman nur unter 


vor mehreren Tagen eine Reife nad) | 
Moline, JI., antrat, von der fie noch 
nicht zurüdgefehrt tft. Denn zu Ipä- 
ter Abenditunde fchlich er die Hinter: 
treppe zum 3. Stod binauf, jprengie 
das FFeniter- ihrer Hemenate, ftieg in | 
ihr Zimmer, froch unter ihr Bett und 
wartete, bis fie heute früh furz nad) 
drei Uhr nah Haufe kam, fih ent: 
fleidete, ihr Lager auffuchte und ein: 
nidte. Dan froh er aus feinem Ver: 
ftect hervor, nipfte das Licht an, trat, 
als fie entfegt auffchtedte, mit einem 
Revolper in der Hand an das Bett 
und verlangte jeht einen endgiltigen | 
Beiheid auf feinen Heiratsantrag. 
| Blutiger Abſchluß. 
Anfänglich wies die Bedrohte dem 
| gefährlichen Anbeter entrüftet die Tür 
und brohte, 
| Bemonmer des Haufes zu mweden und! 
ihm auf den Hals zu heben. Als die 
Drohung nichts fruchtete, verlegte fie, 
fih aufs Bitten. WlE er troß alle: 
dem darauf beitand, jich mit ber 
Maffe in der Hand ihr Kamwort zu 
erzivingen, bäumte fich ihr beleibiater 
Stolz auf und hart und troden er= 
Härte fie ihm, daß fie ihn jegt, nach 
dem, mas borgefallen, unter feinen 
Umijtänden heiraten mürbe. 

Statt jeder Antwort jagte er ihr 
eine Auge! in die Bruft, fehte danır 


en —— — — — 


den rauchenden Revolver an die eigene 
Schläfe und drüdie ab. Die Patrone | | 


verſagte. Als jetzt aber auch ſchon 
zwei duch ven Schuß aus dem Schlaf 
geſchreckte Hausgenoſſen, die Gebrü— 
der James und Joſeph White, die 
Treppe hinaufgeſtürmt kamen, ſetzte 
er, dem Selbſterhaltungstriebe fol- 
gend, zum TFeniter, durch das er ein=| 
geitiegen war, hinaus, eilte die Treppe | 
hinunter und verſchwand tim 
der Nacht. 

Die Gebrüder White holten einen 
Arzt 
Frl. Bodeen, die bei Bewußtſein, 
aber durch Blutverluſt erſchöpft war, 
bezeichnete Bottenhagen als den Tä— 
ter, deutete auf ſeine Photographie 
und ein ganzes Bündel Liebesbriefe, 
die er ihr geſchrieben, und fiel dann 
in Ohnmacht. Sie wurde, nachdem 
ſie verbunden worden war, nach dem 


Auguſtanahoſpital befördert, wo die 


Aerzle ihren Zuſtand als bedenklich, 


wenn 

zeichne n. 
| Die Photographie des Täters umd' 
| jeine Liebesbriefe murben bon der| 
| Polizei beichlagnahmt. Er ſelbſt 


uch nicht hoffnungslos, be 


Liebesanträgen. 


ihrem Vornamen Alice belannt iſt, 


durch ihr Geſchrei die 


Dunkel 


und benachrichtigten die Polizei.! 


mRleine Kriegsdepeſchen. 


portboote mit 9444 Mann Truppen 


Nichtſozialiſten unternehmen Gegenſtreik. 
Stuttgart, 1. April. Ein Gegenſtreik der Bürgerlichen iſt hier 
eröffnet worden, als Autwort auf den Generalſtreik der Arbeiter. Die 
meiiten Laden find neicdloifen, ebeniv Gaswerfe und eleftriihe Ara 
anlagen, nd der Giienbahn- und der Rojtdienit ftoren, 


Kronprinz fpricht ziemlich freimütie, 
t Kopenhagen, I. April. m einer Unterredung mit einem Aer- 
| refpondenten der „Berlingsfe Tidende” gab der frühere deutihe Aron- 
prinz die Mönlichfeit zu, dat er vor eine minternationnlen Gerichtähof 
prozejjiert werde. Gr fügte jedod hinzu, er alanbe nidjt, dat er hinge- 
richtet werde. Freimütig erklärte er, daß er ſehr unpopulär ſei. 
| „Die Kente jagen, ich hatte zum Sirieg gereizt“, bemerfte er, „aber 
| Giemencean hat jein ganzes Leben lang ala Ariegsheber gewirkt. Ich 
war einjad; der Meinung, dar Dentichland vorbereitet fein follte; aber 
ich hatte feinen Munich, Krieg zu verurfahen. Engliihe und amerifani- 
ice Blätter haben mi einen Ydioten und Gntarteten genannt: nun, 
ich mute niemandem zu, mich fir beionders intelligent anzufehen, ‚aber 
‚ein ſolches Urteil iſt unbillig. 

„Ich weiß, daß Deutſchland die gehaßteſte Nation in ber Belt: i 
Warum? Weil der Reichstag nierzals etwas für Propngande:t 
| hat, bis es zu ſpöt war. Als der Krieg ausbrach, begannen wir Cr. 
gunda, — aber was für eine!” 


. 


. 


Slüchtlinge tauchen wieder auf. 
| Berlin, 1. Mpril. (lieber London.) Die „Voſſiſche Zeitung“ klärt 
das müfteriöje Verfchiwinden des Oberbürgermetfters Adalbert -DOchtet 
von Diürfeldorf auf, der bei dem leßten Spartaferaufruhr dortielbft-von 
der Bildfläche verschwand und jeitden nidyt mehr geichen wurde; Dch- 
fer flob in das offupierte Gebiet amı anderen Rheinuier und iſt dort 
geblieben, obgleih die Bürgerihaft feine Nüdfehr verlangt. ' * 
Der Regierungspräſident der Provinz, Dr. Kruſe, ſei ebenfalls 
über den Rhemt aeflohen, aber zurücgefehrt, ichreißt die Zeitung. > 
wurde freinefprochen ımd wieder ins Amt eingefegt, obgleih er in Or 
pationsgebiet General Michelet, den belgiſchen Kommandeur beſucht und 
ihn gebeten hatte, Düſſeldorf zu beſetzen. * 


+ 


Sur Zlrbeit eingezogen. | 
Stublenz, 1. April. Da jie feine Deutichen badı befommen kann⸗ 
|ten, am mehreren der neuen Vorratsdepots der Dritten Armee‘ nahe 
| Bendorf freiwillig zu arbeiten, jo zogen die amerifaniihen Militärbe- 
hörden 300 Arbeiter — aber durd) die dentihen Zivilbeamten — zum 
Ifönnen ein, Die Yeute erhalten einen Lohn von 9 Marf pro Tag und 
fonnen die Halite desielben in Nahrungsmitteln heransnchmen. 

| General Diemen Kat eine nene Warmıng nenen Sireifs er 
laſſen. 


Spaniens Lage beſſer. 
Madrid, I. April. Die induſtriellen Verhälkniſſe in Spanien 
Drei ſich zu beſſern, mit Ausnahme in Alicante, wo der Belagerungs 
zuſtand ausgerufen wurde, Der Streit der Brieiträger in Madrid. IH 
zum Mbihhluj gefommen und in mehreren Yyabrifen Varcelonas haben 


die Arbeiter wieder ihre gemohtne Tätigfeit. aufgenommen. Muh in 


— Provinzen ſind die Streiker zur Arbeit zurückgekehrt. 


| Mär; mit der britifchen Verwaltung 
— —— faft 10,000. —— erklärt und ſie wünſch⸗ 
New York, 1. April. Vier Trans⸗, aß * ‚nfeln . Upoly : um 

Sapaic don Amerikanern verwaltet 
„werden follten. Es war das eine 
Folge der auf ihnen herrſchenben 
hiffe w La Lorraine Influenza-Epidemie, während wegen 
irre Waren „ra Er | guter Quarantänemaßregeln . Da 


Ipon überfee find hier un Dod gegan 
aen. 

Die Sch 
d „Maui“. 


wurde, den allgemeinen Vormarih der allierten 
am Nhein anzuordneen, falls die deutidhen Delenaten 
ten, den Friedensvertrag zu unterzeichnen. 


Beihränfte Handelstfreiheit. 


Mm arichal f 


“ 
war inziwifden nad der Wohnung | „Mastan“, „Siboney“ um 


mod 


amerikaniſche G 
| berfhont blieb. 


Sffupationstenppen | „0b ber ad Jahi der re: | Gebiet Samoa Han“ itr 


2 ++: 8 ©) feiner Schmweiter, Frau Cora Moran Bolcit brauchen eine Milliarde. 
ich weigern soll» | wo: Töteten britiſche Soldaten‘ ‚ei der er wohne, gelaufen. us Paris, 1. April. Eine Warfchauer | 
| Detektives ihn dort um die Mittang=| Depefche an die Havas-Agentur mel- | 
fiunde herum aufftöberten und Eins! det, der polnifche Landtag habe die | 
ITaß beaehrend an bie Tür pochten, | Regierung ermächtigt, eine ausmwärz | 
jentzog er fich mit einer wohlgezielten | tige Anleihe von einer Milliarde auf- | 
ı Rıurgel der irbiichen Gerechtigkeit. | zubringen. | 
Die Monitore erwiderten da Feuer jedoch nicht. Inzwiſchen Ba! ET Wurden Freigelaffen. 
= >37 | pritifche Kriegsſchiffe Budapeſt verlaſſen. nachdem die Ortsbehörden Sein zum Meſſer. 
168 ‚obigen Aft von fih gewieien und fih entidhuldiat haben, 
ur 169 
Umfaiiende Vorbereitungen getroifeit. — 
Die Wahlbehörde, die Polizei und Micht mehr unter YTahrungsfontrolle. 
die Staatsanmaltichaft, deren Haupt | nik; x : 
jeiner ber Bewerber um das Mapors-| ——⸗ * er 
amt ift, hatten umfaffende Vorfeh| den hente ans der Kontrolle der Bundes-Nahrıngsverwaltung entlafien. 
Dampfer Banım traf hier | tungen getroffen, um alle Unregel- | 
Eanitadt Abordnung von Wuren ein. mäßigteiten und Ruheſtörungen im 
unächft nach ſen, um der britiſchen Regierung Bun eritiden. Die Vahlbe. 
—— ger — 9hörde haite wie üblich ihre Agenten 
ensdele aten ihr timmungsrecht, eine und Unterfuchungsbeamten in ein & 
unterbreiten er Abordnung gehören der! halbes Dutzend Wards entſandt, die — 
General G. Wolmarans und andere be— |gemöhnlich zu lagen Veranlaffung | 
> 


faunte frühere Transbanl-; Führer an. Sie beabſichtigten ſchon vor tän. | geben, bezw. fic) eines derartigen! 


E Rufs erfreuen. Die drei Wahl: 
gerer Zeit auf dem Dampfee Durham Caftle von Kapftadt ‘abzureifen, — 5— machten von der 
aber deij 


ı britiiche Bemanmung weigerte fich mit ihnen an Bord die/nung der Stimmpläße an eine Tour 
Fahrt zu machen. und ſo entſchloſſen ſie ſich ſchließlich auf einem hol⸗durch jeden der drei Siadtteile, um 


ndichen Domofert zu reiſcu. Fortſetzung auf der 7. Seite) 


Genf, 1. April. Es wird hierher gemeldet, bei dent Feuern unga— 
riſcher Revolutionäre auf drei engliſche Monitore, welche von Belgrad| 
in Budapeit. eingetroffen waren, feten mehrere engltihe Offiziere und! 


159 >10 Mannichaften getötet worden. 
168 7° 


4 


16 


Berlin April. Foch telegraphierte jeinem } 
General —* da — es8 


«tr 
zu han 


en 


Vertrete T| 
Deutſchland J t ci, mit 12 
‚ felbit wenn diefe auf 
Rat und die Bl 


x 


im Deu —— 
Firmen neutraler Länder 
porausgeſe 
4 n a 147 rrır2771 Aanhrır 
"Dre Zunim mung geocia 

i ba Iba 


Chicago un? Umpgegend: Klar heute 
abend und morgen, morgen abend be» 
wölft; heute abend etwas wärmer, Mä- 
| big ftarfer Oſtwind. 
| , Illinois: Sllar heute abend und morgen, int 
| füdlihen und weitlihden Zeil morgen abend 
uber dig. Deu avend eimas wärmer, 

Nisconfin: Klar und etivas- wärmer Beute 


abend. morgen wahrſcheinlich anehmende Bes 
wöl ung. 

Indiana: Klar und langfam ıteigende Luftz 
wärme heute abend und morgen, Heute abend 
droit, : A 

Nieder Michigan. Klar und langſam we— 
gend Lufmärme heute abend und morgen 

Sonner utereng, heute: 7:18, 

gomeraufgang, morgen: 6:T . % 

NKondunternang: Heute chend 841. a 


Temperaturitand, gi 
Nachſte hend der Temperaturſtand nach 
den amtlichen ir xben des Wettgramges: 


56 107 
er SH varzen J 


etzt lockadebehörden 


Site ſtehen, r etzt oberſte Tenn., 1. April. 


2030 Part Bem Departement für das Rechts— 
nn; — S0BRN dort Des| mefen wurde heute - breiundfechzig | 
chäftigten Wäſcherinne —— das 

| Saffigten Sälderimmen, Be 16 Zivilijten, die als feindliche YAuslän- 


‚äbrigen Mary Donnell, 2200 — 
ern ( ines gr Teiles des 
Park Ave. und der um ein ——— ai. | der während eines _. Teiles a 
Dglethorpe unter: 


teren, Nr. 1743 Independence | Krieges in Fort ter 
Add. wohnhaiten Mabel Martin, gebracht worden waren, in Freiheit 
aus ‚ geringrlniger Urſache zum geſetzt. Es waren das meiſtens ſolche 
|, treit, in deſſen Verlauf Mary von Männer, die früher in New Hort, 
ihrer Gegnerin durch mehrere Meſ— |. on; 
J Be New DO tl 
ſerſtiche in den Kopf und am Uinken Baltimore oder New Orleans gelebt 
Arm verleßt wurde, Ste fand Auf. hatten. Ihre Namen wurden nicht 
nahme im a Sofpital, Dabel! | | belannt gegeben. | von geftern nachmittag‘ 8 Mike awh 
wurde in. der Warren Ave.Wache Werden Briten bleiben. | 3 Uhr nadın......35,.2 Uhr morund.in.Hd 
eingelocht. Zutuila, Samoa, 31. März. Bri- in mann... ae J moment ı 
tifche Samoa-Häuptlinge haben ihr |: & Mir wends......33 | 5 Ude momiend.n an 
* it 7 Ude. beuid.nen.. 32 | br morgens; „.S0 
Wer fein Grundeigentum ver- | Gefuh, unter ameritanifche. Hertz | 8 Mnr'avends......32| 7 Ube, 
faufen will, erreicht. fÄhncH feinen |Thaft zu fommen, wieder zurüdges 
u cd durd eine nn rt in I zogen.“ Einzelne von ihnen im ieft- 
De lchen rl ‚hatten fig ze, 


Chattanooga, 


JIn der Wäſcherei Nr. 
Ave. kam es zwiſchen 


utliche Nachri ichtenagentur 
rlangt für Deutſchl 


pro —— 
Dc D I Y fi a1 


an 


urn 


Samtlihe Schlahthansbejiser wur- 
Buren melde 


a 


n jih aud:. 
vril. Der' holländiſche 


Südafrika, mit einer 


rn 


es geihab entiprehend einer telegraphiichen Weifung von Ser 


bert Hoover aus Parts, auf Veranlaſſung des Präſidenten Wilſon. 


Kine N 
2 


.n 
41 


elhit/ ber 


Sogar gegen Bier von einzweifünftel Prozent. | 
Waſhington, D. E., 1. April. Soweit die Armee in Betracht fommt, 


wird fogar Bier von nur 1.4 Prozent Alkoholgehalt ala „beranjchend” 
angejehen werden: So entſchied der Generalauditeur („judge advocate 


frit 
ir 


hını? 
heil, 


general”) der Armee, nnd. die ———— wurde vom ariegoſekretür 
hg — 


Aends.. 
11 um abends...» ‘33 
Free ———— Er 
— ER ** 





5 — fie Jedermann 
EA n on Ehim 
nen elek Scar 


E tin rauem Saar. 
> Au ——— Uebrigem od 
f Saar’, Inim: " 


* Faut? Ecid Ahr fahitäp- 
fig ‘ 


J ten 


——— 


u, 


“ Gterbenben Antlit veränderte ih Millionen nicht einen findet, Herr 


. überftürzten fich die Worie au Fern> 
" zobrd Munde. 


* brüdte ed, wie mit cifernen Alamz)gütigen Anerbieten erkennen, wie . 
> metit. 


ee 
— — — 


Haar-Krantheiten erfolgre.cy behanbelt. 
Lie Gelvacure-Methode ik eine wie ansıalı anı e | 
€, natürit } ; I 
en 2 Deiricinenbe Weluitaie Bernorprinnt, —— gedacht, daß der Abſchluß ſo 
——— —* — — — bier Einacher Verſuch. — ern Ihr findet, das | günftig ausfallen würde? — reis 
& Qndlage über bie auttallenden teint. daare am Tamm bängenbleiben, untertuät| [ih, Krebitaktier. haben und eine um 
J Sft die Wurzel blab, troden, abge 

eine MOf 

shn 


— — 


Jſehr dankbar! — Was Tagen 
denn zu Dortmunder Union? Wer 


um Ihre Sünder mit der Kalpa. lie genan. 
teile, te find gern bereit, ftorben außlichend. fo teid nctvarnt; ttellt den Da: 
It Bieter Mußlage zu fhiten. Mangel ab, wenn Tor -Euer Saar retten] Meberhaupt faule Zeit! — Wann 


Peuionin and madten machen wollt, fehen wir und? cd muß für einige 
2 es Gen —— vn vu. Tage nach Frankfurt reifen! Sms 
eubung ine WESSEDEGEEBIENG, | ner ber Shrige Gimon!” 
t . . > . 

Setsobe der Ganrtutır as „ nieie Ehreiben war für Said 
Uusfehen der SHacre der. ſehr überraſchend, folglich erſchien 
hindert. Schinnen und Ec⸗ ihm auch Manches ſehr rätſelhaft; 
sea der Kopſdaut ver. | aber nach furzer Ueberleaung fam er 


treibt und das Wacfen . ; 
neuen Haares fördert doch zu einem Ergebnis. 


Wir ſchiſden ine um⸗ 
fangreiche Probe Calva⸗ 
gra Dr, 1 und u 
ee tal! ice von Sact mol gänzlich Blinden irgend welche, 
Auffaus ift gefährlich. RB u Gr 
2 I en Hamen und Ylbr 
ee en pen deutlih aut ein Zlüd 
föhperben Ieie Bapter Ihreit unb cAigemorben, auf dem Hoppegarten un 
dei, bernadläffiat tie mit 10 Cents in Eilber * 2 m 
’ i oder Marien, als de gewöhnlich große Summen verloren 
a en Aber und fi gestwungener Weife entfechlof- 
und —— a Ifen Hatte, Berlin ganz zu verlaffen, 
Union Laboratory, Tept.|__ + 
586. Binghemtun. 9. nie Defte Hanbhab. — 
Tut ed niet, ehe Ahr! Im der Tat hatte Simon ihr Vor: 
es vergeät. + würfe gemacht, baf fie ihn empfan- 
gen und offenbar begünftigt babe. 
er. | Seine Eiferfucht richtete fih aud 
„Thon aus Berbruß aegen den Manıt. 
Er mußte Schlechte Hnpothelen bes 
leihen, und der Herr Baron bezahlte 
mit dem Gelbe Geichenfe an die Das 
men, bie Simon liebte! 
| Unb da Hatte Lori, deren Der: 
legenheiten einen gerabezu unerträg- 


‚ Tolcgergeftalt, dak felbft ber talt-!Bihm, Herr Böhm. 4 dante then Charatier angenommen, und 
herzige Komptoirmenſch davon be⸗ Jhnen, — Br as ganzer | Det feine andere Wahl blieb, al? un- 
rührt ward. — Seele Ach, mein Herz ift fo von!‘ Umpünben jelbft mit gefchloffe: 

„Die? — Wo? — Mo? .. ." Sie find num auch verlobt und mit | TR Augen BE EHER Dann. zu 
einem fo Iieben fhönen, herrlichen heiraten, alle Schuld auf Priminil 
MR J —— worfen. Sie habe ſich ſeiner 
— Nädchen. Ach! Ach! Anna wird Täftigen Beſuche nicht erwehren kön⸗ 
Er padte Mäules Handgelenl und ſich unſäglich freuen und aus Ihrem von, us — 
Menſch, der auch Simon nicht ge— 
ſchont habe. Und wie er denken 
lönne, daß ſie für einen verheirateten 
Mann Intereſſe faſſen und über— 
haupt ihr Auge auf Jemanden er— 
heben könne, ſo lange ihr eine Hoffs 


— 
"ca "ir. eilte 
"fotwie meinen Echivager 


‚ der Gcaema. ber ont’ 


alte, günftige Märchen erzählt, und 
da bot fih ihm —, ber, wie befannt 


H; 
Er 
k3 


Von einer Thotographie — Nicht retouchiert. 


2 


Etfolgreiche wiſſenſcha filiche Behandlung. 


nit, derfuht da& Leiden 
fotort au beben Takt 
uns Fndh unfer illuftrier- 
8 Puh Ser Tritmpb 
«= ber Bsitfenfhaft üher 
* Hablföpfigleit” und eine 
naudgiebine Probe Calda- 
ura ſenden 


e 3 in die ſie die gewöhnlichen üb 
BZaundettaqtzigtanſend Aurl, frannien Aeußerungen bezüglich der 
— — Eigenſchaften des 
Bere Agenten in bollänbifchem 
Käſe und Tee flocht. 

Gso. dortſebung.) | „Sie find ein Mann — ein 
Weiler kam Mäule nicht, denn des Mann, wie man unter Tauſenden — 


Moman von Hermann Seiberg. 


2:43 
. me Vielleicht war Mäule daö}mwie Xhre Gefinnungen immer, im= | 
‚ iiebergefundene Vermögen anbers|mer waren, Herr Böhm, Herr Böhm!“ 
traut, und erg mürbe e; ihm niht;i Das junge Paar hatte übrigens 
‚ außbänbdigen, es für fich ſelbſt behal- an dieſem Morgen noch allerlei forit 
‚ ten, ba er ihn fchon zu ben Zoten | vor. Wegen der Geichäftäüber: | 
zählte. — Und Dote Hatten feine) tragung und Orbnung anderer Anz} 
: Sprade mehr! Er ftöhnte, auf die! gelegenheiten hatten fie den Rechts» 
‚ Zippen trat weißer Schaum, bie Yıa=!anmwalt zu Rate ziehen müffen und 
‚ Tenflügel flogen und der Körper zits| waren zum Juftigrat Janis geraten. 


la big!’ aut fei?! 


nung bliebe, daß er, Simon, ihr noch 


Sie! 


Eine Reife durd die; 


{ 


ſo größere Täufchung bereitet! — 


| 
j 
| 


I 


Das Iebige Frauenzimmer hatte) ipermiüdete Beamte antwortet 
dem in biefem alle nun einmal)zurs: Morgen früh 4:39 Perfonen- 
ur⸗ zug bis Entweder Oder. 


Abendpoſt, Chicago, Dienstag, den 1. April 1019. 


— — — — 


„Deutſche Republik“. 


Eindrücke eines Schweizers. 


(Aus der Baſler „National⸗Zeitung“.) 


Schluß.) 
Auf der Eiſenbahn. 

Eine Reiſe in Deutſchland geſtal—⸗ 
iet ſich etwa folgendermaßen: Am 
Schalter der Auskunftei fragt der 
Reiſende, wie und wann er am beſten 
nach Dingsda reiſen könne. Der 
ihm 


Dort gibt 
es vielleicht Schnellzugsverbindung!“ 
Alle anderen Fragen werden mit 
Achfelzuden beantwortet. Wir fus 
chen einen Fahrlartenfchalter und 
fellen und an ben Schwanz einer 
endlofen Reihe der Wartenden, Der 
CShhalter foll um 10 oder 11 Uhr 
aufgehen, e3 ift erft 9 Uhr. Vor mir 
fteht ein Kaufmann in Uniform, Er 
behält diefe an, um billiger veifen zu 
tönnen. Bei allen Reifenden ertun 
bigt er fih nah den Nahrungdper- 
bältniffen in anderen Gegenden. Auch 
mir frägt er: „Mie fteht es in ber 
Schmeij? Kann man dba mas raus» 
triegen?“ Ach Hläre ihn auf, meines 
.siffens fei nicht3 rauszufriegen. Er 
notiert fich alle Ortfchaften, von be= 
nen er durch andere Reifende vers 
nimmt, daß noch etwas zu ergattern 
fei. „Sehen Sie,” erklärte er darauf, 
„ich "habe nämlich einen Laden mit 
Kleidern und Schuben, bie mir in 
di: Stadt niemand abfauft, anderer: 
feitö hat meine Tranfe Frau feine 
rechte Koft mehr. Nun reife ich auf3 
Land hinaus und taufhe Lebensmit⸗ 
tel gegen Kleibungsftüde ein. Gelb 
mögen bie Bauern nicht qeben, aber 
mit Butter und Eiern rüden fie eher 
heraus, wenn fie Schuhe 
Strümpfe jehen.“ Endlich gebt ber 
Schalter auf, aber nicht der, vor wel— 


Mit folden und anderen Reber! dem wir warten, fonbern ber neben- 


lall, die hätten am beiten gelebt und 


a ee 


aufftänbifchen Seeleute in dieStaferne jet über das alldeutfche Deutfchland, 
eindrangen, bor der er gerade Wache. obichon auch den andern ein Zeil ber 


Iftand, Auf die Frage, warum er! Schuld beigemeffen wird. Sch wohnte 
ıfie durchgelaffen habe, antwortet er unter anderem einer Berlammlung 


entrüftet: „bas heit e jcheene Gſchicht 
gebe!” Der Junge. meinte ferner, 
ala Matrofe fei man in Deutichland 
nirgends gern gefehen, e& heiße über- 


bon Profeffor Schüding aus Mar: 
bura, dem befannten Pazififten, bei, 
der die Worte Förfters von der „So= 
lidarität des Verſchuldens“ zitierie, 
womit er fagen mollte, alle —— 
am wenigſten geleiſtet. Neben dem Europas ſeien an dieſem Kriege mit— 
Matroſen ſitzt ein Tankfahrer, der ſchuldig. Lauten Beifall erntete ſeine 
mit beredten Worten die Höllenqua- Rede aber erſt, als er hinzufügte, viel 
len ſchildert, welche die ſechstöpfige Schuld falle allerdings auf Veutſch— 
Mannſchaft in der überhitzten be- land, deſſen unglückſeliges Verhalten 
weglichen Feſtung, die mit einer Ge⸗ bereits auf der Haager Friedenskon⸗ 
ſchwindigkeit von 20 Km. in ber | fereng durch feinen Milttariämus be- 
Stunde über alle Hinberniffe hin= | dingt worden fei., „Die Abrüftungs- 
weofuhr, außzuftehen hatten. Seine |borihläge Amerikas murben bon 
Anficht geht dahin, die Tanks feien | Berlin aus befämpft und hintertrie- 
von den Deutfhen anfangs unter-|ben. Tirpitz hat eine fchwere Schuld 
fhägt worden. Nachher fei es zu auf ſich geladen, denn ſein Syſtem 
fpät geweſen, tüchtige Wagen herzu⸗ machte uns England zum erbitterl⸗ 
ſiellen. Die brauchbarſten ſeien im⸗ ſten Gegner. Das Auswärtige Amt 
mer noch diejenigen geweſen, die man ſah dies ſeht wohl ein, und noch im 
ben Englänbern abgenommen hatte. Frühjahr 1912 richtete es an den 
Das Fräulein gegenüber will auch Kaiſer eine Denkſchrift und 
etwas zum Beſten geben. Sie ar⸗ ſprach ſich gegen die Floktenrüſtune 


und | 


beitet auf ber Senfurbehörde in Ber: 
lin und tufchelt geheimnisvoll von 
den fompromittierenben Attenjtößen, 


die jegt unaufbörlih Xag und Nadit | 


in ylammen aufgehen, Große Zeit: 
und Müheerfparnis für fpätere Ge: 
Ichichtäforfcher. Ein junger Herr, 
früherer Kriegdinternierter im Bern 
und ala folcher bei der Gefanbtfchaft 
angeftellt, reift wiederum in bie 
Schweiz, mo man ihn immer noch 


gen aus; alletıı der Kaifer hörte nur 
auf Tirpitz. Und wo iſt dieſer 
Mann jetzt? Die „Deutſche Tages-— 
zeitung“ erkundigte ſich ſchon neufich | 
barnad), da es ihr peinlich war, im: 
mer bon fonferbativer Seite zu Ho: ! 
ren, daß biefer Englandbeſieger jetzt 


| nicht mehr von fih Hören Yafle. 


(Zurufe: Sehr gut! Und Luden⸗ 
borff?) Der General, der Hundert: | 
taufend der beiten Deutichen opferte, 


nötig bat und ihm angeblich 600 | tft er, ba er beim beutjchen voue 


Franken für ſeine Dienſte zahlt. Mit 


den anderen Internierten hatie man 
ihn in ſeine Heimat gebracht, doch 
kehrt er lieber zu den Fettöpfen der 
Schweiz zurück. 


In Norddeutſchland fehlte jegliche 


Kontrolle. Jedermann ſtieg ein, wo er 
wollte. An den Bahnhöfen wurde ein 


Fahrausweis des Soldatenrats ver= | 
dane, 


hatte, und das deutſche Weſen hoch⸗ 
ſchätzte, hatte alles hierzu eingelei⸗ 
ſtet. Aber es war die Politik eines 


lanat, doch waren die Fahrkarten 
auch ohmebies erhältlich. Beffere Orb: 
nung fand ih in Sübbeutfchland, 
namentlih auf der Rüdreife, nachdent 


Untwort geben follte, warum dies! 
alles fo aelommen iſt? Eine kläg— 
lichere Feigheit als dieſe Flucht kann 
von einem Offizier nicht gedacht wer— 
den. Kümmerlicher, kläglicher iſt ein 
ſtolzes Syſtem niemals zuſammen— 
gebrochen (lebhafte Zuſtimmung). 
Noch 1912 konnte man eine Verſtän⸗ 
digung mit England haben. Hal— 
der in Deutſchland ſtudiert 


Wahnſinnigen, der ſich mit allen 


The Store of Tö-day and Tomorrow 
THE FAIR 
„rop Notch“ 


59 Sportinn SER .45 
Gummi : Stiefel,. I 


Außergewöhnliche Offerte, folange die Partie vorhält. 
Hohe Sporting » Stiefel aus reinem Gum-Rubber, wie 
bier abgebildet. 


Diefe Stiefel werden al3 die dauer> 

haftejten anerfannt, denn fie find vulkani— 
fiert unter einem ausfhliehlich dem Aaı- 
brifanter  gebörigen Dampfverfahren, 
dureh welches fie, weil fie Teicht im Ges 
wicht find, fich wie Bodleder tragen. Diele 
Stiefel find mit einer Rib Veinlänge ger 
macht, die bei feine anderen as 
brifat zu finden ift, und tvodurd) die 
Piegung rollend wird, ſtatt direkt. 
Aus dieſem Grunde werden ſie 
nicht riſſig, wie es Stiefel ohne 
dieſe Rippe tun. 

Männer, die dieſe Stiefel benö— 

igen, ſollten nicht ſäumen, ſich dieſe 
Preisberabſetzung ſofort zu Nutze 
zu machen. 

Zedes Baar iit völlig narantiert, 
in ieder Beziehung völlige Zufrie— 
denftellung zu neben, gerade als 


ob der volle Breis bezahlt worden 


$ a 
u. 
I 


wäre, Dieſe 89 
Sportſtiefel, aus 
reinem Gummi, 
in allen Größen, 
Mittwoch, zu... 


4 — 


ep — — 
J 


Haupt⸗Floor, Dearborn Sltr. 


die Landtagswahlen ſanierend ge— 
wirkt hatten. 
Daß bei den ungeheuren Schwie— 


hatte ſie ihn umſchmeichelt und um⸗ ſtehende, alles rennt hinüber. Die 
ftridt. und zuletzt auch ſchüchiern ein⸗ Reihenfolge der Harrenden iſt da—⸗ 
geſtanden, daß Alles doch nur Liebe durch geſtört. Da ich die Sache früh 
a. genug eh = —* bei» rigkeiten der Bahndienſt immer noch 
SDR 4 ie nur Einem angehören wolle, und ſeren Platz und komme gleich dran. ſo durchgeführt wird, darf als eine 
es Raum . feinem me, - | mal Gelegenheit zu finden, ein ber» I Eine fei yon Bebizgume |» Fahrtapte nah Dingsda dritter | berborragende Leiftung der deutfchei | 
| fen —* En — er ee Mörtlein über ben Schuft, deit | gen, melde fie nu einmal materiell !Slaffe.“ „Werben erft morgen früh |®eamten bezeichnet werben, und daß | 
Biel 1 zu an ie . er —Mäule fallen zu Iaffen. Natürlich) }ipeen müffe, werde er iht Ticherlich | ausgeneben,“ bemerkte die fehnippifche fo wenig oder gar Yeine Unglüds= 
i w a ehr nn Ban . pri hi „er «bei ber Uebernahme be3 ‘erfüllen, und dann... banıı . . .„ISungfer am Schalter. Mein Hinter | fülle eintreffen, hängt vielleiht mit 
: Hoöflie jeht 1 I al! mollte fie habe us 2 we in ſicherer Aussicht) yollten fie ein glüdliches Leben für | mann fiellt die gleiche Frage und er= | der Tatjache gufammen, daß der Als 
— gleich Hab nn 2 and, bes Amtes als Dizemwert ents | fig, führen und ich von al” ben Pers | Hält bie gleiche Antwort, zeigt fich!tohot fehlt. 
ges wien Euer = — on werben. Er hatte ihre Srrauene | Foyem zurücziehen, bie nicht mwert|aber der Situation beffer gewachlen.| „Bei einem Wirte wundermild, da 
ie h — ei * * fort» ehre verlebt und das vertrug ihre frien, daß man überhaupt fein Auge „Machen Sie mir keine Geſchichten, war ich jüngſt Ju Gafie.“ Der Wirt 
— — allein bleiben, ſich abe ſchuldloſe und zarte Seele nicht. zu ihnen exhebe. — ich bin Soldat uſw.“ — Kutz er er⸗ war bis vor Kurzem Kammerdiener 
Er fühlte, er gewann feine Kräfte! ; Sie hate ben „Keil ars ſie ihn md da mar denn Simon, dem; hält fein Bilfet. Am nächften Mors|des Großherzog. Seine bort ermwor> 
a er Senuhle Niemanden| in ihrer maligiöjen Tusbrudömeife un einmal die förperlichen Vorzüge |gen trete ich fünf ‚Minuten vor Abs | benen guten Manieren geben ihm ei⸗ 
| ehr! NS! Allein, allein ee: und fid an ihm zu rächen, | iefer Eugen Sirene über bie Mahen | fahrt bes Zuges wieber an und werbe inen eigenen Glanz von Liebenawür- 
7 nei 5 fer — ti 1 |micht nur buch ben Triumph, einen | anzogen, und dem bie Eitelfeit zus!belehrt, daß feine Fabrlarten mehr digkeit. Aber nicht nur gute Danie- 
a — mie > en Nar’s * ſo reichen Mann wie Böhm an ſich flüſterte, die Welt werd vor Erſtaäu⸗ ausgeſiellt werden, weil ber Zug|ren hat er aus dem großherzoglichen 
3 .. „zählen... . War’& nicht Igefeffelt zu Haben, fonbern dureh | nen und Neid Purzelbäume fhlagen, | überfüllt fei. ch fehre ins Hotell Schloß in das von ihm übernommes 


Nachbarn verfeindete. Und fo auf dieſem hiſtoriſchen Boden verut⸗ 
mußte der Weltkrieg fom. |teilt. Ein Nationalpart gleihfam 
nen, in dem das Durchhelten den für Die legten Büffel! Zur Kaffel 
größten Unfinn bedeutete , .. Uber | elf ftehen etina fechs ftramme Regis 
wehe dem, ber folde Gedanken äu. | menter, bie fürzlich bei einer Demon» 
herte, er galt al3 Baterlambäverräter | ration für bie Regierung Ebert- 
und beftochener Ngent des feindlichen | Scheidemann mit Offizieren, Ya: 
Auslandes ... Man tonnte demjiten und Mufit aufmarfchierten. 
Vaterlande feine Zeit, fein Geld und | Doh ih wollte erzählen, mie ic)| 
\alf feine Kenntnilfe opfern; menn Hindenburg fand. Nun, auf die eins 
Iman nicht dabei auch zugleich Hurcah | Tahfte Art ber Melt. Ungefähr in 
fchrie, half Alles nidyts, man war der Mitte des zwei Stunden weiten 
verdächtig!" (Sehr aut!) Parks Tritt ic bergan, ba trat aus 

Dies eine Stichprobe aus einer | einem Seitenieg ein Offizier mit 
Wahltede. Dei heitern Xeil bildete | Eier Dame in die Hauptallee. Der 
jeweilen die Diskuffion, in der die) Offisier, eine hohe Erfoeinung, trug 
Angegriffenen fi) wehrten und et. | Einen hellgrauen Mantel, eine Teller: 
was MWaffer auf ihre Mühle zu len⸗ müße, einen breiter roten Streifen 
ten verfuchten. Gntiweder war es ein | a ber Hofe, gelbe Gamaſchen und 
Sube, ber verficherte, feine Brüder Schnürfchuhe, und ging an einem 
feien ebenfogute, wenn nicht beifere | Stod. Auf den Achlelflappen mur- 


terte. : ‚Erneftine, die überall dabei fein 
in Die ganze — * Wahn⸗ mußte, hatie ihn vorgeſchlagen, nicht 
ſinn grenzende w et bemächtigte ſich weil ſie ſeinen ungewöhnlichen Ruf Kent 
* c . . En 5 > ° i 3 1 .. 
des Kranken, kein anderer Gebantei erkannte, fondern weil fie hoffte, eins | und —— — 


Mode-Neuheiten. | 


(Eigendienit der „Mbendpoit”.) 


— — 


Bajamas, 


Das Oberteil mit feinem tiefer 
Halseusfhnitt wird bei biejent 
Nachtgewand über den Kopf gezogen. 
Baummollen-Erepe ijt ein empfeb> 
lenswertes Material. 


——— 
— — 


— — 
„uni an 


wi“ 


‚ Marl, Mit diefen verdiente er bald 


— Vielleicht hundertfünfzigtauſend einziger Gedanke. 
Als ſie aber das Kompioir betra⸗ 


in die Netze des klugen Weibes ge» |zurüd und lege mich nochmals fchla- 
|fatten und batie fich mit ihr verlobt. | fen. Am folgenden Tag bin ich frü-| Sophag, Leintücher, 


ber auf dem Plab, und da3 tft aut; 


Nachdem Ignis den Beſuch bedidenn niemand will meine Stuttgar- 


ivon Mäule Begünftigten abgefertigt |ter Bantnote annehmen. Man fcheint 


Spiegel, Bil» 
der, wa3 mweik id. Als mir in ber 
NRefidenz anlangten, lief alles ins 
BahnhofsHotel. Die Vorausftürmen 


Deutfche als die blonden Germanen, 
oder eine Frau, bie bon ber unbe— 
dingten Pflicht ihrer Mitfchmeitern 
ſprach, Ti fo politifch zu organi- 


den beim Nähertreten die Mar- 
Ihallftäbe fichtbar. Das Geficht 
mit anliegendem Schnurrbart, 
oder wie der Berliner fagt 


und auch das junge Paar angehört, gar nicht zu mifjen, mo Stuttgart 
|Erneftines Verichte über bie GesIliegt. Heiliger Fortfejritt, wie weit 

A | jchäfte, über Mäule und Schüf ver-|Haft bu ung gebraht! Mir treiben 

1] nommen (bon dem Lebteren hörten | Faufchhandel wie bie Wilden in 
alle Beteiligten niemal® eima3 mieber | Afrifa und müffen ung mit Geld» 
und hatten auch Feine Sehmfucht das | fchivierigkeiten plagen tie zur Zeit 
mot felbjt Frau Palzot nicht, ods| ver Bernerbagen und Vaslertäublein. 
| 


den fanben Unterkunft, bie Nad: 
— hatten das Nachſehen, 
die Hinterften, unter benen auch id} | pen könne. Aud die Frauen ſchieben 
| mich befand, eilten ins zweite Gafts | die Schuld am Krieg ihren Gegnern, 
baus, wo eben ber freigelaffene Stla: ip, b. den Männern, zu und bers 
be, der Erlafei bes Großherzog3, das | fichernt, wenn fie mitgerebet hätten, 
Gaftrecht übte. Er hieß und millfoms | päre alles anders gelommen. Na- 
men, forgte für reichliches Effen und türfich reißt fich jede Partei m bie 
brachte uns auf den geerbten Sopha3 | Stimmen ber Frauen und fie befom= | Bern hören, der auch groß und fchön 
unter. Die gejchilberten Verhältniffe men in den Berfammlungsreben | blieb, al3 die andern fein unb häß- 
find Ausnahmen; in der Regel mer= | mehr Komplimente zu hören als ir} lich. 

ben toir bei der Ankunft im Hotel] Privatgeiprächen, wenn bom rauen! Da ich nicht zır den Schiveizern 
eine Treppe mit bollfommen abges | Stimmrecht bie Rebe ift. Um meiften | gehöre, die Beziehungen zu beutfchen | 
nügiten Läufern hinaufgeführt, Zur |foll übrigens, fo wurbe „behauptet, Militärkreifen gepflegt haben, fo| 
Zimmer hängt ein minziges Hands das Zentrum vom Frauenftimmrenht | jtand mir auch nicht zu, dem yelds 


E ; . i . EBEN an \ ; ri ituch, und die DBettücher, bismeilen | profitiert Haben, ausgerechnet die! marihalf auf die Schultern zu) 
ipieber bie alte Summe. Die Nas; ten, mußten fie Tehr Tange warten, | ben, Bevor er aber abreifie, hatie et | sine halbe Stunde nach der angefün- Flidwert und Stücverk, eignen fich | Partei, die fich — Im ee A * nach ne 


i vor ih if — er ſah und wiederum war es Mäule, der, noch einen Beſuch von Aleranber von | n: Mei ; ; : h * * — yon en 
— — edel bie Ballen mn a bon an Akne — von! Arnim, der ug großer Erregung | 1% Abhabrt aber vu nee rohe — a Salate. —— verliefen die — auszufragen, und ſo muß ich be— 
ET Er 1 — en au 02, Mittler u N zur ‚ 2 Jreißen zu leicht. ungen, wenn fie nicht von Spartas | fü ; ie fiir 
u GE mt" einenenie Sende fa mir tus irn moren matn, sh |mih mimr, en Ren Green 
i Auftizrat fonferierte, ber ihre Unger jaus dem Gteidel’ichen ſe Bee : ‚ — Rang . : 
— Kief Al R [ s If hie Mrof tellte. . | Schmunbent Hei — unb ihten ı u „Denn doh nur alle Paſchinen ins | geraten, in Berlin ja in einem Hoteljund parlamentarifh, und unfere|imar, fr meine Lefer herzlich menig 
2 Pe E Be —— ro J— zn —— * — * — 5 iefe a Be Tape fahren würde!” hörte ich einen |erfter Mlaffe abzufteigen, um meines | Jungburfchen, tmeide türzlich bie] bedeutet. Was für Gefühle befeelen 
4 „Na, wie iit e3?" nahm Erneftine | gelajjenen Briefen zufolge. { : nz N | ge J h bedeutet. 13 pur ‚jeelen) © 
165 000 Mart . Sie liegen Seim | Putz ftatt ihres Verlobten das Wort | Beben aenommei Ende. * * — Fuchen, Noch nie Lebens ficher zu fein, zum Beifpiel | Berfammlung im Mufitfaal flörten, | wohl den greifen Feldheren? Sie] Zoll breites Material, 

Siftiarat, Bei einem Frauenzimmer, als ber Kontordet das SHaupt-] Cr bradite Grüße von ben Damen, | pabe ic) jo lange ‘Berfonenzüge ges im Hotel Ablon, „Unter den Linden“. |follten eine Seit lang im renolutios mögen mehr Aehntichteit haben mit|“ Schnittmufter Nr. 9193 in Grö- 
Ben früheren Dienftmäbden. 5 betrat re —— * | bie durg diefen Zoiſenfeũ — lein Wunber, daß fie fo lang» Nun wurbe gerade in diefem Haus, |nären Deutfchland in bieTchre gehen. | denen Napoleonz II. als mit denen hei. 36-42 Zoll Bruitiweite und für 
3 —E— Pr fam dur Land fchleichen. Warum | während meines Nufenthalts in der | Unsnahmen Tamen vor. Einmal) feines „Iuftigen” Ontele, Aber pie) junge Mädchen im Mlter von 16 bis 

fie aber überall jo lange halten, ift|Refidenz, ein gräßlicher Raubmord | wäre burc) eine Stintbombe beinahe |dem auch fein mag, Hindenburg hai 118 Jahren. 
mir nicht klar geworden. Die milt⸗ verübt. Ein Gaſt, der drei Zimmer eine Verſämmlung geſprengt wor⸗ wenigſtens — das hat er durch ſein 
Schnittmuſter ſind unter Angabe der 


„Anleihe“, kam mir ſo bekannt 
vor, wie das meiner früheren Schul⸗ 
lehrer, und ohne mich nur zu beſin⸗ 
nen, griff ich zum Hut 
und grüßte den Mann, den 
einzigen Großen, über den ich 
während der drei Wochen nie 
ein unvorteilhaftes Wort hatte äu— 


ſieren, daß ihre Stimme in allen 
wichtigen Fragen nicht überhört wer⸗ 


beginnt in der „Abendpoſt“ 


„Der Fall Borzinski“ 


von Albert Johannſon. 


gleich ſie es noch lange nicht vers | Mit einiger Miihe erhalte ich fchliek- 
Ihmerzen konnte, daß er ihr die fünf] rich doch eine Fahrkarte und. mit gro: 
| Mark abgenommen —), begab er fihHerer Mühe auh einen fchlechten 
Mi eifrig an bie Arbeit, um die Mußei Pag im Zug. Obfhon Die Leute 
‚der beiben nächitfolgenden Tage) pichtgebrängt in ben Abteilen und auf 
gi | auszugleichen. IRRE der Platform fiben und ftehen und 
u) Um kommender Mitimod) mar ber |der Zug auf niemanden zu warten 
| Geburtätag bon Frau ban ber Wort} praucht, weil niemand Plap hätte, 
jund follte ber Ball ftattfine) zünrt er fi nicht vom led. Erft 


Größe 36 erfordert 514 Yarbs 35 


‚jind fie gefunden. Zufällig maren’3!Ropf neigte, ald er der Beiden an aufgeregt und bebrüdt ſeien, und 
Betaunie vom Juſtizrat, die ſie in ſichtig ward. „Wir ſitzen hier ſchon fragte nach dem Verlauf der Fern⸗ 
ern > At irn Rn, #82 rn! Prag Di ad = 
> * — — he na Iſt der a eg — lle Hereinge riſchen Beamien geben teinen Bes gemietet hatte, erwürgte einen altem den. Die giftigen Gaje des Krieges | Verbleiben zur Genüge bewieſen — 
Be Swen! 77 Fa ante: Met Tante Fra: ah te feinen am Yors Theid, Umfonft habe ich mir eine) Gelobriefträger und machte fich mit| haben Schule gemacht. Im einer ein guies Geiwilfen. Yinderfeit3 muß | gewünfcten Größe und ber betreffen“ 
u. tommen... | „Sie müffen warten! Erſt kommt rufen, un ) nam Peitung gefauft. Die Lampe ift zerz ei N : nr‘. j ee ei. | — nee mare Ai nue Si 
“ be⸗ — Maul | mitt baeftatteten Bericht mieber- | Derung t äet= einer großen Gelfuamme aus dem | Berfammlung in Frankfurt jtellie) feine Aufgabe teinesmwega eine Leichte : 
rise .!* bes | der Herr dort! und Mäule zeigte | mittag abgeftatteten Bericht | *| Shlogen unb brennt nicht. Much die! Et ; ãúâSn mi Heute | Tel g ineswegs ein En Selen Ts WE „Mikes 
fiätigte ber Stranfe mit heiferer auf einen Mann, ber fidh bei feinen | holt, fogleich aber bragte Mäule die]. oc nene, am ana uch die Staube. Geraubt und geftohlen wird |Tidh ein Großes Xier, Oberrichter, fein. Das Rathaus in Kaffel war | apteılumg“ der „Abendpait“, 233 Welt 
Stimme,. und abaerifien ſprechend. Worten eilfertiq erhob — „danır| Runde, daß Fernrohr unter heftigen Fenſterſcheibe iſt zerbrochen. ein Ofz | iiberhaupt unheimlich viel, immerhin | Stabtpräfibent oder etwas ähnliches |ver Schauplak fehr Iebdafter Vers | Waihingten Str., Chicago, IH. Chede 
© Hlob! 2 eiviaen nd fommen Sie!” — | Rümpfen veriäiteben fe. — Erben fizier hat mit feinem Mantel, bem | eniger, als viele alauben, denn nur jaus feiner Nacbaritadt feinen Wäh- Handlungen, in denen Hindenburg iund „Money Orders“ follten auf „Ihe 
Da * Mäule Katie alfo die Va⸗Ecxneſtine wollte etwas erwidern — nicht vorhanden, und ſo fies | rantel ber Liebe, das Loch zugededt, | pie Diebſtähle werden gemeldet, un- lern vor. Die Wahlrede war ein Er⸗ klipp und tlar erklären mußte, baf | Hbenbpof 60.“ auögeitellt werben. 
x here nicht Sie lagen beim Rehrz: aber fie unterbrüdte bie Schläge |len bie Iangumftrittenen Pabiere bem | damit fein Weib. und Kind nicht | zäßlige ehrliche Handlungen findet fol. MWber am Schluß murhte er die Oberfte Heerezleitung tr feiner! BER S 
— Da an fie ficher... ihres pochenden Herzens und and Staate anbeim. frieren. Gebeizt werben die Abteile man jelbftverftändlih. Dbfchon ich | Fonitatieren, dat ihm fein PeljelMeife daran denke, die gegenreno; Wertvolle Seifenumfhläge. 
12” X. ih... fomme tomme..ı Böhm nad, ber einen zur Verföb- (Schluß folgt. nicht. Dafür fahren aber die Züge im offenen Ruckſack Butler, Zucket mautel im Wert von 800 Mark get lutionären Bewegungen zu unter⸗ gönnen für Meſſer, Gabeln und Löffet 
mnoch heuie . morgen... fagen nung aufforbernden Bid auf fie! J auch am Sonntag und außerdem und Äepfel, ſowie Woll- und Vaum- ſtohlen worden war. Welche Vartei ſtühzen, ſolche Behauptungen feien âûu——— 
25: er... Peit tonate |} f Er i leiften fich bie Deutjchen noch einige | wollwaren trug, iſt mir weder an wohl daran ſchuld iſt? heller Wahnſinn. Dieſe Verhaud⸗ — — 
Sie Jgnis ... eiter gelangte warf. Zur großen Armee. wenige Schnellzü Die bequemen 5 : 2.42. | En ; FE rn. Für alle, welche die Umfchläge ber 
er Mann nicht. Die furchtbare Aufsi Inzwifchen hatte Nanis gerade! Sönei in Kate Betis ne _ Ve Bahnhöfen noch in Gaft- und Wirts⸗ Bei Hindenburg. lungen beiveifen, wie ſehr der Felde An Family Goap aufbeuahe 
zegung übte ihre Nachtwirtung. Wer einen von ber Poft gebrachten Brief | Zwei aus Frankreich zurüdgelehrte Sol- | ger ſparen n, indem ie häufern das Geringite abhanden ger) Kine Stunde wefilic) von Kaſſel Rarſchall gegen das Mißtrauen bieler | „on, wird es vom grobem Antereife 
nige Sekunden fpäter lag er im hef- | geöffnet, ber ihm eim eigentümliches | baten am Tafein verzweifelt. Base —* ug tan And fommen. dehnt fid) über einen bis 575 Meter  Teimer Sauböleute fich zu wehren Hat. | ein, zu erfahren, bak jene in den 
2 —— OS 5 , s d 5 Y i ehei ü zus 3 . |< en .. 34 *3 — 
»„tigften Gehirnfieber und redete un⸗ Lächeln entlodie und ein nicht min⸗ Der Gemeine Karben Dorfen Tr in — Babe id mie, ker. | _  Bablverfammlungen. | anfteigenden Bafaltrüden ber bes | SR berach u —* nen, dab „bei nächften zwanzig Tagen fiir Meifer, 
berftänbliches Zeug. Mäule fiandjder bedentliches Kopficütteln ber= fehrte mit Nerven, bie burh@efhüß: | geng erft in ben marınen Gchiweiger-| Spartatus Hat es nicht fertig ges |rühmte Part von Wilhelmshöhe mit * — = — De Gabeln und Löffel aus echtem Oneide 
‚einen Augenblid zaubernd, dann borgerufen hatte. feuer zerrüttet maren, aus Frantteich gen und gebe unbebingt der bent- bracht, die Wahlen zur ralenainee» | bein weithin leuchtenden Schloß, | m; es ae * —* bon Sl | Gommunith Silber eingetaufcht wer> 
„nidte er bem Wörter und ging. |, Bankier Simon zeigte feine Ver: |zurüd und befand fich feither im La⸗ fchen Koblenfparmethobe den Vorzug ‚Tammlung zu ftören. Nachdem biefe! das zu den längfien Gebäuben ber Feldherrn folgten. 
Um dieſelbe Zeit, während dies ge- lobung mit Marie Kronach, Mitglied zaret in Fort Sheridan in Behand— 


* 
„Bess 


ð 


| Metern Ob| 
fich vollzogen haben, bürften die ge- Erbe gehört. Die Höhe wird gekrönt beivachten ober beichüihten, 


—— ee 
‚Sad, trat Fräulein Ernejtine Puls ıde3 ufm. an und machte in&befon= | Yung. Geftern warf er fih, am Dafein Nirgenbs fand ich ein intereſſante⸗ ordneten Zuſtände nicht mehr lange | durch eine zehn Meter hohe Heriules- | entzieht Tich meiner Beurteilung, bes Abril, biefe hübiehen, a en 
im bie Wohnung des Rentiers Böhm. | dere feinem Freunde Janis bieroon | perameifelnd, vor einen Zug Her | ted und geiprähigeres Publitum wie auf fich warten laffen. Die Wahls|ftatue, von den Helfen „der große) Heimlehr. Prämien völlig koſtenfrei erhallen. 
Sie hatte den Wunſch, zu ſehen wie Mitteilung. Rorut Shore Elettrifchen Bahır und UT, biefen niht enben mollenden |verfammfungen boten dem SHurtofis|Chriftoph“ genannt. Allein in ſeiner Müde und voller Ginbriide mie! lieber alles nähere aiht bie an ande— 
‚ibr Bhilipp wohnte, und zugleich eine | Der gebrudien Anzeige waren bie {iefz fich überfahren. Nhm wurbe das | Bahnfahrien. Nie fehlt der Peſſimiſt, tätenfammler allerhand auffallenbes. | Keule finden mehrere Perſonen nad ber Fafinacht trat ich die Heims rer Stelle diefes Blattes erfcheinende 
„Weberficht zu gewinnen, was etwa |nacjiiehenden Worte gewibmet: | Haupt vom Rumpfe getrennt. der ben gänglihen Untergang ber) Gemeinfam zeigten alle das Des |Plah und können durch eine Rlappe| reife an. Lebt wohl, ichüne Bahn | Anzeige Auskunft. © 

„für bie Einrichtung pafien fünne. —| „Lieber Juftizrat! Sie werben fih * Auch Lefter Wilfon Bates von ber | deutfchen Nation, den Staatäbante- ftreben, beit politifchen Gegner für | fich am herrlichen Runbblid ergögen. | jaffnerinnen in unſchöner Uni⸗ — 

 - Dag fteife, nüchterne Wefen hatte; wundern! Aber ich verſichere Sie, kanadiſchen Sliegerabteilung, der nie | rot, ben Srohnbienft, oder den Bol=| das dide Ende des Krieges verant=| Wie Saul, der ausgezogen mar, eine Form, Icht mohl Soldatenräte, ficht|  Ponnte bei feiner Mutter. 
‚Böhm ganz abgeitreifi; wie ein ich bin fehr glüdlih. Nachdem ich einer unteilbaren Schußwunde im Gbewismus und Hungertod fommen | wortlich zu maden. Die Soziar | Efelin zu fucdhen und em Königreich! nicht mehr zu lange umher und Yehrt | du au EZ — 
Wieſel war er um Erneſtine herum, mich mit meiner Braut ausgeſprochen Rüden von Frankreichs blutigen Ge: jiebt, fo wenig tie der Optimift, ber | Tiften hatten es infofern leichter, alö !fand, Iieß ich bei meinem VBefuc) in! Halb aue Arbeit auriid, Lebt wohl, | _ Die yon Peier Stoepfe, 2440 ©. 
„hiictte fie verliebt an; bat um Zürts| Babe, ift jebes und aud; das geringfle | Firpen zurictehrte, At wahrfcheinlich | meint, „ir find gar nicht gefchlagen, | fie ben rechtsſtehenden Parteien auch | Wilhelmshöhe, der bem Herkulei | Butterhamfterer. Pisa "a: - man Spalbing Aoe., angibt, wohnte ihr 
‚Udteiten mie ein Süngling und | MWißtrauen zwiſchen uns geſchwun- ſreiwillig aus dem Leben gefhieben. | 10, 109 jedem Franzoſen ins Ge⸗ für den Anfang des Krieges die galt. dieſen unbeachtet ſtehen und fa | „feiber effen macht fett”. Denkt audı m Sonntag berunglüdter oh 


1: $ ich ſi ie S i icht ſchlimm Schuld beimeſſ konnten. — vafü | = > iRarl Roepler bei ihr, feit er vor brei 
ihmollte, wenn fie ihm nicht fogleih den. |Gr wohnte bier bei einer be erbeten | Tiht- Die Sade ift gar nicht | Schu beimeſſen konnten. dafür Hindenburg. Nur um die Fgeben iſi ſeliger als nehmen“. Leb Fart Noeßtzter deihe 
. ‚gewährte. | Wir iverben — ich hoffe, Sie be: . —* uſw.“ Beiden antwortet zur Freude Konſervative Verfommilungsleiter | Wartezeit einiger Stunden auszus Yoht. beutiches golf, two jeder tut, Vochen aus Frantreich heimtehrte 


xFC ili in auf 57. | s — * » ‚ 3 J öti i F 

— Mber daß er wirklich in feinem ehren uns aud mit hrer ——— en Geller Anwefenden ein Spaßvogel,|flagten mir, fie müßten immer in|füllen, hatte ih ben Wen nad) dem mas er will und das ber andere nicht | Darte es alſo nicht nötig, feither wa 

Herzen ein Plägchen hatte, in dem wart! — jehr bald Hochzeit machen ginterlieh einen Brief bes Anbalie |ber der ganzen Zragifomöbdie nur bie |Verfammlungen die Ermiderung|Riefengarten der Kurfürften” von |pil, erhol dich bon Kaufe und | threr Adreſſe zu ſuchen, wie ber Polis 

i auch nur Eigenliebe wohnte, und dann ein halb Jahr auf Reifen par er feinem Sammervollen" Dafein tomiſche Seite abzugewinnen verſteht. hören, „was ihr da ſagt, iſt ganz Heſſen geſucht, in dem vor etwas Kakenjammer. Hör’ nicht auf die | öefbericht beiaate. 

aß beivie er duch den Vorfchlag, gehen. Tach unferer Rüdtehr mol: ie Sat mailen masrhe Eeither Fehlt. Einer dantbaren Zuhörerſchaft er⸗ richtig aber ihr ſeid es halt doch, die mehr als 100 Jahren Jerome Naz| Sirenenaefänge von Spartatus, Ar: | BE 

- bie alte Grau Palzot in dem Schüß’s | len wir und ganz aus ber turbus';,n, Spur bon ibm. freuen fi natürlid) bie vielen Sols ben Krieg verfhufbet haben!" Die; poleon zu fagen pflegte: „Morgen | peit allein fanır Dein Land wieber| 27 h n a rzt e we 

- Iden Geichäft, das er auf@rneitinens | lenten Gefelihaft zurüdziehen und!’ i ix \daten, und Halbfoldaten, wie ich bie | Sozialiften verbanten alfo ihre Ries | wieder Tuftid“, in meldem dann 60) auf die Höhe brinaeır. Fallen ift keine | 2 
Niedrigite Preije, 


at Tpotibillig erworben hatte, ans nur uns leben. Wie fehr habe ich, Bon a zahlteichen Männer bezeichnen möchte, | fenerfolge weniger bein Theorien von! Nahre fpäter fein hoffnungsloſer Schande, aber Liegendleiben. | 
"anstellen, Grneitine bütte freilich am | meine Braut vertannt! — Sie wer= | Richter Foell hat auf Antrag ber die zum neuen Hut noch den alten Karl Marx als der ungeheuren Er- Neffe Napoleon III., wie in ben u 2 * 
jede Beziehung zu der Fa⸗ den erſtaunen, wenn ich Ihnen Alies Kleiderfabrikanten Cohn, Rißman etwas umgekrempelten feldgrauen bitterung der Menge über die Nicht- deuiſchen Schulbüchern zu leſen ficht, — * nterjuchung jrei. 
"milie abgebrodeit, aber ba fe Annas | erzähle, und welche falfche Role mein | & Co. deren um bie 44ftündige Ars | Ueberzieher tragen, ber nod; an bie |erfülfung ber al diefe Jahre hindurch |Über das Wort „Die Welligeſchichte — Jaſo! Bräutigam: „Das Ej.;üniere Diethodew And abjolus fhmerzios 
= Berlobung erfuhr, machte fie teiner= | großer Baron don Priminil gefpielt | beitstnodhe und ein Fünftel Lohnzus | bewegten Zeiten efinnert. Dort in gemachten Verfprehungen. Mit der iſt das Weligericht“ nachdenlen ſen iſt total verſalzen, Herzensſchatz Dr. TOPPEL und FRIED 
oJ Einwendungen. hat! Dabei fält mir ein: fönnten lage ftreifenden Leuten verboten, ber Ede figt ein ganz en pieihen Erbitterung iwie früher über |konıte. Die Meltgefchichte, oderi—- das haft wohl Du gekocht?“ — 1572N.H IstedStr 
ur Frau Palzot erging fich, ald Böhm | Sie mir bie Hypothek nicht bald ab- Streiterpoften in der Nähe der Fa- | bifcher Mätrofe, der von Wilhelms: | das „herfibe A “, das „teens jmeineimegen bad MWeltgeriht Hat| Braut: „Rein, Hans, meine Schtve- 2 an © 
= ı Entfhluß mitteilte, in nehmen und forgen, da mein Geld! brif der Firma, 418 ©, Wells Str., Ihafen in Urlaub reift. Cr fchilbert einbihe Belgien und riet eutſch⸗ nunmehr das große deu Saupt- | jtee — die möchte Did) mir  abipen- engen dd arm, 20% ur dent 
eigen Dantesworten, | wieder Flüffig wirb? Sch wäre hnen aufrecht zu erhalten den Ausbruch der Repolution, wie bie | feindliche Belgien“ entrüftet man fihlquarkier zu einem Schattenbafein!itig machen 8 —* 2 — Be 
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—J > EW 2 abe ‚rer Nadhforfchung über die Abitam-, 
Mars A page CENTS ie ‚mung diejer Familien in diefem Be- | 
135 Dos#s "35 i |äirfe gelang es, feitzuitellen, dab: 

JE u ijede einzelne der Familien zulegt' 
— — auf einen und denſelben Mann zu⸗ 


VBererbung. | 


Das Gefchledht der Sechsfingerigen in 
orwegen. 


N 
| Sn der mathematijdy.naturwiiien- 
EM ihaftlichen Nlajie der Geſellſchaft 
der MWifjenihaften zu Chrijtiania 
bGielt Profeffor Dr. Ehriftine Bon- | 


kan einen Vortrag über Erblid 
feit3-Unterfuhjungen in einer Grup- | 
de norwegiſcher Landesbevölkerung, | 
|die ungemein intereffante Auffchlüfje | 
. | ergeben haben. E3 handelte fich nam | 
echtes Gastoria lid) um die Unterfudhung einer Reihe, 
|vielfingerigee (polydatyler) *— 
EEE ‚lien im füdöltlidien Norwegen. In 
Stets die 'diefen Samilien hat eine bedeutende | 
| Anzahl von Individuen jedy3 Finger, 

Unterschrift und zwar entiveder an einer. oder an! 
beiden Händen; oft finden fich aud)| 

Trägt  jechs Zehen an einem oder an beiden | 
süßen. Der jehite Finger jitt in 

von allen diefen Yamilien auf der Seite| 
des kleinen Fingers und iſt am 
ſtärkſten an der rechten Hand ent- 
wickelt. Dieſe Eigentümlichkeit ver⸗ 
erbt ſich in den unterſuchten Fami- 
lien als ein „dominierendes“ Merk- 
mal und tritt daher auch in den 
meiſten Fällen in einer Reihe aufein- | 


ander folgender Geſchlechter auf. —* 


In 

Gebrauch 

Seit Mehr Als 
Dreissig Jahren 


einer von den Eltern jch3 Finger, 
ſo iſt es wahrjäjeinlich da; aud) etiva | 
die Hälfte der Kinder jechsfingerig ! 
‚wird. Dieje verichiedenen Jamilien | 
num, die alle diejelbe erblidye Eigen- | 
‚tümlichfeit haben, fünnen, wie Pro- | 
'feifor Bonnevie feitgeitellt bat, ihr) 
Geichleht auf eine und diejelbe Ger | 
gend zurüdfüihren, nämlidy nad Rin- | 
|gebu in Gudbrandsdal. Bei nähe | 


rüdgebt, der tn der Mitte des 17. 
zu | Sahrhunderts in Ningebu gelebt hat. | 
|lleber die Finger diefes Mannes 
wußte allerdings die Weberlieferung 
iniht® mehr zu melden. Mit der) 
| Vielfingerigfeit verbindet ji inner-! 


THR CENTAUR COMPANY. NEW YORK CITY. 


WESTSEITE 
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Aus deutichen Kreijen. 


9 Gieichlime Soramitaltungen im Prehkius. — Gemeinnisiges 
linterzchmen einer Bilegerin. — Turngemeinde erwartet 
Unterſtützung. — Weihevolle patriotiie Feier. — Muii« 
faltiche Darbietungen. | 


I 
} 
| 


- OBIEOHISIOHHHHHHH HOP HE | 


Belleville, Ju. Henry; New york, NY. Das Wohl- 
Ghriitopherfon, ein Schleswiger von | tätigkeitstongzert, das am 11. Mai im 
Wedurt, der vor etwa 40 Jahren Morkville Cafino 
Gierherfam, wo er in Gejchäfise und Wartburg Wailenhauies, des So | 
Yogenfreifen eine wohlbefannte Per= | Fellow Heims und der Ottilien-Wai- 
ion war, aud cin aftives Mi 
Liederfranz, it im Alter von 58 | jpricht, da außer ben von Dirigent | 
Jahren geſtorben. Scharpf geleiteten Geſangvereinen 

Milwauteéee, * Der von Manhattan und Brooklyn noch 
Deutſche Preßtlub begünſtigt die die Opernſängerin Marg. Arndt: | 
„sdee, Die gelelligen Abende in jeinem | Ober, Kammerſänger Otto Goritz 
Klubzimmer zu Skatabenden umzu- und der Violinvirtuofe Franz Kalten- 
geſtalten, ſeitdem der Beſuch der Ver⸗ born ihre Mitwirkung zugeſagt ha⸗ 
ſjammlungen ſich gehoben hat und ben, einen fünftlerifchen Hochgenuß. 
das Verlangen nach derartiger Zer⸗ Im Alter von 60 Sahren ſtarb 
ſtreuung offen zutage getreten iſt. William Hentel, ein in politiſchen 


uUle 


e, 


| 


zum Beten des | 


des 


Wis. — 


Am 15. April ſoll Damentag ſein greiſen als Führer feiner Partei | 


Individuen 


halb dieſes beträchtlichen, etwa 5000 
umfaſſenden Familien- 
freifes aud) eine auffallende Haufig- | 
feit non Zmillings- und Drillingsge-| 
burteıt. | 
| 
Vaterfreude. | 


Ein Habrifant freute ji) immer, | 
bat er doch menigiiens einen Mann | 
unter feinen Angeitelten hatte, auf| 
deffen Pünktlichkeit er ih abfolui 
verlaffen fonnte,. Nubeflen vor einis 
gen Wochen fing aud biefer Mann, 
an, zu ſpät zu kommen, wenigſtens 


feſtgeſehten Zeit zur Arbeit. | 
Als es dieſer Tage wieder vorkam, 
rief ihn der Fabrikant in ſein Pri— 
vatkantor. | 
„Können Sie es nicht einrichten, : 
James,“ fragte er, „dab Sie mwieder| 
fo püntifich hier antreten, iwie Sie ee! 
fonft gewohnt maren?” | 
„sh Tann jeht nachts immer nichi 


ı 


„und daber kommt es, daß ich mand; 


folge 


ſchlafen,“ erwiderte der Ungeftelle,| 
| 


n der NordmeitsCde bon 

9 Adams und Clark Straßze 

ſteht The Merchants Loan 

and Truſt Compant) Bant 

bereit, Euch in jeder Art Bankge— 
ſchäfte zu bedienen. 


Obgleich dies eine der größten 
Banken Chicagos iſt, iſt ſie nicht zu 
groß, um für die Intereſſen ihrer 
kleinſten Einleger zu ſorgen. 


Euer Eparsstonto iit hier till» | 
fonımen und geichäßt, 


Ale bei diefer Bant am 

oder bor Montag, den 7. 

Npril, gemaditen Spareinla- 

gen verazinfen fich mit 3% 
vom 1. April an. 


| 


Ueber Tiervermiichungen im Tier- T 
reiche, jn eriter Linie bei den 
Haustieren, 


Die BVerfchiedenheit der einzelnen 
Drganismen, ganz gleih ob Tier 
oder Pflanze, zeigt fich am beutlich- 
ften ausgeprägt in ber Beichaffenheit 
des Yortpflanzunasinftens. E3 find 
bier die männlichen und meiblichen 
Zeugungszellen gleichfam auf ein- 
ander abgeftimmt, fodak die Kreu- 


zung vieler Arten miteinander über- 


haupt nicht möglich ift, und mo fie 
möglich ift, lafjen fi nur in ganz 
wenigen Fällen aus folchen Kreu: 
zungen fruchtbare Nachlommen er: 
zielen. in den meiften Fällen bei 
ben aber die fo gewonnenen Bajtarde 
unfruchtbar, d. b. fie können teber! 


unter fich noch mit ben Stammarten, 
|au& benen fie hervorgegangen Find, | 
| Nachkommen erzeugen. E3 find aber 


} 
| 


7 | 
\ | 


KT 
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Verſonal · Aachrichten. 


— Jakob Horn, einer der älteſten 
und bedannteſten Möbelfabrikantien Chi— 
cagos. der am Sonntag einem Herz⸗ 
ſchlage erlegen iſt, wird morgen nach— 
mittag auf dem Foreſt Home⸗Friedhofe 
zur letzten Ruhe beſtattet werden. Vor— 
her findet im Trauerhauſe, 2334 N. 


Kedzie Ave. eine Leichenfeier ſtatt. Der 


Verſtorbene, der ein Alter von 64 Jah— 
ren erreichte, hat die längſte Zeit ſeines 
Lebens in Chicago verbracht. Er nahm 
ſtets regen Anteil an der Politik, beklei— 
dete vier Jahre das Amt des Weſttown 
Aſſeſſors und war einer der Gründer 
der Logan Square Truſt & Savings 
Bank. Er hinterläßt Witwe und zwei 
Töchter, Frau Macie Regelin und Frau 
Lillian A. Hoeſer. 

— Rachrichten aus Kalifornien zu— 
werden John V. Farwell von 


Lake Foreſt, der Präſident der John V. 


Farwell Eo., und Frau Dunlab Smith, 
2636 Lake View Ave., am kommenden 
Donnerstag in Coronado Beach, Cal., 
getraut werden. Die Braut iſt eine 
Tochter des verſtorbenen Rechtsanwaltes 
James M. Flower, ihre Mutter, Frau 
Luch Flower, die gegenwärtig in Kali—⸗ 
fornien weilt, war mehrere Jahre Mit⸗ 
glied des Schulraties und eine eifrige 
Förderin aller Reformbewegungen. Ihr 


itglied ſenheimat gegeben werden ſoll, ver⸗ erſchien er mehrere Male erſt nach der erſter Gatte, Dunlap Smith, Ivar_ein 


bekannter Grundeigentumshändler. Das 
Paar wird Ende des Monats aus 
lifornien zurückkehren und in Lake 
reſt wohnen. 

— — oo 


Edle Abſicht. 


Beſtand angeblich darin, den Opferſtock 
in der St. Malachy-Kirche zu plündern. 

Bei dem Verſuch, durch ein offen⸗ 
ſtehendes Fenſter in die St. Malachy 
Kirche an Walnut Str. und Weſtern 


Ka⸗ 


Fo⸗ 


auch Fälle bekannt, wo die Baſtarde, 
mit einer der Elternarten zurückge- 
kreuzt, wieder eine fortpflanzungs— 
fähige Nachzucht ergeben haben. So 
wird angegeben, daß die Baſtarde 
der Graugans „Anſer anſer“ mit 
„Anſer cygnoides“ fruchtbar ſeien. 
Im Tierreiche ſind aber ſolche Fälle 
bisher nur ſelten beobachtet. In 
neuerer Zeit iſt ein ſolcher frucht— 


barer Baſtard bei Fiſchen ee | 


geworden. Ein Heiner Zahnkarpfen 
„xtphophorus helleri“ wurde mit 
einem Zahntarpfen „Platnpoecilius 
pulchra” gefreuzt und die fo gewon- 
nenen Baftarde liefern unter fich 
zeugungsfähige Nachkommen. m 
Pflanzenreiche ſind ja ſolche Fälle 
gerade nicht ſelten, ſo ſind hier die 
Kreuzungen vieler „Rubus“-Arten 
und die Hybride Luzerne „Medicago 
media“ völlig fruchtbar. 

Nicht ſo ſelten iſt es, daß Baftarbe, 
die untereinanber  zeugungsfähta | 
find, mit einer der Elternform zus| 
rüdgefreuzt, zeugungsfähige Nach- | 
fommen geben. Die Bajtarbe gehen | 
aber in biefem Yalle nach einigen 
Kreuzungen mwieber in die Stammes; 


form zurüd, büben alfo ihren Chas 
ratter ald Baltardb völlig ein Co 
find Bajtarbe von Lacha und Forelle, 
mit leßterer zurüdaelreuzt, fruchtbar 
und geben lebensfähige Nachkommen. 
Baltarde des Atlanthusfpiners „Sa= 
turnta chnthia) mit „Saturnia ar- 
rindia” haben fih nad Verfuchen | 
durd act Generationen fruchtbar 
eriviefen. Die viel gehaltene Mo- 
ſchusente, auch als Biſam- ober tür- 
tifche Ente befannt, geht mit ben 
Haugenten häufig eine Verbindung 
ein, deren Baftarde mit einander nicht | 
fortpflangurasfähig find, mob! aber 
mit anderen SHaußenten, 

Bei mwirbellofen Tieren fehlen Ba: | 
jtarde faft ganz, mo folche befannt 
find, find jie fünftli gu milfen- 
ſchaftlichen Zwecken geſchaffen wor⸗ 
den, nur ſelten hat man ſolche Ba— 
ſtarde in der Freiheit gefunden. Es 
ſind zwar Paarungen verſchiedener 
Inſektenarten in der Freiheit beob— 
achtet worden, aber ob fie einen 
en hat!en, darüber ift nichts be-' 

annt, 


Telephon-Abonnenten, die umzu— 
zichen beablidtigen- zwilchen dem 


15. April und 15. Hai 


Alte Kleider 


fürs 
Rote Krens. 


jind erfucht, uns dies 


Dreidig Tage vorher 


anzuzeigen, um die Ausführung 


der Telephonverlegungen zu er- 


leichtern. 


Sobald Ihr Euch ent 


ichloijen habt, umzuzteben, 


Ruft auf: Commercial Department 


Official 100 


(Roitenfrei) 


CHICAGO TELEPHONE COMPANY 


Don Säugetieren liefern Nagetiere 
Baftarbe ziwifchen Feld» und Schnee: | 
hafe, Dagegen it das jogenannte belz, 
giſche Haſenkaninchen kein Baſtard 
zwiſchen Haſe und Kaninchen, ſon- 
dern eine durchgezogene Kaninchen- 
raſſe. Bis heute iſt es noch nicht ge⸗ 
lungen Kreuzungen zwiſchen Haſe 

und Kantsıchen herbeizuführen. Das 
gegen Zennt man zmilchen Wieber: | 
fäuern eine ganze Anzahl Baitarbe | 
und Rauhtiere und Affen neigen fehr | 
ftarf zu Kreuzungen. Solche er: | 
den oft in zoologifchen Gärten ber= 
beigeführt. Zu erfolgreichen Kreuz | 
zungen find auch Zebra mit Pfer= | 
den und Efeln gebracht worden und. 
allgemein befannt find die Kreuzun- | 
gen zwifchen Pferd und Efel, das, 


zum Anpajjen von 


(Seit 58 Kahren etabliert.) 


Apparaten für Rißgeſtaltnugen, 
Stützbändern und 
Brud)- 
bändern., 
Gummi-⸗Strümpfen und Supporters, 
Künftlihen Armen und Beinen 


ſteht unſeren Kunden zur Verfügung. 


Der Dienſt von Fachleuten 


Telephen Monroe 2697 


+ 


Zabrit-Preife: 


J 


Maultier vom Eſelhengſt aus der 


und am 10. Mai wird von den Da- wohlbekannter Mann, der 17 Jahre wal morgens zu ſpät komme. Aber Avenue einzuſteigen, wurden geſtern Beinfrig;baftarde Tind eine ganze| N erbeftute, und der feltener aezüch-| 


mer des Vereins in der Muſikvereins— 


halle ein Matball veranstaltet werden. 
chi © 
—W 


Leliehter witıhlführer im Court- 
haus, konnte lehte Woche auf eine 30: 
jührige Tätigkeit als Fahrjtuhlführer 
»urüdhliden, und in diefen langen 
Nahren bat der jebt 61-jährige Mann 
niemals einen Unfall erlebt. 
Hartford, Wis. — Frl. Helene 
2obr, eine geprüfte rantenpflegerin, 
die Tochter eines der befannteiten ®e- 
artsmänner der Stadt, Carl Lohr, 


des 


Stadt 


Da die Geſetze des Stoates die 
Perſonifizierung Chriſti verbieten, 
mußte das Paſſionsſpiel „Veronicas 
Schleier“, das im Metropolitan 
| Opernhaus Mitte April zum Beten | 
New Yorker Findlingsheimes | 
'aufaeführt werben jollte, abgelagt | 
Imerden. Man wirb jeboh im Nudi- 
‚torium in Weit Hoboten Gelegenheit | 
haben, da8 Spiel ;u jehen. 


ıpal, „wenn ©ie 


F 
er I%on feit vielen Jahrzehnten hier | 7” zu . 
— Geſhalstreiſen Im Rahmen eines großen Kom 
ſich eines beneidenswerten Rufes er⸗ merſeg, demdie Pereinigten Säuger 
freut, wird mit ihrer Aftiftentin, Set, | Don New York in der Männerchor: 
IiXill, ii * Icõ7 il, * ——8 2 53 
Eſtder Welter, zum Koftenpreiſe von holle ahhielten, und Dei welchem 
2 m.: nn - 4 * * 
820,009 ein allgemeines Hofpitaf er- | Major Karl Lens, der alte Bürger- 
richten, welches, iwie man hofft, big friegöbeteran und Präfident bes 
il, 2 J "| h ry8 —.. 2 
zum Herbit bezuasfähig fein wird, | Nordöftlihen Güngerbundes von 
"Sineinnati, Ö Sieben Amerika, die Weiherebe hielt, wurde 
Vereine entſandien an einem Abend die, mit mehr als 275 Sternen be— 
der vergangenen Moche ihre Vertre- | Dedte Dienſtflagge entfaltet. Es war 
2 x e , — 4 .. . 9 — + 
ter zu einerBerfammlung in der Cen- Da3 erite ‚Stientliche Auftreten bet | 
Cänaer jeit langer Zeit, hei bem 


tral tie ımter Henry) 
cu der fieben Gefallenen, : 


4 


j 
* 
Ä 
( ind 
5 


Iurnballe, 

Dperinanns Yeituna zu dem Simede | darum ! 
ftattfand, das Deutfchtum und vor- ||elde den verſchiedenen Vereinen an⸗ 
nehmlich die deutſchen Vereine für den gehörten, ehrend gedacht murbe. Maf- 
Fortbeitand der Turnhalle als eines | jenhöre und Lieder einzelner Vereine | 
Mittelpunttes für die Deutichen zu |verlichen dem Rebeattus ein noch 
interefjieren, da die Yurngemeinde | feitliheres Gepräge. 

allein die Laften der Aufrehterhal:]| Broofinn,N Y. Das Kon 
tung faum mebr Iar : zu tragen im=|zert, daS vom Qurnverein Vorwärts; 
fiande fein dürfte und andernfall3 iim Laufe diejer Woche im Labor 
mögli'gertveife fi; dafür würde ent: | Lyceum gegeben wurde, verfprad um 
ſcheiden müſſen, ihrEigentum an eng= des Auftretens des Madrigal-Quar— 
lifhe Draanifation a zu überlaſſen, tetts willen in Quartett- und Ein— 
die ſHon lange ein oegehrliches Auge zelvorträgen ein künſtleriſches Ereig— 
auf dieſes Eigentum geworfen aben. nis erſten Ranges zu werden; da 
Unterhaltungen allerlei Att, wenn aber zwei Mitglieder des Quartetts 
möglich auch Billardzimmer ſollten durch Unpäßlichkeit am 
eingerichtet werben, um den Mitalie— | verhindert wurden, traten ihre Kol: 
bern pri Heim fo LSaglich al3 mög- | fegen Otto Gorig und Carl Braun! 
lich zu geſtalten; außerdem ſteht die mit mehreren Solovorträgen auf, | 
ungemein reichhal'ige Bibliotfet der | und Margarethe Arndbt-Ober, bie. 
Turngemeinde den Mitaliedern, bie  Hefannte Primadonna, ließ ſich be⸗ 
ſich zu regelmäßiger Unterſtützung! reit finden, ebenfalls mit einer Keihe 
bereitfinden, zur Verfügung. Eine von Liedern zu dienen, für die ſie 
größere Feſtlichteit, um die betreffen⸗ ſtürmiſchen Applaus erntete, ſo daß 


warf, In utithren 35 Fin, . « * | 
den Kreife zufammenzuführen, if für pie Wefucher des Konzerts durchaus | 
Ende April geplant. 


Auftreten | 


Wäſchenot 


‚nicht ſo ſchlimm während des Krie— 


befriedigt ſein konnten. | 
Detroit, Mid. — Mit Freuden  St.Loui3, Mo. Am Samstag | 


wird der Deſterreichiſche Damenchor 
in der Böhmiſchen Turnhalle unter 
Leitung von Dirigent Ernſt Krohn 
ein größeres Konzert veranſtalten, 
bei welchem al Hauptnummer ba3. 
Singſpiel „Ein Alpenfeit beim Ren: | 


wurde bon den Freunden deutlicher 
Boritellungen die Anktündieung Di- 
reftor Heinrich Jentfch® begrüßt, da 
er am 27. Mpril eine dritte Voritel: 
ing zu geben beablichtiat, Bei welcher 
SNallaihomws Luftipiel „Wenn man 


im Dunfeln übt“ zur Aufführung | 


foır:nen foll. 

Sohn Maul, ein Baher von Ge: 
Gurt, der feit 1854 hier wohnt, und 
feit 53 Xabren ein Mitglied des TIri- 
nitati® Unierftükuna®vereina ift, ein 
Nionier der Stadt, ftarb unlänaft im 


‚tier Lehmann“ zur Aufführung ge: | 
‚langen foll, an deffen Wiedergabe fi) 
auch da3 erft fürzlich gebildete Ko- | 
i&hat-Quartett, da3 damit zum eriten | 
Male öffentlich auftritt, beteiligen 
wird. 

— — — 


Alter von 89 Jahren. Er hinterläßt 


5 Finder, 19 Entel und 17 "1. ntel.| 


Buffalo, N. 9. Lohn Grob, 
in den. . fiebziaer Jahren Gefchäftz- 
leiter des „Volksfreund“, ift im Alter 
pen 74 Jahren nach langer Krank⸗ 
heit geſtorben. 


— Zwei Meilen von Nord Syd⸗ 
ney, Neuſchottland, ſitzen hundert 
Reiſende aus 
Dampfer „Kyle“ ſeit acht Tagen im 
Eiſe feſt. Erſt heute konnte ihr 


tismus, Budertrantheit, 


England auf Dein | fee 


‚lang das Amt eines YBundesmar: | d Merbe zufehen, daß es nicht mehr, 


12 — EEE 
‚ber‘ Ihalls für den Siboiitrift der 
ommers, ein befannter umd | Hetfeidet hat, 


vorkommt.“ 


(Y ar 2 u 
„Aber, James, 


neinte der Prinzie 
an Schlafloſigkeil 
leiden, warum gehen Sie dann nichit! 


‚zu einem Arzte und jtellen die Ur:! 


i 


jache der Schlaflofigkeit feit?“ | 
„D, die Urfache tenne ich,“ war bie 


| Ermiderung, fie ift jebt grabe jechE; 


Kochen alt.” 
— — 
Begen Kleider- und 
Wäſchenot. Im wiſſenſchaftli. 


chtn Theater „Urania”, Berlin, hielt! 


‘Brofejfor Dr. Arndt fürzlid) einen 
Vortrag „Ueber die Sleider- um 
und ihre Bekämpfung“. 
Dit Silfe graphiicer Darjtellungen, 


zeigte der Redner, dat; es um das‘ 


Ernährungsiwefen von Anfang an! 


ges beitellt war wie um die Bellei«' 


‚dung, die fid) von Monat zu Monat 
von SKnappheit zum Mangel und 


ſchließlich zur Not ſteigerte. Es ſei 


den großen Baumwollvorräten zu 


danken, daß es nicht dazu gekommen 


ſei, daß man, wie die Feinde es ge⸗ 


wünſcht hatten, in Lumpen ging. 
Der Redner ſchilderte dann die 


Kriegsmaßnahmen, vor allem die 
wichtigſten Erſatzmittel, von denen 
am meiſten ergiebig der aus Nadel. 
waldholz 


gewonnene Zellſtoff zu 
nennen iſt, der als Papier verarbei⸗ 


tet. wurde, und z. B. den Juteſtoff 
faſt ganz erſetzte. 
ıRedner3 hat die Rapierftoff-Induft-| 


Nah Anficht des) 


itrie noch; eine große Zukunft. Des! 


weiteren wurden noch aus Schilf, 
Ginſter, Brenneſſel, Binſen, Hopfen, 
Torf 


uſw. Erſatzſtoffe gewonnen, 
doh in zu wenig ergiebigen Men-: 


‘gen, daß fie für die Not in Betracht 


Die Wolle des Seidenhaar- | 


famen. 


Raninhen habe Gefpinnfte ergeben, | ı 


die fih mit den feiniten Wollitoffen | 
meſſen konnten. Bon alledem fom- 
men aber nur die Papierjtoffe in! 
Betracht, die immer mehr verbeffert 
würden. Die Vorführung eines! 
Films, der die Papiergarn-Herftel- 
lung und -Berarbeitung zeigte, bil-. 
dete den Beihluß ded mit großem 
Beifall aufgenommenen Vortrages. 


| 


Auf dem Pfad der Tugend 
führen die Unſchönen das große: 
Wort | 


Hew Life Herb Remedies 


Sränterweine 


Siräutertees 
50e und 81.00 $1.25 
bad Walet, die Flaſche 

Epezielle Diithungen für Altıma, Rheuma. 
Galteniteine, Yaut- 
iranfheiten, Bintarnınt, ron. Berftopfungn, Din» 
genleiden u, Gad, Wafjerfucht, Nervolität. of. 
fene Wunden, Bertnäffen, Entzändungen ber 
Binfe, Nieren, Zungen und Herz, Moernverfal. 
fung, frrauenietben, jowie füt alle anftedenden 
Kranfbeiten, mie Mafern,. Eharlah nnd Th. 
pundlieher, Influenza, Wallerpoden und Drph- 


Frieda Voges, 1754. N Weis St 


„Teleppon: Eincon 87 


° 


ı Nehmann, Sohn, 1172 ©, Tahlor 


abend zwei jugendliche Schlingel, der | Irzah! gefunden, aber zu ſelbſtändi—⸗ 2 Mofa and! 
| 12jährige Fred Seno, Nr. 2228 Weit | gen Arien haben fie *s nit gebracht, | tete Maufefel von: Pferdehengit aus 


Dhio Straße, und Frank Rutkorsti, | too Ye fruchtbar waren, fand fie im: 
der gar erjt zehn Sabre zählt und | wer wieder in die Stammarten zu⸗ 
mit feinen Eltern Nr. 2420 Auſtin rückgelrenzt worden, ſonß ſind ſie 


Avenue wohnt, abgefaßt. Sie wur—⸗ 
den der Polizei übergeben und haben 


angeblich bereits eingeſtanden, daß 


ſie beabſichtigten, den Opferſtock zu 


plündern. Zu ihrer Entſchuldigung 


ohne Nachkommen wieder ausgeſtore 
ben. 

In den Mitielmeerländern tritt 
im Freien eine Molchkreuzung, der 
„Molge blaſii“ auf, der aus „Molge 


gaben fie an, da ein anderer Anabe, | Marmorata“ und „Molge criftata“ 
ber 13jährige Sohn Sarbdi, fie zu der | entitanden til. Od aber bie Sereu- 


Tat verfilbrte, 


— —— — 


Frühlingsfeier. 


Sm Stanford Part an Union Ave, 
und 14. Place wird an freitag, dem 
11. April, das zehnte jährliche Früh— 
Iingäfeft gefeiert. An den Auffüb- 


rungen, darunter „Das Erwachen bed 


Frühling3“, werben fich die Finder 
de3 Stanford Part, des Henrh Booth 
Hcufe und der ofter, Mebill, 
Swing und SmytH Schule, des Mar» 
mell Settlement und der Garfield 
Schule beteiligen. 
— — —— 
Ins Bein geſchoſſen. 


Von Bart Crowley, dem Lenlker 
de3. Polizeimagend der ©. Chicago 
Bezirkswache, wurde geitern John 
Procesti ala diefer, nachdem er bet: 
haftet worden mar, durchzubrennen 
berfuchte, in das linke Bein gefchof- 
fen. Prycheski wird beſchuldigt, in 
S. Chicago Schwindeleien verübt zu 
haben, durch die er nahezu $20,000 
erbeutet haben Toll. 


— — — 
Todeviälie, 


Nagitchend beröffentlidden wir die Namen 
der Deutiben, Über deren Tod dem Gefumde 
beittamt Meldung zuging: 
ieter, Senriette, 100660 ©. Geeley Abe. 
Buchert, Abert, 68 I.; 2037 Ruble Str. 
Toffel, Kohn, 74 3.5; 9122 Burlch ide, 
Freibexg, Oskar, 46 J.; 6937 S. NRacine We. 
Gan, Eliſabeth, Lyons, Ill. 

Graumann, Edna, 5J:18360 W. 21. Str. 
Sopner, Peter, 2921 N, Kebzie Ude. 

sacob, Ana, 43 N.; 4818 &t. Anthony Court. 
Waste, Robert, 6d X.: 3906 N, MWefterm Pipe. 
Tiffner, John, 54 Sahre, 

Schaefer, Norma, 853 N. Qorel Ude, 

— Friedrich. 

Swultss Kenneth, 7 Mon.; 2218 Barry Une. 
Ziebert, Hattie, 6545 &, Wingeſter eive. 
Wahl8, Sred, 24 9; Niles Eente 


zung foripflanzungsfähig iſt, läßt 


ſich nicht ſagen. 


der Eſelſtute. Hier bei beiden ſind 
auch Rückkreuzungen mit den Eltern— 
arten öfter fruchtbar. 

Sn allgemeinen iſt das 
Tchlechtsleben des Maultieres 
herabgeftimmt, und gerade viejes ift 
e8, was in Verbindung mit feinem 
leiftungäfähigen Körper, ber 
Stärte de3 Pferdes mit der Yähig- 


Ge: 


feit, Ausdauer und Oenügjamtfeit | 


des GEjel3 vereint, dad Tier auf der 
ganzen Welt beliebt macht. \nsbe: 


die 


HOTTINGER ®' 


Tiien bi8 6:30 abds. 


a 


Sonntags von 9-12 warm. 


| Ankündigung: Unjere Waren werden nicht in Apotheien verfauft — she. 


1 
I 


| allgemeinen mebr Gefühl für 
Urbeitötier, weiß jich aber meniger 
in deſſen Inſtinkte 
als der Südländer. 


ten des Maultiers find alfo 
Anſpruchsloſigkeit und ſeine Zähig— 


r. —4 
Ave. Oab J 


‚Bart. 
"inter, Walter. | 


=—+ oo 


— Die Einfuhrbeſchränkung von 


Spiegeleiſen und ähnlichem Mate- 


rial iſt aufgehoben worden. 

— In Milwaukee ſtehen hente 

fünf nichtparteiiſche Schulrats— 
kandidaten fünf ſozialiſtiſchen gegen⸗ 
über. 
— Achtundzwanzig Verletzte in⸗ 
folge Entgleifung eines Zandbahn- 
magens. bei Port Huren, Mid)., | 
geitern Abend, 


|  Baftarbe von Vögeln find nicht To 
(Telten. Frei vorfommend find %a- 
ı ftarde nom Auer- und Birkhuhn, das 
Radelhuhn, weldyes aber in ber Re- 
gel unfruchtbar iſt. Dieſe Baſtarde 
ſollen ungemein und zum Teil ſogar 
in ihrem inneren Bau abändern. Sie 
| treten dort auf, mo Auer» und Birk— 
ı hühner, nebeneinander tmohnen, und 
mo bie Anerhähne außergewöhnlich 
| vermindert find, jobaß fich die Wırers 
bennen auf den Balzplägen ber Birf- 
hühner- einftellen. 

Sonit find enten- und gänjeartige, 
Hühmerbögel, in erfter Linie Faſa— 
nen, Finken und Tauben oft zu ers 
folgreicher Beaattung gebracht wor: 
den. Solche Baſtarde zwiſchen Fa— 
ſan und Haushuhn ſind weder 
„Huhn“ noch „Faſan“ und ſind für 
Zuchtzwecke unbrauchbar, da fie abe! 
folut zeugungsunfähig find. An! 
ihrem Charakter find die Kreuzungs- 
probufite wild, wie ein männlicher 
Yyalan, haben aber nicht die fchönen 
jarben und die fchone Körperform 
berfelben. Hinfihtli$ ber Ernäh- 
‚tung dagegen jind bie Baftarbe ein-| 
fah und leicht mit menigem yutter | 
zu erhalten und erreichen meift baz| 
doppelte Gewicht ihrer Mütter, iiher- | 
treffen in biefer Hinficht auch das 
Gewicht des Faſans. 


— 


| 


| Volllvnmene⸗ 
Augenlicht 


iſt es, was wir Euch geben. Leidet Ihr 
an Kopfweh oder Icufen die Buchitaben 
veim Leſen durcheinander? Seid Ihr 
ichläfrig oder brennen Enre Augen nach 
dem Leſen oder Nähen? Alles dies find 
Symptome von Augendefelten. Wir 
beſeitigen alle Augenbeſchwerden gänz⸗ 
tich und auf wiſſenſchaftliche Weiſe. 
Ueber 40,000 befriedigte Kunden find 
genügender Beweis unierer Fähigkeit, 
fie Eure Augen umfalilend au forgen; 
unfere greife find mähig nnb wir ga— 
rantiren vollſtändige Zufrichenheit, 


— In 2. Jahresverfammlung | 


tagen: in Louispille 500 „BVereinigte. 
Töchter ber Konföberation”. - Frl. 
Marn Poppenheim von Charleston, 
ne. iſt Generalpräfidentin. 


> 


1m 


|muß in Städten mie Aoignon ober 


| vorn angefpannte alte Stute fich faft 


ſondere in ſchwieriger, unwegſamer 
Gegend iſt es mit ſeinem ſicheren 
Schritt unentbehrlich. Mit ſchweren 
Pferdeſtuten und recht großen Eſel- heiten. 
hengſten, wie ſie die weſtfranzöſiſche find, tun noch 
Provinz Poitou, ein alier Platz der Dieuſt. Die 
Maultierzucht, erzeugt (mannhoch, 
mit ſchwerem, ſchlappmäuligem Kopf 
und ſehr langen Ohren, daß ſie mit— 
unter nicht mehr hochgeſtellt werden 
tönnen), laſſen ſich wahre Rieſen 
von Maultieren erzielen, und ande— 
rerſeits teilen die edlen Pferde und 
Eſel des Orients auch ihrem Miſch— 
ling viel von der Eleganz und Schön— 
heit ihtes Gliederbaues mit. Der ſchwanken zwiſchen den beiden El— 
Maulefel dagegen hat feinerlei Des tern hin umd. ber. Wenn fie aber 
fondere Vorzüge und wird daher] zonftant find, fo ftellen fie 
kaum in größerer Zahl zu Nutzzwet⸗ Zwiſchenformen zwiſchen 
ken gezüchtet. Em 
Wer das Maultier in jeiner) immer Mittelformen. 
Slanzleiftung fennen lernen mill, 


leit. 
teil feine Zanalebigleit 
Widerſtandsfähigkeit 


und hohe 


unermüdlich 


Krankheiten nehmen bei ihnen 
ſofort eine ſcharffe Form an 


lich; das Maultier wird nur krank, 
um zu ſterben. 


ſind ſehr variabel und ihre Formen 


Dieſes 


ſtarde von gleichen Elternarten, aber 
Valence die hochbeladenen Mehlfuh- init umgekehrter Zugehörigkeit ber 
ven betrachten, und muß beobachten, Geſchlechter der Ellern, durchaus 
wie die zwei ſtarken Maultiere, eins 
in der Gabeldeichſel, das andere da— 
vorgeſpannt, den hochräderigen Kar— 
ren feuchend durch den Sonnenbrand yerfchieden. 
ziehen, während die ala Dritte ganz| Stimme und Schwan 


ſprochene Verſchiedenheit 


; und ähneln 
ihm in Kopfichnitt und Schentel» 
form, in der Größe und allgemeinen 
ı Geftalt fchlagen fie mehr nad) der 
| Mutter. 


lediglich mit der Führung beanügt. 
Dder man muß die Maultiere jehen, 
mie fie auf dem Gteinpflafter der 
Kais de Marfeiller Hafens unver: 
droffen die fchweren Laftfuhren aller! 


— —— _ 


— Geſchäftsleute in 


Aſhland, 


Art hin und her ſchleppen, immer ein Wis. fechten die dortige Ordinanz 


Bild unermüdlicher Anſpannung,— als verfaſſungswidrig an, welche be— 
ein Acbeitstier im beſten Sinne des ſtimmt, wie viele berauſchende Ge— 


'etma 9 Pfund Hafer im Tag, 
H die Pferde gepubt. ° Dies 


Worted. Und dabei was für ein 
zutter! Die Maultiere befommen 
dort, mo fie ftarf arbeiten müffen, 
mit 
reihlihem Heu; fie werben auch mie 
ilt aber 
durchweg nicht Die Regel; fie begnüi- 


gen fi zum großen Teil mit einem 
Yzutter, das ein Pferd nicht anrüh— 
ten mürbe, feheinen alles zu Freifen, 
'wa3 man ihnen gibt, und felbft ver- 
ı holzte Pflanzenteile noch 


verbauen 
zu können. 

Ym Norden erfcheint da3 Maul: 
tier weniger lebhaft, manchmal miß- 
mutig, ja fogar ftörrifh. Das fann 
aber eben fo qut (da e3 doch nicht all- 
gemein ber Fall ift) an ber Art des 
Menfchen Tiegen, der fie erzogen hat 
und, mit ihnen umgeht. Der Norb- 


PT 


wehl * 


tränke ein Privatmann in dem trocke— 
je Neit im Keller haben darf. 

— Dr, Northeott wurde in San 
| Francisco anläßlich des Todes ber 
| Lazarettfchweiter Inez Reed verhaf: 
tet. Das Mädchen var an einer un= 
gefeblichen Operation aeitorben und 
die Leiche in einer Schlucht bei Exp: 
ftal Springs aufgefunden worden. 

— In Bechuanaland, Südafrika, 
droht der Sultaıt, den Eingeborenen 
Izu verbieten, in den Bergiwverfen zu 
arbeiten, weil die britifche Regie: 
rungsfommiffion den DVerfauf von 
Bier und Wein freigegeben hat, um 
dem großen Schleichhandel mit ftar- 
fem Schnaps ein Ende zu machen. 
Der Sultan ift Proßibitionift. 

— Inſerat. — Junger Mann 
— ſich zu verheiraten — hat 


in unſeren Fabrik-Verkaufsräumen — ganzer 6. Floor. (Nehmt —XX 
· VV 


hineinzudenken 


Die herporragenditen Eigenjichaf: |, 
feine: 


Dazu fommt als weiterer Bor: | 


gegen Kranf- 
Maultiere, die 25 Jahre alt i 
ihren von Hindenburg hat "das deutliche ° 
meiſten Krankheiten, Heer an der polniſchen Grenze in 
die bei den Pferden auftreten, kennt der 
man beim Maultier nicht; etwaige zählt wahrſcheinlich nur 180 00 
aber Mann, iſt alſo nicht ſo ſtark wie die 
und] Seere der Polen, 'aber beffer mıs. 
verlaufen fast immer rafch und töt⸗ gerüſtet. 

! 
|. 


Alle Baltards aus einer Kreuzung | Sima 
| Mauret 
‚ehrt. 


wohl 
ben El=|. *1J. April. 
ternarten dar, aber durchaus nicht ing haf die jofortige Progeffierung ° 
geht | DCS Offizierd angeordnet, mweldher 
am beiten daraus hervor, da Ba⸗ m Berlin eime Abteilung bon vierzig 


I 


| 


| 


| 
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Kleine Krieasdepejchen. 
Handel mit Polen, — 

Waihington, 1. April. Die Krieg 

yandelsbehörde macht die Aufnahme 

‚des Sandel® mit Pole: und Eith- 

Waren nach Polen 

ſollen über Danzig aeiandt werden; 
Hindenburg inſpiziert Grenzwacht. 


Berlin, 1. April. : Feldmarihal 


ı& 


land befannt. 


legten Woche infpiziert, &g 


Sims kehrt heim. 
London, 1. April. Vizeadmiral 
iſt geſtern abend auf bei 
ania nach Amerika zutildges 


Der Berliner Zwiſchenfall. 
VParis, 1. April. General Berih- 


amerikaniſchen Soldaten mit voller 


Waffenausrüſtung nach dem Hetel 


Adlon’ marjhieren ließ. und fie fa 


nicht aleich find, Tondern oft ausge-|der Wirt des Pöbels ausſetzte 
zeigen. | 
Maulefel und Maultier Imd immer| 
Sie haben vom Vater 


I 


Der internationale Arbeitsnerbamb. 
London, 1. April, 


-803 Milwaukee Avenus, | 


Ecke Chicago Ave, 


Der Entwurf 4 
zur Schaffung eines bleibenden Ver» 7 


bandes zur Förderung von Arbeits- ° 


interefjen und zur internationalen 


Regelung der Arbeitsverhäftniffe iit 2 
jeßt fertig. Er enthält 41 Abfehnitte. 


Der Boritand des Verbandes wird ° 


aus Vertretern der Arbeitgeber und 


Arbeiter beitehen und jährlid einmal 
zufammentreten. Verbunden mit der ° 


Vorftandsftelle, die fih am Sitz des 
Völkerbundes niederlaſſen wird, wird 
ein internationales Arbeitsamt fein. 


Jeder Vertreter im Vorſtand darf 4 


zivei Ratgeber mitbringen, handelt e8 
ih um Frauenrechte, fo muß einer 


der Ratgeber eine rau fein. Das $ 
Urbeit3amt wird bon einem-Rat bon 7 
24 Mitaliedern, zmölf Vertretern ver 7 


Regierungen und je fech3 ber Arbeil- 


geber und der Arbeiter beauffichtigt 4 


werben, 


— Der frühere Yunbeseifenbahn 
bermalter 
Rechtsberater der Eiſenbahnberwal⸗ 
tung in New York ſein, hat aber ede 
Bezahlung abgelehnt. 


— In Mendon, SI, und ms 
gegend hat man infolge vieler Pri 
tefte ber Zarıner bie alte i 


Air 
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MeXdoo mirb künftig 3 
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“Sonntagposi” pes yaaı. 
in al ziher States and Canada ide 


= Reben und Treiben mit Interefie und einigem Ver- 


erfüllt fie mit jhöniter Hoffnung; ftärft ihren Glau- 


in der Sand des Volkes fie zum Erfolg gır machen. 


— — — — een — 


lungshandel, der ihm glänzende Proviſionen einbrachte. 
Daß Schweden ſich ſo freundſchaftlich zu Deutſchland 
ſtellte, ijt ihm ſeitens der Alliierten erklürlicher Weiſe 
verdacht worden. Zu Unrecht. Das ſchwediſch— 
deutſche Verhältnis wurde durch die geographiſche 
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verwandtſchaft und durch die freundſchaftlichen Be— 
ziehungen der Höfe bedingt. Mit der Verſtärkung der 
Blockade und dem Verbot der Alliierten, gewiſſe Ar—⸗ 
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— rn der 
— ——— — 
Sinfotteäite, „Eonniage vun ssnsnagennunnsreseun BIO Der ak 
t * die eizelne Mummez zoonnneene.ch 
as Second Class Matter September Prh 1880 a: the Post Ofiee 
ai ‚ Ulimois, under Act of March Brd, 1878, 


— —— 


wöhnte, daß ſie in letzter Linie für Deutſchland be— 
ſtimmt waren, verringerte ſich der Nutzen Schwedens 


noch im ſtande, heimiſche Rohmaterialien, vor 
allem Solz und Eifen, an die Mittelmädhte zu Tief... 
| Deutfchland bergalt dies damit, dat; e8 dem befreunde- 
ten Volke Kohlen, Farben und ſonſtige Dinge lieferte, 
die es dringend brauchte. Im Jahre 1918 ging der 
Handel Schwedens gegen früher nicht unerheblich zu⸗ 
rück; trotzdem erlebte das Land zahlreiche Geſchäfts— 
neugründungen, an die man entweder im Vertrauen 
| auf eine längere fyortdauer des Strieges oder im Gegen- 
| teil gerade in Vorausiehung baldigen Friedensschluffes 
' herangegangen war. Die Lekteren find e3, die fi 
nunmehr für die aktive Betätigung auf den Gebiete 
Benn wir nur wollen. ı des Welthandels rüfteı. 

| Die Sandel3- und Verfehräperhältnifie Haben ich 
Dem nahdenflihen Bürger, der unfer politiiches | gegenüber der früheren zsriedenszeit meientlich ge- 
ändert, aud) für Echweden, Die Induſtriellen und 


en h ı Sandeläherren des Landes bliden vor allen Dingen 
tandnis verfolgt, Tomme S edenken amd | Pan nn — * Pr g 
I folg n zu Zeiten ® hoffnungsvoll auf das benachbarte ftamınies- und finn- 


Smeifel, ob wir denn wirklich auf dem richtigen Wege | permandte Finnland, das fih vom dem ruffiidhen Tohır- 
find; ob die repräjentative Demokratie, wie mtr fie hier | wabohıs Iosgelöit hat und in Zukunft al3 unabhängt- 
haben, da8 Richtige ift? | ger Staat den ihm gebührenden Platz in der Familie 
Und häufig genug wird die Frage mit einem ab⸗ he —— — . find - 
ee — | Verhältnifi yinnland alle 5 rocht egelt. 

ehnenden Kopfſchütteln. nicht telten mit —* ent | Man erwartet indeffen mit Suverficht, daß Die Inter, 
ſchiedenen „nein“, beantwortet, ES haben ſich Ihon | zeichnung des Fricdensvertrages fie beifern und be- 
Biele zu der Anficht befannt, dab die demofratiiche Re- | Feftinen wird. Sobald erit einmal die Sicherheit von 
gierungsform in der Theorie zwar munderihön fe | Perſon und Eigentum innerhalb der finniſchen Grenz⸗ 
und das Beſie verſpreche, in der Praxis ſich aber recht | pfähle aud nur einigermaßen gewährleiftet wird, wer— 
häßlich zeige und nur wenig Ieifte: ein Sdeal, das fich, | der Ni rege Handelsbezie hunge n von Küſte zu Küſte 
wie die Welt nun einmal fei, nicht verwirtlicen laffe. Pinnen. und ſie werden ſich durchaus nicht nur auf 
Die demokratiſche Republik iſt ein Fehlſchlag“, | sinnland befhränfen, fondern ſich auch auf die bal—⸗ 
tiſchen Provinzen ausdehnen, ſoweit deren im Laufe 


—das 
wurde ſchon oft genug geſagt. wen 5 er 
ee — immer laut, wenn irgend | des se un eingetretene Berarmung die 
ö Zn. * ee ‚stauffraft der Bevölkerung nicht ungitnjtig beeinflußt 
ein großer politiiher Standal das allgemeine Suter | Hi, Miederaufmahme des Verkehrs —— ee 
eiie erregte, oder iraeıd eine Wahl herbe Enttäuichung ; und Deutihland, der nic ken Still net = 
i } ‚ iu kt 85 S al ‘ om⸗ 
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ben an eine beſſere Zukunft. 

Nach einer unvergleichlich lebhaften und erbitter 
ten Kampagne wandern heute Männer und Frauen 
zu den Wahlplätzen, ihre Stimmen abzugeben — Arbe 
Sunderttauſende! Dieſe Hunderttauſende Bürger und 
Bürgerinnen haben ſehr verſchiedene u. entſchiedene An⸗ 


brachte, das Publikum einer wichtigen Wahl gegenüber rn gr or: e 
eat ee ee — ———— — g er > men it, dürfte ſich womöglich noch raſcher vollziehen; 
einem verhältnismäßig ſehr geringen Prozentſatz daran zur Känder ergänzen jic) iS zu einem gewifjen 
beteiligte; wein „ınmmöglich” lange Wablzettel intel-| ne in Inren Rohmaterialien ımd in ihrer induitriel- 
ligentes Wählen unmöglich machten und es offenſicht- len ————— Hier wird es ſich um wirklichen Aus. 
lich ſchien, daß die Kandidaten und die Fragen des touſch ven Baren handeln. nicht bloß, Wir vo Halle 
Misetiels der groben Waffe von Drganifationen Be und der balttichen Probingen, tn einjeitige 
berufsmäßiger, ſelbſtiſcher Intereſſenpolitik verdächti⸗ zur. Cine meitere große Möglichfeit bietet ſich 
ger Politifer oder kleiner fanatifcher Minderheiten auf-| gr —* ens vandel durch das Selbſtändigwerden des 
gezwungen wurden. Und ſo weiter. Sie wurden be— Eh en. eis, Bolen wird nad) auf lange Seit auf die 
fonders häufig laut, wenn angelihtS der verhältnis- u re Artifel angemwiefen fein und Schweden 
mäßig geringen Beteiligung der Ichon wahlberechtigten — — — *—— — Nich ze. — > * 
Elemente, eine immer weitere Ausdehnung des Stimm⸗ —* —2 — — eher —— 
rechts und angeſichts der ſchon viel zu langen Wahl⸗ * = y —— — —— an. ze > 
zettel und viel zu häufigen Wahlfragen, eine meitere nd 3 — — chwedens Handels intereſſen 
Mehrung der Wablämter md Sufhiebung e ſddd arize I mr borübergehend becin- 
neuer Sragen an das mwählende Bubliftum verlangt, Dun —— —* e⸗ —*2— 
Bess. Beihlaffen wurde, and u durch die Pariſer Konferenz wird ihnen 
Die.obfprehenben Anfidsten über unfre demofre, |" nstthtlidh zum Vorteil gereichen. 
tiiche Regierimgsform, beziv, die Art u. Weife, wie fie — — — — 
arbeitete, wurden verurteilend, wenn, wie's geſchah, 
Birie — Duden, — — Eine Erfindung und ihre Bedeutung 
n en (ob, oder nicht Landſtraßen oder Polizei⸗ & 1 0m 
ale gebaut mwerden follen ufiv.) an, 4 _ ber füngiten "Iusgabe des „Bohular Daga- 
ihnen aber feine Gelegenheit gegeben mwurbe, in ben En, beſpricht ein Enſender die Bedeutung de 
alleriwichtigiten Lebensfragen ihre Anfichten gu Außern; 8 Be Te Wie — — En — 2— 
über ihre Köpfe hinweg über Krieg und Syrieben geite Iten Berehnungen ericheinen erjtaunlid genug, 
zen ihre perlönliche Sebenshaltung und -Bührung be um ihnen auch da3 Intereſſe des Laien zu ſichern. 
ichloffen wurbe. „Die größte Arbeitäleiitung“, ‚beißt e8 darin, 
° & Fromme - .. Sahr zu verricdyten bat, ift die 
Die Hweifel, der Miknmt, die ab enden 1tr. | Umgrabung der Erde als Vorbereitung für die Ernte. 
— In Er Pe Be zen - hr * Vergleich zu dieſer gigantiſchen Nufgabe erſcheint 
umb werden, find fehr beritänd Lich, aber fehr ver- jedes andere Unternehmen aeringfügig. Bein Pflü- 
Härbig find fie nit, nd die Kolgerung: „Die gen eines Aeres legen Mann und Pferd acht Meilen 
bemofratifdie Republik iit ein Tehlihlag“, iit falic. er Un eine Quadratmeile zu pflügen, müſſen 
tie 5280 Meilen längs den Suchen zurücklegen. Der 
Flächeninhalt des ruchtbaren Gebiets der Erbe wird 
Et Bafüit und es ift wenig Soffnung, daß es in En m. Quadratmeilen geſchätzt. Hiervon 
abſehbarer Zeit die nötige Reife erlange; es ſcheint — —E et 2 BE —— 
Er a, on u eilen, tat, $ a5 die Entfernung, 
—— zei Be der Hinficht zurückgegangen zu fein, melde die Aderbauer jedes Nahr allein beimt Pflügen 
Die Helteren unter uns wilfen ans eigener Er- em. ben 600,000fadhen Umkreis der Erde bar- 
fohrung, Ba daS fall ift. Sie erinnern fih ber | te It, Die Umipanmung der Erbe längs der Mequator- 
Wahltage in den „Tiebziger“ und „achtziger Sahren“ ; — — 14 — ifo zn == 
i B ai ru | S Lar fünf Quadratmeilen zurückzulegende 
und vergleichen fie mit dem Seute. Und der Vergleich | Weg. I Amerika allein find 17,000,000 Sam 
auf armen tätig. Wieviele Hunderte Millionen in 
der ganzen Welt jich mit dem Aderbau befaſſen, iſt bis— 
her noch nicht ermittelt worden. 
Gegenwärtig vollzieht fich auf diefem älteiten aller 
1tögebiete, der Bodenbearbeitung, eine gemaltigc 
— 
be den Wert, bean. 1 , ı trend in Anſpruch genommene Musktelſtärke durch Ma— 
—— — —————— en | Ben erjegt. Der Stahlpflug darf in dieſer 
a und guigelount aIß ginge ed u a ichtung als Sadfinder bezeichnet werden, Er ver. 
Heit — Nahbarn und gute Befannte allefamt, Und Licht = * — Don en. ———— 
ein Zelt der Bürgeribaft iit dieier Wahltag. Ein Ihö- — > tiefer zu „Pflügen ald mit dent unbeholfenen 
nes Syeit. Es iſt ein beglinfender und erhebender Ges . * ri * u wen. „Und jet Fomme ber Xaftor, 
danke, der an ihm zum Nusörud fommt: Wir find alle | bed — —— —“ — Sen Zu Den. 
aleichbereditigt und alle in gleicher Weiie iniereffiert.| vonder ae Er Beiwirft große Erfparnifie. Wäh⸗ 
Wir arbeiten alle zuſammen an der Löſung der großen Au⸗ ung — Lebensjahre ſtellt das FPferd 
— n, nicht Einnahmen dar. 8 muß gefüttert, 
ee neieger und Bürgerinnen mitmadhen, defto | genilegt und ihm Stallraum gewährt werden. Grit 
feldher wird die Cöfung, deito befriehigenber und * — gleicht es dieſe Rechnung aus oder bringt ſeinem 
alüdenber das Ergebnis. Beſitzer Profit. Ein Bierd it sehnmal fo viel Ge- 
Die demokratifäte Mepubliß it fein Kehlichlan. | vunp ey nick nn a ferd it — — 
—* Pad a 5 | te 7 arbeitet al3 wenn e3 Dienite Ieiitet. Ein 
Benn fie aud) nicht vollitändiger Erfolg tit, fo liegt es ı Traktor beanipruct Fenerungsmaterial nur wenn er 
a  sefäichen, einfach dadurdh, dak das Sa, | Deieieh 5 wird. Er konſumiert nichts, wenn er 
ſo weit wie möglich das ganze Volk, ſich regelmäßig —2 ucht wird. Vom erſten Tage an iſt er 
an den Wahlen beteiligt. Gelingt es die große Maſſe a meniae Werfonen hürfier $ ” 
dee Bürger fir dad Ctinmmen zır getsinnen, jo tft da · nen. an | er ne onen dürften fi vergegenwär- 
es der quien Eade errungen. Denn die) gen, zu meld) riefiger Induſtrie ſich der Traktorbau 
Erfahrung Iehet, dab das Wolf Ichten Endes allemal | en Anmuniee Dh lle Broben Sutomobilfabritan. 
dns Richtige trifft. ten, darunter Ford Durant und Willys, haben ſich der 
fid) am ben Wahlen ne ——— ougewendet und betreiben 
beteiligenden Bürger.deſto aröher die Gewihbeit, ehe geten Dahtet gb im Laufenden Jahre 
— ———— Da die heutige Wahlbetei- | ner. . —— = dürfte diefe Induſtrie in die 
Tigung verhältnismäßig fehr groß, vielleicht größer als |. 70 are-Rlaffe eintreten. Der Wert der 
je, zu werden veripricht, darf man dem Ergebnis N —— ur. as at 2 
: “ E ‚000. &o groß tit die Nachfrage na raktors, 
größerer Zuverſicht als ſonſt entgegenſehen. daß ſie ſteigernden Einfluß auf ran an des Netro- 
| leuım3 — fait alle Traftor3 gebrauchen Petroleum als 
Betriebskraft — ausgeübt hat. Ein Traktor wird 
die Pflugſchar mindeſtens zwei Zoll tiefer in die 
Erde ſenken als es ein Paar der gewichtigften Pferde 
vermag. Dies iſt gleichbedeutend mit reicheren Ern— 
ten, mehr Fracht für die Eiſenbahnen, größerer Ladung 
für die Schiffe, größerem Profit für den Farmer, 
größerem Geſchäft für die Nation. 
Die ausgedehntere Anwendung von Maſchinen- 
eutet das Ende der Plackerei auf 


Schwedens Handel an den Ditfee: 
kũſten. 


Wie alle Länder der Welt, ſo rüſtet ſich auch 
Schweden auf die Neuorganiſation des Welthandels, 
die beginnen wird, ſobald die Friedenskonferenz zu 
Paris hre Arbeit beendet haben wird. Schweden iſt 
burd) den langen Krieg naturgemäß ſtark in Mitleiden. Die 
ihaft gezogen worden. Nicht durchiveg zu feinem Scha- | Fraft auf der fyarmı bed 


I 
I 


en. Denn feine Geihäftsleute haben im Handel mit |der Yarın umd der durd Yorizug bon Arbeitskräften 


— und ſind reich dabei geworden. 
J Acend anders woher beſchaffen konnte, zum minde⸗ 


3 Deuiikland gegenüber, folange e8 irgend ging, eine 
— ——— Neutralitãt bewahrten und es mit allem 


— 


den Mittelmähten ausgezeihnete Geihäfte gemacht | nad der Stadt herbeigeführten Schwächung der Farm. 
Deutſchland brauchie Amerika iſt die Geburtsſtätte der Farmmaſchine. Es 

mittel und allerhand Rohſtoffe, die 
Nahrungs Ibülfungsmafchine und viele andere mechaniſche Wunder—⸗ 
werke gegeben. Und jeßt gibt c$ der Welt den Traktor, 
der ſich als nützlichſte aller Farmmaſchinen erweiſen 
dürfte. Wer weiß, — vielleicht wird die Anwendung 
der Maſchinenkraft auf dem Gebiet der Landwirtſchaft 
seriorgten, was fie für Geld und gute Worte felbit dort ebenjo aroße Veränderungen zıır Folge haben, als 
erhalten Tonnen. Wie Dänemark und Holland, fo fie die Anwendung der Dampffraft im Beförderungs- 

eb aud Scipeben einen ſchwunghaften Vermikt- weſen herveraerufen hat ·· ; 


jten nicht ohne große Schwierigkeiten, 
Schioeden gehörte zu den wenigen Mächten, die 


Rage der Länder zu einander, dur enge Rafien- | 


ıtiiel an Schweden zu liefern, von denen man arg- | 


zung. Auf der arm mwird die bisher erichön« | 


| 


I 
I 
i 
Eh’ du Hricdhit mit einem alten 
Freunde, Freund, befinn’ bich fehr: 
' Biel fann Die das Alter bieten, 
Nene Freunde nimmermechr, 


| Die Männlein und Fräulein, die 


für Deutjchland. Immerhin war es trotz alledem |den Feldzug gegen den „beizenden und ziwanglos fieht alles aus, was 


| Tabat“ ins Werk fegen wollen, wer. 

den bald ausfinden, dab das Puhli- 
Ifum durch die drohende Brohibition 
aus feinem Dämmeridhlaf ermadıt 
it und folden fa. atiihen Be— 
megungen bon bornherein Ffampf- 
bereit gegenüber tritt. 


Das dem Frriebensfongret von ber 
mentenegriniiien Negierung unterbreis 
tete Memorandum Yieit Sich, ald wenn 
man da3 alles gelegentlich jchon nebört 
hätte. &8 befchuldigt die im Lande täs 
tigen ferbifchen Veantten des Majjens 
imordes, Folterns und Aushungerns der 
iBevölferung; der Anternierung von Bis 
vilperſonen, zwangsweiſer Rekrutierung. 
der Konfiszierung und Zerſtörung von 
Pribateigentum, des Mißbrauches der 
weißen Flagge. Das ſind dieſelben Be— 
ſchuldigungen, die die ſerbiſche Regie⸗ 
rung ſeiner Zeit gegen die Oeſterxeicher 
erheben hat, aber damals wurde jie ges 
gen den Feind erhoben. Diesmal trurs 
den fie gegen ®erbiindete erhoben. Das 
iſt etwas anderes. 

Die gegenwärtig vielerörterte Frage 
„Was iſt ein berauſchendes Getränk?“ 
iſt mmöglich mit mathematiſcher Ge— 
nauigkeit zu löſen. Kommt halt ganz 
auf die Kapazität anl 

Die Nachrichten aus Ungarn aleichen 
dem Gulafch der meiften Sperfewirtichafs 
ten: — Start gepfeffert, um Echtbeit 
borzutänichen! 


’ 


| Reridhiedenes Tempo, 

IMan geht in das Stolleg hinein, 

\Man fliegt au ihönen Damen: 

Man rennt zum Vier, man ftürzt zum 

Wein, 

Man fällt durch das Examen. 
Abermals hat der ſchottiſche Komiker 

Lauder ſich veranlaßt gefühlt, über die 

deutſche Sprache herzuziehen und gleich⸗ 

seitig ſich als Amerikaner aufzuſpielen. 

Bizzineß is Bizzineß, hou knowl 


General Perſhing hat dem Kriegsde⸗ 
pariement berichtet, daß zur Zeit noch 
5500 Soldaten und Offiziere der ames 
rikaniſchen —B— als ver⸗ 
mit gemeldet werden. — — Im Ins 
tereffe der Angebörigen diefer Leute ift 
nur au tmünfcen, daß der Berbleib der 
|Verntikten möglichit bald ausfindig ge» 
macht werden kann. — — Tas Hungen 
und Bangen iſt eine größere Qual als 
die furchtbare Gewißheit. 
Der ſelige Diogenes war ein kluger 
Mann. Er trank zwar nur Waſſer, 
aber dafür leiſtete er ſich eine Tonne als 
Wohnung, die nad, Wein rod). 


Nachdem Beſſatabien ſeine Unabhän⸗ 
gigkeit erklärt hat, iſt entſchieden ein 
Pogrom fällig. Die Sache muß doch 
geſeiert werden! 


„Dein neuer Frühjahrsanzug iſt fer⸗ 
tig,“ zeigt ein hieſiger Herrenſchneider 
an. Geſtatten Sie uns die nicht minder 
wichtige Frage: „Sind Sie fertig für 
den neuen Frühjahrsanzug?“ 


BSBampirjagb. 

Menn die Pläne bes Rolizeirichters 
DBoetiner in Newarf, N. 8, zur Durd)s 
führung gelangen, erden Frauen, die 
auf der Straße flirten, in jener Stadt 
bald ein Ding ber Vernangendeit fein. 
Der Richter hat nämlich Ba Entſchluß 
verkündet, eine Bildergallerie aller 
ſtadtbekannien „Flirts“ zu gründen, um 
ſie ſtets im Gericht vor Augen zu haben. 
Falls dann eine Frau vor ihn kommt, 
welche „Familien aufgebrochen“ hat oder 
ſonſt mit ihren Reizen Unheil anrichtet, 
wird er ſeinen Blick über die Schönheifs⸗ 
oder Vampir-Galerie ſchweifen laſſen 
und alsbald weiß er, ob ſie ſchon einmal 

im Gericht mar. Sit das der Fall, wird 
Idie Strafe, wie Herr Boettuer erflärte, 
| fo reichlich imte möglich bemeifen tperden. 
| Ben Afibn mieber 'mal besonontert, 
! Bon dent Verwalter des Eigentums 
Iron Ausländern ift ı. U. auch Befig von 
14500 deuiicdhen Farbitoffs ud She 
Dieſe 
Patente ſind einer neuen Firma, der 
Chemical Foundation Co. verkauft wor⸗ 
den, die der Konirolle des beratenden 
Ausſchuſſes des Verwalters unterſteht. 
Dieſes erieilt amerikaniſchen Fabrikan⸗ 
Iten die Genehmigung zu ihrer Aus—⸗ 
Inugung. Lett gibt der Verwalter bes 
Itanınt, daß er einen jeden Importeur 
| megen RBatentverleßung belangen mird, 
der deutiche Produkte, die nad) den ur» 
INprünglichen deutichen Erfindern patens 
jfierten Formeln und  fonftigen Bors 
ichriften hergeitellt munden, in die Ver. 
 Stnaten einführt.... Sollte der Erxfin» 
|der und uriprüngliche Bejiper de3 Pas 
jtent® jelbjt in den Ver. Staaten ans 
fällig fein, würde er demnad) ebenfalls 
Iiwegen Berwertung feiner eigenen Ers 
findung beſtraft werden können. Was 
wiederum beweiſt, daß der Weltkrieg 
manche bisher gelãufige Rechtsanſchau⸗ 
Nungen völlig auf den Stopf geitellt Hat. 
R Manche Menſchen vergeſſen nichts ſo 
leicht als die Tatſache, * ſie allzuſam⸗ 
men nackt in ihren Kleidern ſtecken. 


'ichen Batenten ergriffen worden, 


I 5y 


| Madden heute Abend das Wahl- 
reſultat bekannt geworden iit, be- 
reite Dich vor, lieber Leier, dem 
IManne zu begegnen, der dba3 
| Wenn” umd „Aber“ erbadht hat, 


Schickſal. 

Von J. G. Frimberger. 
Gar manches Leben 
Iſt ein Streben 
Und Vorwärtsſtürmen ohne Ziel, 
Ein ſtetig Haſten 
Ohne Raſten, 
Ein Allzuwenig und Zwiel. 


Und bennoch finden 

Dieſe Blinden, 

Was oft dem Sechenden verſagt, 
Der nur in Sorgen 

Um das Morgen 

Nicht einen Schritt vom Wege wagt. 


Nicht immer tangen 
Off'ne Augen, 


es hat der Welt die Ernte-, Mäh-, Garbenbinde und Ent⸗ Man ſchrect ſonſt gar ſo leicht zurück, wir ja in einem Theater und ein Vermittlungsſchränke 


Und nicht Beginnen 
Heißt Gewinnen, 
Nur, den es will, dem wird das Glück. 


Ja, nicht den einen, 

Die da meinen, 

Mit ernſtem Suchen geht es bloß, 
Weit mehr den andern, 


Die kühn wandern, 
Nie ft Das Bee in den Seh. 


— 


Abendpoft, Chicago, Dienstag, den 1. April 1919. 


Weimarer Stimmungsbilber. 


Hinter den Knliifen der Nationalverjammlung. 


(Aus der Kolniſchen Zeitung“) 


— 


Politiſche Mittelpunkte. 

Die einzelnen Parteien der neuen 
Nationalverſammlung haben ſich die 
verſchiedenen großen Hotels unter- 
einander verteilt, um deren Säle 
man in den Gängen, cuf den Trep⸗für ihre Parteiſitzungen und die 
pen und im Hauſe bemerkt, ſobald Zimmer für ihre Abgeordneten zu 
die Stunde der Sikung heranrüdt. !benugen, So wohnen die Mitglie- 
Unfere junge Repubiik ift eben nod) |der de8 Zentrums im Fürſtenhof, 
nicht auf der Söhe atheniſcher Kul—⸗ 
tur, aud) nicht auf der Höhe alter 
parlamentarifchen Erfahrung. Alles 
it nod zu neu, und der Boden der 
kleinen thüringiſchen Reſidenz war 
nicht an ein großes nationales 
Parlament gewöhnt. Im Anfang 
wußten die Diener im Hauſe nicht 
recht Beſcheid, wenn man ſie fragte, 
die Abgeordneten kannten ſich noch von 1848, die Gaſthofnamen bald 
nicht alle gegenſeitig, und Brief- Parteinamen werden. Damals 
träger und Boten, wenn ſie einmal wohnte die eigentliche Linke, der 
den Parlamentsſaal betraten, mach-· Karl Vogt und Robert Blum an— 
ten den Eindruck von verirrten gehörten, im Deutſchen Hof, die 
Wanderern, die eine Wildnis durdh- ganz Radikalen und Kommuniſten. 
queren. Doch man findet ſich all⸗die ſpäter von ihr abſplitterten, im 
mählich einander. Die Berliner Donnersberg, das linke Zentrum 
Beamien, die mit dem Parlament |tagte im Württemberger Hof, die 
bergefommen find, tun ihre Schul» | Rechte, die fogenannte Profefjoren: 
digkeit. Im Erdgeſchoß thront in | partei, die den preußiihen Erbkaiſer 
feinem Bureau der fachkundige |wollte, verjanmmelte jich erit im 
Geheimrat Jungheim als Leiter Hirſchgraben, dann im Kaſino. 
des ganzen Apparates und hält Die Geſchichte wiederholt ſich, nur 
unerſchütterlich den Hunderten von waren wir damals im Auſſtieg. 
Fragen ſtand, die ihn jeden Tag Und heute? — — — Heute ſteht 
umitürmen. Nebenan ift der Leie- !Deutihland vor einem Abgrund, in 
faal, wo alle Dialekte der deutfchen | der e8 Spartafırs nur zu gern hin- 
Probinz und umfchiwirren und abſtoßen würde. 
jeder, vom Elfab bis nadı Tit- Unter militürifcher VBededung. 
preußen, fein heimifches Blatt fir] Mon draußen Fommen jeden Tag 
den Fann. Nachrichten von neuen Unruhen. 

Richtiger Streuſelkuchen! —* allerdings in ET 

Sn e : 5 nichts zu befücchtem. Wer in Wei⸗ 
der ze. sd mar felbit lebt, jagt fid) tüglid), da; 
Sikung die Liebhaber von Kaffee ein bollfommen ausreihender mili- 
und Kuchen, 3 gibt, tv id) dem tärijher und boligeilider Schuß für 
hungrigen Deutichland verraten die Nationalverfam mlung boryan- 
will, guten fühfiihen Streufer. |. In den Straßen dev Stadt be- 
fuhen in der Nationalverfamm. [guten einem beitändig Feldaraue 
(ung, der dem Berliner Appetit mit der Sturmbaube auf den Ropf 
alio willfommen it. Die Werma- und mit den Abzeichen der Sandes- 
rer Konditoreien haben iiberhaupt |JÜBer, den filbernen Eienblätiern 
einen wahren Anfturm durd die | AM Kragen, Peitändig find einige 


. —— IKompagnien der Landesjäger in 
r —X .| 2. ; . 
Er 8 a —— “= den Gebäuden um die National- 


* ‚ ein ia 1 verſammlung auf Wache und kön⸗ 
a Gemälden von Kubloig d, War ne hei Unruhen fofoxt Herbeigeru 
manır, finden oft die Ietten Ye, |Tet werden. Zäglid; fehen die Be- 
iprechungen der Sraftionen dor | Uber des Haufes im einer rechts 
Beginn der Sitzung ftatt. Hier vom Eingang, befindlichen offenen 
wird au aefnipft und Tundige Veranda Maſchinengewehre aufge⸗ 
Rhotographen ftellen ftimmungs. |tellt, die den ganzen Eingang be- 
volle Gruppen bon Berühmtheiten, reihen können, Eine Boftenkette 
Sier werden die Rarteiführer aus. | TON verliner nn un az 
gefragt und rafch am der Ede eineg | Nhen Berliner Schuß a a 

Marmortifhe® mird no das |vor Beginn der Sigung bie * 
— >= — — Rn * 
ben. In den Samtſofas an den —— * — will. Je DE ze 
Wänden fiegt man fhöne Parla- * *— — 28 — 
mentsbeſucherinnen ſitzen, die ſich — — bt ” * * J— 
den Hof mahen Iafien, Sie find Grund —V. Daffes "hetreten 
in Seide und Pelz gehüfllt, tragen — Schon zum Betreten 
den neueften Hut md Laditiefel, z 2 3 : 2 

bie Beute allein ein Vermögen wert| 1, annhofes muß man einen auS- 
find, Wer find fie? Schwer zu Gesund, reichenden Ausw eis haben. Auch 
wortende Frage, Gattinnen, Sefre- | IM Bahnhof find Boten des Tand- 
tärinnen, fremde Dihlomaten- jägerforps, die in den umliegenden 
frauen? Cine don breien jeden- Sörfern garnifoniert find, Wer nad) 
falls. Seitimmte weibliche Barla- | mar fommen till, muß fie 
mentarier halten immer bor Be, |uberbaubt zuerit bei der Fremden. 
oinn der Sigung in den Gängen ftelle melben, bie jeden Pah aufs ges 
eine Art Gercie ab, wo Stihmorte |Neite prüft. R leicht fit alfo ein 
ausgetaufcht und Anfragen verab- Ipartatibifcher Angriff auf bie Natio- 
redet werden. Die Diplomtatenloge ralverfammlung, felbit eine Ueber- 


* ſchung, nicht möglich. Bei dem 
mit dem ſchönen mattgrünen Salon sam . Zu 
dabor hat fich mittlerweile auch mit rubigen Charafier ber Weimarer Be- 


n en 8 völkerung ſind örtliche Unruhen 
Beſuchern gefüllt. In den erſten 2533 — ——— 
Tagen konme man hier regelmähig äußerſt unwahrſcheinlich. Der Ver— 


kehr in der Stadt hat natürlich ſtark 

2 ) 
= en —r zugenommen. Die Kaffechäufer md 
icben Dann auch den icineizeri. | Tetautationen find überfülkt, aber 
ichen und hollandſchen Geſendendur vainne e urehn 
nn * nn zuſchuß von Parlamentariern, Be— 
— —* die ihnen fremde richterſtattern und Beamten iſt nicht 
mweit. beſtändig. Er ſchwankt in ſeiner 
Aus allen deutſchen Gauen. Stärke und vermindert ſich oft jtark 
Bir jehen unter den Abgeordne |am Ende der Woche. m ganzen 
ten die Gefichter aller deutfchen |ift alfo Weimar durdaus ruhig und 
Stämme, Man unterjcheidet die 


wegen Unruhen unbeforgt. 
lagrarifchen Phnftognomien aus| Die nengeichaffenen Berkehrsmittel, 
dent Dften, die man zum Teil vom 


Die nad) Weimar verlegte Natio- 
|Reihötag ber Fennt, von den Inalverfanmlung mußte naturgemäß 
Deiterreihern, von den fi bier |den Bedarf an Verkehrsmitteln jeder 
aufhaltenden Eljäjlern, bon den/NArt gewaltig f.eigern, Sn eriter 
glatten undurchdringlihen Gejich- |Linie beiraf das die Telegraphen- 
tern von der Wailerfante, Die und Sernipredverbindungen. Man 
Diplomaten mögen fi) audy erit Inu bedenken, mit welden Memen 
mit einiger Mühe in diejer neuen 


Delt zurehtfinden, denn trog man- 
cher befannten Erjcheinung it e& 
eben doch nicht mehr die Welt aus 
dem großen Haufe am Königsplag 
in Berlin, Auf den Gejichtern bier 
lieft man wohl Neugierde, Miß- 
trauen, Aufmerkſamkeit, aber 
eigentlich bisher Teine große Erre- 
gung. Nud die Herren bon der 
Regierung, die fid) auf dem roten 
Teppih m den Präfidententiich 
verfammeln, verraten nidt3 bon 
Aufregung. Sie ftehen während 
der Situng in auffallend großer 
Zahl um die Rednertribüne und am 
Staatenhaustiih, obgleidy eigent- 
lih Sitgelegenheiten genug da 
wären. Dan beobachtet ji gegeit- 
|feitig noh jehr. Da man ichr 
wenige Uniformen int Haufe Sicht, 
hat dieſe Verſammlung von ſchweig⸗ 
famen ſchwarzen Röcken mit ihrer 
geſellſchafismähigen Scablonen- 
haftigkeit etwas, was ausſicht wie 
eine bürgerliche Komödie auf dem 
| Theater, was durdans nicht eva 
mißzuverſtehen iſt! Schließlich ſind 


| Weimar, 21. Yebruar, 
iugendlich gibt ſich unſere Weima⸗ 
rer Nationalverſammlung noch, 
das iſt ſicher. Ziemlich burſchilos 


Etwas 


liegenden Hotel Chemnitius, 


Deutſchnationalen und die Deutſche 


die man aus der Goethezeit kennt, im 
Erbprinzen und im Elefanten ein- 
gerihtet. Da werden wohl, ganz 
Ahnlidy wie in der Frankfurter Zeit 


1 


Weimar ausgelommen var, 
zum Teil eigene direkte Hernipred)- 
leitungen nad) allen großen Städ- 
ten — Leipzig ausgenommen — 
überhaupt nicht Tante, Sir geival- 
tiger Arbeit, die am 20, Januar 
ihon begann, hat mar daß Ver» 
ſäumte nachgeholt und Weimar zum 
Mittelpunkt eines ganz neuen Netzes 
bon Fernſprech- und Telegraphen— 
leitungen gemacht. Wenn man in 
Betracht zieht, daß das in 14 Tagen 
geſchaffen wurde, und daß 
außerordentlichen Transportſchwie⸗ 
rigkeiten jede Arbeiterſendung hin— 
derten, ſo iſt das Geleiſtete doch an—⸗ 
zuerkennen. Im Anfang behinder⸗ 
ten Telegraphen. und Fernſprech; 
ſchwierigkeiten auch die Vertreter 
der Preſſe etwas, doch haben ſich die 
Verhältniſſe von Tag zu Tag gebeſ⸗— 
ſert. Es ſind jetzt über 400 Kräfte 
allein im Yernipred. und Telegra- 
phendienit beichüftiat, der im eh:- 
maligen Sophienititt feinen Mittel- 
bunft bat. Im Herniprechdienit 
wurden innerhalb furzer Zeit 28 
aufgeitellt. 
Man jchaltete ferner drei direkte 
Linien nah Berlin burh ben 
Fernſprecher ein. Auf indirekten 
Wege cber fann man, befonders 
abends, auf 12 Linien mit Berlin 


auffallender Ernit legt fid) über 
das ganze Haus, wenn das Klingel- 
zeichen ertönt und Herr Yehrenbad), 
unfer bürgerliher Vorfigender, jich 
von feinem hohen Stuhle erhebt, 
auf deſſen Rückenſitz der Reichs⸗ſprechen. Nach Frankfurt beſtehen 
adler und die Kaiſerkrone im Lichte ebenfalls drei direfte Linien, nad 
der hohen Bogenlampen ſchimern. Erfurt beſtehen jetzt 19 direkte Lei⸗ 


die Demokraten in dent aegemüber- |vier 
die |behandelten, 3. B. auch die Reformation 


i 
! 


Volkspartei haben fi) in den bei- I eu 
den vornehmen Hotels am Markt, formation genau 


| 


I 


I% 


I 


iſt in ſeiner Geſamtheit untrennbar 


| 


| 


| 


die | 


Un die Nedatıton der „Abenbpoit“. 

‚ Seitatten Sie mir, in Naciftehendem 
einen offenen Brief an Here Toltor 
Einger zır richten: 

‚Anfnüpfend an unfere Worte in der 
Lincoln Turnhalle, ala ich meine Ver: 
!underung ausiprad, dab Sie nit an 
ven größten Geijt, den die Welt herbors 
gebracht Dat, alauben, möchte id) Sie, 
Herr Doktor, darauf aufmerffan mas 
hen, wie Eie in Ihrer geiitreichen Rede 
roße Epochen der MWeltgefchichte 


und die Umabhängigfeitzerflärung der 
Der. Staaten. Ah bin feit davon übers 
gt, daß Eie die Gefchichte der Ne: 
{ tennen. Cie fehen 
da, wie man einen Kohann Hub auf 
em Sheiterhaufen verbrennt, und hö- | 
ren die Worte: „Heute verbrennt Ihr 
eine Gans, aber in hunderi Jahren wird 
ein Schwan kommen, den werdet Ihr 
nicht verbrennen.“ Cie hören einen 
Mariin Lusher in Worms vor dem 
Reichstag die Worte fagen: Hier jtehe | 
ich, ich kann nicht anders, Gott helfe 
nr, Amen! Sie fehen einen George 
Mafhington und die Väter unjered ges 
liebien Landes die Unabhängigteitsers 
Härung unterichreiben. Glauben Sie! 
nicht, daß wenn die Engländer unjeren 
George Hätten fajler Fönnen, fie da3s | 
jelbe mit ihm getan hätten, wie die fins 


tungen, früher ſechs. Köln und 
Weiten des Reiches find weit weni- | 
ger gut bedacht, Außerdent beiteht | 
für die Preſſe eine Fernipredazcn- 
trale int Barlamenisgebäude jelbit, 
die auch im allgemeinen damit zu- 
fricden iit. Eine ähnlihe Zentrale 
it im Weimarer Schloß für die 
Reihsbegörden, Im Telegraphen— 
verkehr hat man nicht weniger als 
250 Kilometer Draht Lazu ver— 
wandt, um die Hauptleitungen bei 
Weimar vorbeizuführen und eine 
Verbindung Weimars mit allen 
deutſchen Hauptſtädten zu ſchaffen. 
230 Arbeiter wurden dazu aus 
allen Teilen Deutſchlands herbeige— 
holt und außerdem 120 Arbeiter 
mit Erdarbeiten beſchäftigt. 
Sophienſtift befindet ſich auch eine 
Funkenſtation, die 600 Kilometer 
Reichweite hat, und eine ähnliche iſt 
im Schloß eingerichtet. 
Verkehrsmittel genügen alſo allen 
Anforderungen. 


— — 


Dentihöiterreihiihe National- | 


verjammlung. 


Nien, 5. Gebr. Zum Beginn der 
heutigen Situng dee probiloriichen 
Nationalverſammlung hielt Präſi⸗ 
dent Dinghofer folgende Anſprache: 
„Hohe Verſammlung! 
am 6. Februar, tritt zum erſtenmal 
die neugewählte verfaſſunggebende 

dationalverſammlung der deutſchen 
Republik in Weimar zuſammen. 
Die Vorausſetzungen ſind noch nicht 
dafür geſchaffen, daß wir als voll⸗ 
berechtigte Miiglieder an jener teil- 
nehmen können. Trotzdem dürfen 
wir au dieſem großen, bedeutungs⸗ 
vollen Ereignis nicht achtlos vorüber⸗ 
gehen. Der große deutſche Gedanke 
iſt bei uns hier in dieſen Ländern 
nicht erſtorben, und er war nie er— 
ſtorben. (Zuſtimmung.) Wie ein 
leuchtender Stern aus dunklem Ne— 


bel ſtrahlt uns die frühere Hoffnung 


der Verwirklichung unſeres Sehn- 
ſuchtstraumes entgegen, aus all dem 
Kummer und den Sorgen, die uns 
jetzt umgeben, die Ausſicht auf 
Wiederbereinigung mit dem Mutter. 
lande. (Stürmiſcher Beifall und 
Händeklatſchen.) Mit Begeiſterung 
begrüßen wir daher die deutſchen 
Brüder draußen im Reiche, und wir 
jubeln ihnen zu. Das deutſche Volk 


bereinigt und nicht mehr geſchieden 
durch Eiferſucht der Herrſchenden. 
(Stürmiſcher Beifall und Hände— 
klatſchen.) Es ſoll und muß für 
uns wieder zur Heimat werden. 
Aus dieſer Bewegung heraus haben 
die Bevollmächtigten der Parteien 
dem Hohen Rate folgende Eniſchlie— 
hung unterbreitet: „Die deutſchöſter⸗ 
reihiiche Nationalocrfammlung un— 
terbreitet der verfafjunggebenben 
Nationalverfammlung der beutfchen 
Republit bei ibrem Zufammentreten 
in Weimar ihre Grüße und fpricht 
die Hoffnung aus, daf; e8 ber bers 
faffunggebenden beutfgen National: 
berfammlung im Neide mit ber 
deutfchöfterreihifihen Volksvertre— 


Mitteln da3 vorparlamentariiche | tung gelingen merbe, die Bande, die | 
das |; die Gewalt im Jahre 1866 zerrifien| 


bat, nieder zu tnüpfen, die Einheit 
und die Trreiheit bes deutichen Voltes 
mieber zu bermwirklicden und Deutfch- 
öfterreich mit dem beutfchen Mutter: 
lande für alle Zeiten zu vereinigen.“ 
(Stürmifcher Beifall und Hänbe- 
Haifchen.) 
melde bie Herren Abgeordneten der 
Verfaminlung bdiefen Antrag auf: 
genommen haben, tit bargeftellt, daß 
biefer bie einmütige Zuftimmung ber 
Verfammlung gefunden hat. ch er- 
kläre ſomit die borgefchlagene Kunds 
gebung al angenommen.” (Stür- 
miſcher Beifall und Hänbeflatichen.’ 


Gin Mozart-Feitipielfans in Salz 
burg, 


‚sm Zeichen Mozarts haben jich in 
Wien und Salzburg eine Reihe 
tunstbegeiiterter Männer zufammen- 
getan, um in Salzburg, ber Ges 
burtsſtadt Mozaris, ein öſterreichi— 
ſches Feſtſpielhaus zu gründen, das 
bald nach dem Kriege erſtehen ſoll. 
Dieſes Haus ſoll dor allen Dingen 
der Pflege Mozarts und feiner Meis 
ſterwerle gewidmet ſein, doch wird es 
darüber hinaus allen großen Werken 
der muſikaliſchen und der geſproche⸗ 
nen Kunſt — mit alleiniger Aus— 
nahme Wagnırz, ba kein Wettbewerb 
mit Bayreuth und Münden beab- 
fiehtigt ift — frıne Pforten öffnen, 


J 


| 


Im 


lautet: Agricultutel Experiment Etation, Ur 


Die neuen | bana, Sllinois. 


Morgen, | 


„Durch den Beifall, mit! 


| 


fteren Mächte des Mittelalters mit Sub 
Dann hätte er aud) ausrufen Fönnen: 
„Set verbrennt Ahr eine Gans, aber iır 
150 Kahren wird ein Schwan kommen, 
den werdet Ahr nicht verbrennen.” 
Glauben Sie, Herr Doktor, daß unier 
peliebtes Land jeir Wafhingtons Zeiten 
eine Demofratie war? Ach weiß, es war 
feine, und eö wird auch noch für die 
nächte Zukunft feine werden. Aber 
Herr Toltor, ich jehe, die Sonne ift auf- 
egangen im Tften. Sie bat fich aus 
er finfteren Nacıt über den Horigont er- 
hoben und wird aud mit der Zert unier 
neliebtes Land befheinen, wie die ganze 
Welt. Serr Doltor, fehen Sie nicht dei 
Chiwan, haben Sie feine Morte nid 
gelejen und beritanden? ch mei, die 
»eit iit fehe nabe, da er fprechen wird: 
Bier ftehe ih. ch lann nicht anders, 
Gott helfe mir, Amen! Und damit wird 
er feine 95 Thefen (14 Roints) an der 
Schloßkirche zu Witienberg (Paris) ans 
ſchlagen, und das Werk der Epoche, wo⸗ 
von Sie fprachen, wird in ſeinem größ— 
en Teil sich vollzogen haben. 

“lio Herr Loltor, Mut gefaßt! Ich 
twünjchte, ich hätte Ihre Nednergabe, 
dann mwitrde ich binausziehen und es al— 
len Völkern vn 

Achtungsvoll, 


Chriſt. Krausvpe, 
1628 Belmont Mbe. 


— 


Briefkaſten. 


Anfragen müſſen den Namen und? 
die Adrı ſe des Frageſtellers tragen 
auf Wunſch wird die Antwort unter 
einer beliebigen Chiffre erteilt. — 
Schriftliche Anfragen, die ſich auf 
Rechtsangelegenheilen beziehen, wer⸗ 
den von Rechtsberater des Briefka⸗ 
ſtens, Anwalt Fred Blotke, Zimmer 
920 im linity-Gebäude, 127 3. 
Dearborn Str., im Briefkaſten un⸗ 
entgeltlich beantwortet. Solche An⸗ 
iragen dürfen aber nicht an Anwalt 
Plottke direkt. ſondern müſſen an die 
„Abendpoſt“ eingeſchickt werden. Alle 
Anfragen müſſen möglichſt klar und 
kurg gehalten, deutlich gefchrichen $ 
und der Briefumſchlag mit dem Ver⸗ 
mert „Hür den Brieffaften“ verfehen 4 
rei, 

— ——— — —— — — 


Johanna E. Harxrvey, Il. — Die Abreiis 


B. H. — Ob Sie dieſe Verficherung aufrech: 
erhalten follen oder nicht, müſſen Sie felet 
entſcheiden. Wie die Regierung anmundigt», 
ſolt die Verſicherung nach dem Kriege mae- 
wandelt werden. — Venn Sie aäheres wiſſen 
wollen, ſo ſchrelben Sie an das „War Rist 
Inſurance Dureau, Wafhington, D. €. 

J B. MM, Cm. Ind. — Ihr erſies Vapier“ 
| ie fon im legten Eoptember bertallen, 
| müjfen e3 abermals eriwirfen, 
| 9.9. — Das „erfte Bapier” verfällt < 
Ina ſiedben, nicht ſchon nah ſechs ZJabren. 

. M. S., michigon. — Jene Gemeinde ivi: 

Icht von Rafltor H. Lemdredt bedient. der ab.v 
fein Bermanbdter feines Norgängerd it u: Y 
aus Kentucky hierherberufen wurde. 

Ernft A. — Das erhalten Eie in den aroße 
Läden an der State Str, oder in einer größc 
ren Raffenhanblung. 

N. S. — Nir Fönnen Ghmen mot Tagcıı, 
duch welchen Prozeß jener Stoff aufgelöft o2< 
geäht werden fanr. 

Henry 2. — Dir fünner nist ale biefe 2x. 
men bier anführen, laufen Eie fi bet „Dail'ı 
News Almanac“, der diefe Kamen und fori 
noch diel für Sie Wiifensivertes entdäit, 

ran John OD. — Mir follten do bentet 
daB lein Lefer au nur eine Minute barii 
ber in Sweitel fein Tönnte, ba bie ein 
bezahlte Anzeige war, für die die Hebdalticıt 
in Yeiner Weile berantmortlich tit, —— 
lönnen Gie fi verſichert halten Bau 
feitens ber Perfon, melde die Anzeige ein⸗ 
rüfte, nicht bie böfe Ablıdt vorlag, bie Ei« 
ihe untersufieben müffen glauben. 

2. 9. 9. — Tr welde genaue „Kudfenh" 
!wünfden Cie betreff3 der Bürgerbait.zet Etelı 
Ien Sie Ihre ragen, tvir werben fle born 
beantworten. Sollte es fig um bie Beantı 
wörtung der ragen hanbeln, bie Bet ber Pritı 
füng _Bemerdern bom Richter orgelegt wer⸗ 
ben, fo empfehlen wir Ihnen, den „Dail 
News Mmanac“ zır Taufen, in dem eie dic 
derartige Materiaf finden, 

Karl. — Ohne Bak innen Ste it nad 
| drüben reifen und einen Ya felommen Sit 
vor Friedensſchlußz nicht, 

I gran D. — “ir Tönnen Shen „ne Boltes 

Iner Ndreffe nicht angeben. 

| NM. M. — Mir Fünnen Ihnen keinen Mai 
geben. wo St: beit Jungen auf tem Lande un. 

’ terbringen follen, nah einer foıew Gelegern 

| heit mürfen Sie ficy felbit umtım, 

| * * 7 


| Beantwortete Rechtsfragen. 


& 8. — Die ſtädtiſche Ordinang ſchrieß vor 
180 jenem Avartmentgebäude auf jeden 
| Kine fſich ein Lict in der Nähe ber Tre be 
befinden muß, ſie wurde aber vom Staats⸗ 
obergericht widerrufen, 
IR. 2. — Wenn Sie berhelratet Tinb, To | 
| She Wecherlohn bid zurhöbe don $15 marantais 
Idar, Was darüber Dinausnedt, sann ter 
| Gläubiger mit Befhlaa belegen. 

| 
F 


| Die Wahlen in Oefterreidh. 
! 


| Wien, 18. Yeb. Von 225 Man: 
daten der deutfchöfterreihifchen Na: 
‚tionalverfammlung- gelangten geitert 
1182 zur Vefehung. Die Übrigeir 
Mandate fonnten infolge Belegung 
verſchiedener Gebiete durch Tſchecho— 
| Elomwaten und Staliener nicht befegt 
| werben. Gewählt twırden in Nieber- 
| öfterreich 47 Sozialdemofraten, 27 
| Chriftlichfoziale, 8 Deutfchnationale, 
1 bürgerlider Demotrat, 1 Jüdifch- 
Inationaler, 1 Tihehe. — In Dber: 
djterreih 5 Sozialdemofraten, 11 
Chriſtlichſoziale, 2 Deutſchnationale, 
4 Freiheits- und Ordnungspartei. 
Salzburg: 2 Sozialdemokraten, 3 
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Chriſtlichſoziale, 2 Deuiſchfreiheit⸗ 
liche. Steiermark: 9 Sozialdemo⸗ 
traten, 16 Chriſtlichſoziale und ſtei— 
riſcher Bauernbund, 2 Deuiſchdemo⸗ 
kraten. Kärnten: 4 Sozialdemokra⸗ 
ſten, 2 Chriſtlichſoziale, 1 Deutſch⸗ 
demotrat, 2 Kärnter Bauernbund. 
Tirol: 2 Sozialdemotraten, 5 fatho> 
ifcher Bauernbund und Tiroler 
Voltsverein (Chriftlichfoziale und 
Konfervative), 1 Deutfchfreiheitler. 
Voralderg: 1 Sozialdemotrat, 
Chriſtlichſoziale. 

Im ganzen wurden alſo gemäbli 
70 Sozialdemokraten, 67 Chriſtlich⸗ 
foziale, 23 Deutſchfreiheitliche. 1 
Jüdiſchnationaler, 1 Tſchecho⸗Slo⸗ 
wak. 


2 
oO 
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Lebensmittel in Argentinien. 
Die „Zrif. Nachrichten“ melden: 
Kr Argenknien und Merito Tind 


Iunter Führung von Groß-Hanbele- 


häuſern, hinter denen deutſch-ameri⸗ 
fanifche Importeure ſtehen ſollen, 
große Kaͤufe abgeſchloſſen worden 
auf Lebensmittel und Rohmateria- 
lien, die nad U der Blockade 
nach Mitteleuropa werden. 
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Zelephon: iFtanfiin 5856 
Arinite Gerpelatwurft, 
Yandjäger, Salami, 
Veräuderte Tußringer Bratmurft, 
Braunfaweiger een 
Geräucherte Ganfebrüſte. Gänſeken“ 
Warinterte Bismard- En 
Solländiiche Rollberinge, 
Ruifticher Kaviar, 
Antipnitn, Sardellen« Butter, 
. mp. frangöftfeher VYioaurfort-Näfe, 
Gariembrrt, Schweiger KAäte, 
m Sımburger, 
F riſches Er lanmenmus, 
Gemiſchtes Backobſt, 
— Gettock. Aepfel. 
Friſche Linen,. Sirſe, 
Echtes ranzöſiſches Oliven⸗Del. 
Deutſcher Hafertakao, 406 dad Pfund. 
Reiner weißer Kleeblüten ·Honig, 
5b xfb. Aaune,xS.xXS ıu PR 84.50 
WE Srauı Gucr Bier un Sonie! ES 
Hopfen u. WMalz:Sriraft 


genar für G Galt. autes 3 r $ı.50. 
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235 54 N. Keda sie 
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tie — 
nierbliebenen: 
Anna Horn, Gottin. zran Riltiem 9. 
Bockfer und Frau William G. Liege 
lin, — Frtau William Samuels,. 
Fraue Silliam Vaßmore, Fran George 
er on ud Billiom Horn, © 
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bitten die trauern 
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Anna Kaſftrap, geb. 

ch langem, ſchw 
Bon 85 Jahren 
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yupril, 1:50 übe 
J ‚sort 


rr 
ill, 


dotpiei, 

em Leiden A.ter 
zert n entie! 
erstag, ben Od, 

; dom Trauer⸗ 


ie 


Helga Kraft, Tocter, 
Schwiegerfobn. 
Nebit Berwandte 


Louis U. 5* 
BEN, Enkeltind 


Tobesanzeig 
Freunden und Relaunte: 
tige Nahricht, dat unfer 
und Bruder 
So — r, 
vit,  Kert 
iſt. ie 
t am 'S: —— 10. den 2 
_ Ubr namnt., vom & 4 
N. Eyaulding Ade., nad) der ©: ir <a 
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dem Del Ridge Di 
den Hinterblic! 


hatt 


Trauerh 


enen:; 


Frau Aung — 
Otto Rochler, Pruder, 


il 


Trbeßanzeige, 


Verwandten, iyreunden ımb Belannten 
bie traurige Nachricht, dab unfere 
liedte Ichter und Ehwelter 

zifftan DMilter 
im Alter bon 4 Monaten und 2 Wochen 
Montar, ben Si. März, geltorben 
ift, Die Deerbigung findet Statt bo 

Lrauerbaufe, 1440 Selle rion Yive,, mit 

onnerdtag, den 3. April, nam, 2'Ubr, 
neh Graceland,. Um ftille Teilnahme 
bitten bie trauern den Hinterbliebenen: 
Rihard und Anna Miller, Eltern. Ris 

hard jun, wırd wenn, Geldimtiter, 
di 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traur 
richt. daß me gelichte Geitin und 
Mutter 


ge ‚Tas 
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Anna Maria *— 
en: Montag, den 31. Märq, im Alter 
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aung findet fiatt an Don 
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irdhe, bon bart ı a dem © Fonttagi us Got, 
um itille Zeil mahme bitten die trau 
Hinterbli 
Emil C. Foerſter. Gatte. Rev. B. E. Zoerſter, 

G. R, Franf, Sohn a „George Foer 
ster, Yrau EClizabeih Ehhmis, Frau Eleanor 
Ederer, Gathering und Margaret ——— 
Töchter. Nebit Verwandten. din 
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Freunden * 
richt, dab eine 
lieb« Mutter und 
Oedwig 2ebraste, 


Maära 1 919 ‘ 
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RB. 
; und Elfie 9. Kehrtasfe, 
Frau Marilda Konaparfe, IM 
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Edward Leb rabtec 


jun 


Gatte. Ernſt Edward 
Kinder 
tier Nebft 


Anslunft Shrebne 
215, 


Todes anzgine. 


Nord und Nordweſt Chitago Bricmacher 
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Morig Wirt 


fahren gegen 


Mräfiben + 
ot, Sckrelär 


Nnbolph Ghrtitoph, 

Subwig Fachnrid, 
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Sowiegerv aiet 
John Ham 
57 Schren geit 


on ba um 10 Uhr 
leader. 
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Lena Sam, Schmidt, Gartin. 
Anna Saft. " aatherine Nest, 
reiler, Kinder. Guitav Zait, 
Gharled Engereiier und 
Schwiegertir 


Kohn, 
2oniie Enge 
Henry Tont 
Mary N. 


ider 
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Tobesanzeigne. 
Yreunden un Belannt 


Auguftint 4 J 
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Joe und Thereſa Schuh, Elte 
percia Schub. Schwelter. 
—— 
daß meine 
—* —* 

—— ‚er de ber - 
a 31, —— 1919 i — Waodnung, zis W 
. Slace, im Alter den 28 Jahren ‚ph 
bereit enil! aten it, rbigingsanzeige 
ter, Tief beflagt bon 
biiekenen: 
Selena Lage, Mutt 


Ku, 


on 9 


fer, Ber Kent, Ehtwager, NebliBerwandten. jerfchmettert, 


Besen 
Engiewscd 


Auskunft 
215 


vieberfianz auſe, * 


u 2:30 


| werde 


| 
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| 


d Befannten 1 die trau ‚ige Ne 2* 


bezahlen, ſondern noch eine anſehn- 


haubpiet, die Geſellſchaft 
.181,500,000. 
1. Kleine Kriegedeyeſchen. ger Soldat und zwei Frauen⸗ 
| Gejtern abend veranlchtei 


sau | Albert! 


Dat, | 
ur: ss 


F Leutnant €. M. Ribperger, "me ine, | 
ven wreuerrden Sirter SU, ftürgte mit feinem Flugzeug bier 
er. Kran Eifie Kent, Shine) au8 taufend Fuß Höhe ab und wurde 


welepboniert: Epreyne. akersfield, ſchwer verlehzt. 


— SEHEN 


Todedanzeige. 


Sreunden unb Belenttten die traucige Nach⸗ 
richt, daß unere liebe Mutter und Groͤßmutter 


Clara Reisnert 


Mär, tın Iter ben 46 Jahren nach 
en Leiden geflorben ift, Beerdigung am 
Mprit, um 2 Uhr naımitiand, vom Trans 
yauie, 3036 S. Keeler Mibe. aus nah ber Ct 
Andrew Kirche, Ede 28, und „tarlob Pive,, 
bon da mit Autos na Waldheim. Int friite 
Zeilnuhme bitten bie grauerndben Hinterbliebe 
nen: 

John Reisner, Clara Woeltie und Cmma| 
Schntz, KRinder. Elſie Neisner, Schi — 
ischter Kitıllam Wreitje und Berne wchnig, | 
Schwiegerſöhne. Dorothy Woe eitje, Rider! 
Shui; und Plozence Reisner, Sıfeilisider, 

Wegen MAußfunit tel,: Samııdale 671. 

bim 
| 
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Kampagne in it — 


e— Wogen der Leidenſchaften ſchlugen 


in den Schlußſtunden ſehr hoch. 


* 
b 


Zuſammenſtöße in Menge. 


IBolizeicher macht jeden verfügbaren 
Mann für Wahltag mobil. — Staats: 
anv...t Hoyne gerät mit Gountnric- 


I 
J 
| 
l 
| Seully nneinnnder, 
I 


BERBTROReNge. 
den un ekannten die 4 
noise tebte Sa t 
ıtter und oh: mtitlor 
Marie Gainmel 


u. 


zo 


se 


ı Söllerlarin mt Ge 
der ichäfisviertel und ı den Wogen 
der Leide ehe aften ſo hoch ſchlagend, 
De ne 5 Zeil dab Zuſammenſtöße zwiidhen Ans 
Martin Gsl..met, Gioite —— Ihängern der feindlichen Parteien 
—— Martha Suder. © Seme; | etınas alltäglihes waren, ging die 
* Mayorslampagne gejtern Abend zu 
|Gnde. Barteileidenihaften, reli— 
giöfe Vorurtcile, Raſſenhaß kamen 
zum —— und ließen erfenen, 
bafı die zu 6 ehende Kambagne 
siin mehr * Hinſicht die be— 
deutungsvollſte ſeit vielen Jahren 
geweſen iſt. Im Lauf des Nach- 
mittags ließ die Kampagneleitung 
Robert M. Sweitzers noch eine 
Rotie halbwüchſiger Schuljungen 
mit Plakaten los, die ſich vor dem 
| Countugebäubde zuſammenſcharten 
| 


ve 50 


unser bon art : 

n 44* 
— — 
er: — x 


habe Biltın Die trat 


| 
| 


Todertanzeige. 
‚Anferen hreunben und Vela inten 


Ariwt datz 
unfer 
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Sohn 
ug Sinten Bat 
‚ ih, Die Veerdigin 
2. Riu 1919 
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10 m 
| die tra ven den * Aiebenen: 
Roie Yasarr, 905. Udler, Gaitin. Cdwina Jar 
* Adciph, Ange.a und Berihe, 
Aebit Berwandten 


Todesanzeige. 


Ben —* Chicaao Ar. 
ten 1. Mrübdern zus 
daß Ir er 
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9. 
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Plattd. 


"Hennings 
1 geſtorb 
ung Donners tan. 
Ei ul fon rei ie, 
trofe Air! ct 
im. Elliton, 


D. Krupp, < 


und einen Söllenlärn: verübten. 
An Zuſammen nitöhen zw en Bar- 
teigängern fehlt e es nicht, An der 
Randolbh und 
Sweitzer und Hoyne ihre Haupt— 
guarticre baben, wurde in eine Ieb- 
— | haft geitifulierende Menge eine 
IStinfbombe geichleudert, was 31 
Verhaftungen führte. 

Alles in allem war die Spar⸗ 
I ung fo ‚groß, dab die PRolizei alle 

nur denkbaren Vorkehrungen traf, 

um Unruhen zu verhüten. Polizei— 

Ihe Garritn mobilifierte die ganze 
Zuſammenſtöße zwi⸗ 


n 
. 2 
3. ipeil, 
Ugr, u 
erth Ave, nr s 
te * herfn 1 


| Ülnt, Fenn ef, 


750 W. 
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Zur Erinnerung 
Mit tiefbetrüi 


erbetages un;cie 


“om Grrsen pebenten 


Sugo G. Brandt, 


Ant 
or rirtem Nabre 
ss GREEN “MU 


918, aur ewigen Rube 


mr 
siih 


Polizei, 
hen — Parteigängern in den ein⸗ 
n Wahlbezirken zu verhüten. 
Liberale ſind rührig. 
„J Am letzten Tag der Kampagne 
*** griff auch das liberal: Element in 
den Kampf ein und trug zur Er— 
— 3 des Zäarms dei. Mufik- 
(wagen mit großen Qransparenten | 
1, mit der N Hchrift: „Stimmt Nein 
Iin der Brohibitionsfraae!” durch— 
dic Straßen des Geſchäf 18» 
viertels. In der Ha auptſache aber 
beſchränkte ſich das liberale Element 
auf ein 
der 
20 mürbe Di, aelichte Klsste, lautet 
Zie Erde ntat Debeden, | Die Spa ang unter der Mäh- 
lerſchaft war ſo ſtark, daß Politiker 
eine Beteiligung von 700,000 Wäh- 
(ern erwarteten. Na unter den An- 
geitellten der Wahlbehörde, die auf 
„„| eine langjährige Erfahrung poden | 
Ifönnen, mar die Anitcht zu hören, 
dab die Beteiligung no größer 
jein mürde. 
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Zur Erinnerung 
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jtepe AIWict 


- Di & Iiet enden M 
nebſt Seſchwiſte 


ere 


ere 
Loniſe Hoeppner, geſ. Giermann 
rden vor zwei Jehren, an 
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} ogen 
zogen 
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Fachausdruck der 


Gewidmet von den trauernden 
Eltern und Schweitern. 


Zur Erinnerung 
an unſere liebe Mutter, 
Milgeimina Schuidt, geb. Wolter, 
heute vor zwei Jabren plötzlich von ä 
Ihieh. 


Kriedlich rubft bu, liebe Mittter, 
Die und Ulien wohlgstan, 
Ahre Kflteht hielt ftets fie heilig, 
Stiemals Icheute fie die Bahr 
5 fie pleihb dur Dornen führte, 
Und fie felbit ertrug den Schmers, 
* onnte fie uns Allen helfen, 

eute fig r Sera 

‚ bie — udlicr 

Die uns *3 als Liebe nad 
Srolt und Freud’ tn uns berßreitet, 
Stube Kant im fühlen Grab, 


ihilihd. Mayor Thompjon, Heiler 
von ſeinen vielen Kampagnereden, 
aber — 
noch größere Pluralität als vor 
vier Jahren. 
rechnete für —2* Kandidaten eine 
Pluralitöt von 150,000 bis 175, 
90 Stimmen beranz. 


Bufh Temple Theater 3 feiten Zuverſicht. daß der heu- 


Teichhon @uperior 4819. 
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Ip 


ehtt 


Beridmet bon deinen Aindern r Endel 


ge Tag einen Landrutſch zu ſeinen 


Gunſten brin 


18* 


gen würde mit einer 
zluralität von 100,000 
Fitzpatrick und Die 
Arbeiterparte i waren 
zuuverſicht tlich. 


Dienstag, den 1. April, 
Der große Erinlg! 


„pie Sprudelfee ($pringmaid) 


iltwoch, den Benefizadend ſur Gurt 
Gireusiene, 


nezäten, 


5 


Führer der 
nicht weniger 


reitar 5 


Sonntag 3. 
Die Eprupelice 
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TConnabend. 
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Scully greift Sonne an. 
Kuftrag StaatsanwaltHorites 
Silfsitaat: sanivalt 8. 
geitern an die Wahlbeantten 
gewiſier Wahlbezirke ein Schreiben, 
da von regiſtrierten 
Wählern in dem betr. Bozirk ent— 
hielt, deren Stimmrecht die Staats— 
anwaltſchaft anzweifelt. D 
beamten werden darauf aufmerkſam 
gemacht. daß ſie zur Verantwortung 
gezogen werden, wenn ſie Perſo n 
ſtimmen laſſen, deren Stimmrecht 
angezweifelt wird. Countyrichter 
Scully beantwortete 
Schreiben mit einem 
hat den yon Staatsanwalt, der ü 
Anwälten im alle der O’Gara NR — — 
Goal Eo. mitgeteilt, dah er die Kor: | — ñ — 
derung von 81,500,000 des früheren —— * — 
Präſidenten Thomas J. O'Gara zu- Die Mitglieder von 62 Arbeiter- | 
rüdweifen wird. Ein Banferottvers | verbänden find heute, wie im Haupt- 
die Gefellfchaft ſchwebt quartier der neuen Arbeiterpartei 
seit Jahren im Bundesgericht. Im erklärt wurde, 
Jahre 1913 galt ſie für hoffnungs⸗ Shlepper 
108 banterott, Sie 


während des Sirienez ‚Telig. 
aber muchte fie fo gute Geihäfte, daf | I 31 feiern. 
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ITihe Summe übrig hat. m Herbergäsater U. Wagner von rün- 
beriſchen Gäſten übel mitgeſpielt. 
In der Herberge Nr. 705 N. Clark 


| Straße wohnen Teit 14 Tagen ein 


D’Oara bes | Te 
jchulbe ihm | 


i aımmer. 
Große Radioſchule in Great Lakes. di eſe Gäſte den Herbergsvater 
Wafyinaton, 1. Aprii. Mitte april) Wagner, zu ihnen hinaufzuto 
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Staatsanwalt mehr in d’ Comm 
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Kadett Packard, 


Clark Straße, wo | 


Gummiſchuhkampagne, wie 
Politiker 


Alle Kandidaten waren zuber- | 


Sweitzers Anhang | 


Sonne war | 


Stimnten. | 
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ſondern 
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wu * Radioſchule der Univerſität um ein angeblich ſchadhaftes Ofen-⸗ n 
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bei — Zimmer trat, fiel ihm eines | 
‚tus! 


ſterie ihm zu: „Sie ſind doch ein lie | 
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xt ich | o 
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central, Unenge, 


Beim Shwabenvereins, 


Feier feinch einunbpierzigjährigen Be- 
ſtehens. — Jubiläumsmedaillen. 
Der Schwabenverein von Chicago 

veranſtalteie geſtern abend im großen 


Saale der Nordſeite Turnhalle an⸗Turnha 
ſeines Aihtigen Beſtehens Str. 
uſammenkunft ſei⸗ alles gpfbigten um ben 
Wi je ‚gute 


‚läßlich 
E ne gemütlicde 3 
ner Mitglieder — Damen. 
üblich, waren auch geſtern außer ei— 
Inem Gefangverein nur wenige andere, 
|Gäfte hinz ugezogen toorben, und bie! 
| Feier eine ſchlichtere im Ver— 
gleich vielen ihrer Vorgänger 
Herr Emanuel Gall, der langjährigeſS 
beliebte Präjibent des Vereins, mies 
Ibon vornherein — feiner c 
den Weiſe, bei 
Humor nicht fehlte, daraufhin, in— 
er erklärte, der Schwabenberein 
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\fen, und die feien jehr gering. 
wähnt muß dabei werden, daß der 
Verein im 
| Hundert 
tätigkeits 


ttauſend Dollars zu Wohl⸗ 
3- und anderen gemeinnützi— 
gen Zwecken hergegeben hat. Präſi— 
dent Gall überreichte nach ſeiner 
höchſt beifällig entgegengenommenen 
Anſprache den folgenden Herren 
Ehrendiplome und ſilberne Me: 
bailien in Anerkennung ihrer 25jähe|; 
| rigen Mitaliedfehaft: Kohn Koelling, 
| Karl F. Krüger, Fr. Buſcher, John 
Haderlein, Herm. Maier, Edward 
Landsberg, Victox —* Theo. Benz, 
r G. F. Hummel, Karl Wolf, Eugen 
Bachmann. 

| Gebr erfreut wurben alle 
| wefenden durch Die trefflichen ges 
a anglichen Darbietungen des Schivä: 
|bifhen Sängerbundes unier Leitung 
| feines Diricenten Karl Gußmiller, 
ſowie auch durch die vom Orchefter 
| geipielten verſchiedenen immer gern⸗ 
gehörten Weiſen. Von einer grö— 
ßeren Bühnenaufführung war abge— 
fehen worden, aber die Anweſenden 
wurden dafür eniſchädigt durch die 
— — des Banbitenduett3 aus 
| ber Oper „Strabella” feiten? ber 
B Herren Seinrid Hieber und Wilhelm 
| 


Nr 


„ir“ 


Ziegler. Die beiden bewährten Sän: 
ger fangen und jpielten nicht nur 
ganz famos, fondern fie Tchufen, 
beſonders da fie auch fühne Ban- 
————— angelegt hatten, eine 
wirkungs zvolle Szene. 

Sum © Schluß gab es dann noch ein 
| für At und Jung muniered® und 
| fröhliches QTanzvergnügen. 
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ſiert ſie ſehr ſcharf. 


| Anfang ı 
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ja ind hat we 
vinnen⸗ | Vermögen bon $10,000, 
der es an öftlichem | de 
— 


ſei ſeit längerer Zeit ganz auf die Unterſtützungsbundes 
Beiträge ſeiner Mitglieder Ka eig 
Gr 


Laufe der Kabre mehrere | Ball feiern. 
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Aerztliche Infpeftion in Suiten. jene 


pestalist für Kinderfrantheiten fritis I 


—E vrn iu Spuru id . 


Bevorftehende Bergnägungen. 
— 

Eine Agitation, verbunden mit Kap⸗ 
penball, veranſtaltet die Sektion 7 des 
Douglas Gegenjeitigen Be 

eritügunszbercind am fon | 
menden Eanıtag in der Evzialen 
TIe, Belmont pe, und Paulina 
Vergrügungsfomite wird 


Beſuchern durch | 


| 
zu bereiten. | 
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Mufit umd allerlei Veluftinungen 
ein paar vergun ügte Stunden 
um 7 Uhr abends, Eintritt 2 2! 
Cents die_Berfon. Siefer Verein 
ih in D Geftionen, 2 auf ur * 
auf der Eiid» ımd eine auf D d 
weitfette, cr beitcht fett 151% "Nadıen | 
end dieſer Zeit $57,200 an! 
nd 826,587 —— 
Er hat trobdem noch eir 
amen 3 
— Rahren | 
fönnen an dieiem Abend unentgeltlich 
genommen erben. 
Ter Diſtrikt 379 des 
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eutſchen | 
bird 
fommenden Sams stagabend, von! 
Uhr Ans in der Soztalen Turnhalle 
Ecke Belmont Ave. und Baulina Etr,, ‚| 
Doppel-Fahnenmeihe mit Stonzert und | 
AS Ehrengaft wırd Yun: | 

despräfident Louis Volg aus Pittsburg 
anweſend fein und die eltrede halten. 
Der Feſtausſchuß iſt ſchon feit längerer 
Veit mit den M Vorlehrungen beſchäftigt, 
da diesmal eiwas ganz beſonderes ge⸗ 
boten werden ſoll und die Abſicht be— 
ſteht, den Beſuchern einen ungewöhnlich 
unterhaltenden und gemütlichen Abend 
zu bereiten. Ein vorzügliches Orcheſter 
vird die Aanzerts und die Ballmufil 
!iefern, und alle Tanzluitigen follen auf 
ihre Koſten fommen, e3. Werden alle 
Nationaltänge geſpielt werden. Alle 
befreundeten Vereine find erfucht, ihce 
Fahnen mitzubringen, um das Feſt zu 
einer ni teflichen Sahnenmweihe zu mas 
chen. Der Deutiſche Mifitärgefangvers 
em bat ſein Erſcheinen zugeſagt und 
wird ſeine beſten Liede zu Gehör brin- 
gen. Eintrittsfarten im Vorverkauf 
find bei allen — — zu haben, ſo— 
wie in der Sozialen Turnhalle und bei 
NM. Aoler, 3004 Lincoln Ave. 


Die Nreifinnige Gemeinde 
der SGüdmejitfeire ladet alle ihre 
sreimde und Gönner zu ihrem 16, 
Frühjahrsfeſt, welches am kommenden 

Samstagabend in Hoerbers Halle, 2131 
Mue Ssland Ave, gefeiert wird, ein. 
"uber den geiſtigen Genüſſen iſt dies— 
mal auch beſonders für die leiblichen ges 
ſorgt. Ein Mitglied von der „Maple 
Hill Farm“ hat zu dieſem Zweck ein 
Schtueinhen herausgefülitert, das an 
dem Abend al die wohlſchmeckendſte 
Bratiwurit im Chicago aufgetragen tuird. 
Mer nicht hinkonmt, verſäumt etwas. 
Anfang punkt 8 Uhr, Eintritt 25 Cents. 


Die Feier feines filbernen Rubilaums 
kündigt der Schwäbiſche ‚Ein 
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AMERICAN FAM ILY2 1) 


Seit 79 Nahren das Muſtergiltigſte in OQualität 
und Reinheit. Nur aus klaren, ſüßen, wohlrie⸗ 
chenden Pflanzenölen und raffiniertem Inlg ge⸗ 
maght. hinterläßt ſie keine üblen Gerüche. Wäſcht 
leicht in warmem oder kal'em Waifer, beihädint 
die Hände und zarteſten Stoffe nicht und läßt die 
Wäſche in duftigem und reinem Zuſtande. — 


Kauft American Family Seife heute kiſtenweiſe. 
damit Euch dazu verholfen wird, die Zahl Eurer 
Wrapper voll zu machen, ſodaß Ihr bieſe wun— 
dervollen Silberſachen umſonſt belommen könnt. 
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Für nur 175 WWrappers ber 


AWARDS 


STETTIN | a 
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With AMERICAN — 
SOAP Wrappers 


Famous 


ONEIDA COMMUNITY. PAR PLATE 
N anteed 0 


I BRLLITLELDELDLLLELEESLLSTESLLL LEEDS TEL EEDL ELLE DET 


American Family Seife 


Die Auswahl von 
6 Terlöffeln oder 
3 Ehlöffeln oder 
3 Tiichmeifern wer 
3 Tiichgabeln. 


Dieje weltberüdmten Sieberiagen bilden das 


auderiefene fllberne Tii@-Service in wieleu ber 
Der herrlide 
kit bad 
Drreida 
Gonntn — und eine aehnjährige Saranite wird 


feinſten Häuſer des Landes. 
PBriemel-Eniwnri, hier abgebildei, 
neneſte Erzeugnis der Fabritanten — 


gegeben. 


Dieſe ſpez. Offerte gilt nur für 20 Tage 
1. April bis 20. April 1919 


TETTEFTTITITLLLERKTBFEBEEL I FL 


Wir behalten nnd das Recht vor, die Kuan- 
ritäten au beihränten. Diele Prämien werben 
ar an bie wirfliden Berbraucdher berimerican 


Family Seife in Coot Connthd, Jil., vevabfeiat. 


gerbund für lommenden Sonntag 


incoln Turnhalle an. Der Ju— 
biler, ein altbemwährter, allgemein "bes 
Tıcbter und hodgeachteisr Vorkämpfer 
|densfnen Sanges und deutfchen Mefens, 
teird au feinem Ghrentage ohne Zweifel 
roße Feiinerfammlung um fi 
ſehen md Dat auch entiprechende Arts 
talten au einer teürdigen Fferer des Tus 
e3 getroffen. Sie wird in einem gro—⸗ 
gen Keitfongert mit Daranffolgendem 


ın der X 


| 
Dap die Arzilige Unterfuhung in vall beſtehen; bei dem erſteren werden 


Chicagos Schulen oberflächlich und| 
nur bon geringem Wert ift, erflärte 
aeltern Dr. Kaat Abt, Spezialift 
| für SKinderfranfheiten, der Rommif> 
fion be Schulrats, die mit der In» 
terfuchung der Gefundheit und ber 
rfußrng, ber in ben öffentlichen] 
| Säulen betraut ift. Der Arzt er 
Härte, in den meiften Fällen nähmen 
junge Werzte die Unterfucdhung vor, 
die fi um bie Poiten bewerben, um 
fih einen Sonberverdienft zu ver— 
Ifchaffen. Die ärztliche Unterfuchung 
follte den Schulbehörben unterjtellt 
werben. Mit ihrer Leitung follten 
|bie beiten verfügbaren Spezialiften 
| betraut werben. 


Kriegerif@es Bild. 


Achtgehn Tants⸗ fuhren in der 
nnleihe: Parade. 
Um die Mufmerkfanfeit ter Be: 
|völterung auf die bevorftehende Eie- 
gesanleihe zu lenken, veranſtaltete 
man heute einen Umzug durch die 
Siroßen des Haupigeſchäftsviertels. 
An der Spihe des Zuges marſchierte 
eine Matrofentapelle aus Great! 
I2afes, und Schaumagen, bie 
Fahrern des Noten Kreuzes gelenkt 


wurden und mit jungen Mädchen bes mt der Grace Halle, Ede Cliton Moe. 


‚Sekt waren, fuhren im Zuge. en 

|Hauptangelpuntt bes (ehteren 
bildeten achtzehn „Baby Tanks“, tlet 
Ine Banzerjturmivagen, bie mit je 
zwei Mann beſetzt waren, dem Fah— 
rer und dem Kanonier oder Vomben⸗ 
werfer. 
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War ſein Geſchoß. 


führer Horan erſchoß. 

Der 15 Jahre alie John Taylor 
* geſtern Hilf: Maatzanwalt |‘ 
+ Hogan, daß er 
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. Horan, einen Zugführer der 
Milmautee & St. Baul 
ıhn, tötete. Er habe im Hofe nadı 
Scheibe gefchoffen, ſagte 
ge und zufällig yes getroffen. 
d Het, einem Kameraden gegen: 
', Joll Taylor < 
u. er habe aus Race dafür, 
| Höfen jener Eilehbahn fortjagte, auf 
| Diefen sefhoffen. Dies Helft der! 
Junge jeht in Abrede. 
—ñ — — 


Newman ſtellt ic. 


ezir lewache an S. Clark 


geſtern Harry New⸗ wieder. 
r. 6020 South Shore Drive, ‚Ten fie nicht ettva auf ihren Lorbeeren 


einiger Zeit durch 
her "Methoden, 

eriu ufen, 

einer Woche non 

wurde, der Vehord 

ver (angte Bürgſchaft 
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— Ein Torfgreis. — „Sie iind 
N ttolz auf Ihren ältejt 
wohner? Hun 

rar!“ ⸗ 
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... Ter hat feiner Rebtag nir 
"tan, ala baß er alt wor n is — und 
da hat er lang g’nug "zu braudit!” 


pen? 


Sieges⸗ | tüchtigen, 


der treffli he Chor unter der Leitung 
von Herrn Karl Gustoiller und ald Eos 
ten Frau Edna WernersVener, So⸗ 
pran, und Herr Joſef Keller, Variton, 
zwei ausgezeichnete Gefangeträfie, mit⸗ 
wirken. Das Feſt beginnt um 4 Uhr 
nachmittags, Eintrittskarten koſten im 
Vorberfauf 25, an der Kafie 50 Cents. 
Tie Vorkehrungen liegen in den Händen 
der Herren im, Maurer, 1. Vorfiker; 
Chad. Roller, 2, Vorfiker; Curt Iſſer⸗ 
itedt, Eefretär; Carl Echmib, S chat» 
metiter; John Maxx, Ticketſchatzmeiſter; 
Chas. Werner, Julius Klein, Bm, 
Biegler, H. Hartwig und Geo. Klaus. 
Einen großen Kappenabend kündigt 
der Augüuſta Frauenvere in für 
fommenden Sonntag in Fleiners 
Dulle, 1618 N. Hulited Etr., an. Der 
Berein ımd feine immer feyr unterhal—⸗ 
is 5 und gemiklich verlaufenden FFeits 
Licht eiten find meit befannt, und fo wird 
\e3 dem beboritehenden Feit an zahlreis 
chen Beſuchern nicht fehlen. Ker aus 
bewährten Sträften beftchende 


Feſtausſ⸗ huß. an deiien pipe die Prä— 
Iidentin Emma Stamm ftedt, trifft aud) 


bot ißozthe Rebeda Klnb am fonts 


' ee daB Komite trifft Borfehti ingen. 


Ige 


Tito, © O. M.; 


Fünfzehniähriger geſteht, daſ er Zug⸗ 


April |< St 


ahre 8 den St huß abgab, der te‘ 3 werden wozu die Mitglieder des 


aber geäußert has |; 


—8 hmbaren Breiiet 
| Soran ihn einmal auz den Ra ngte r= |dun gen der Mitalteber fin 


Kraft: | Samstanabend, den 12. April, 
Auffehen er⸗Alt⸗He idelberg⸗Halle, 
If 


Iivs 


e. der ein große 


von 8600 und * Bi fofort wi scher! susefagt, 


. Newman tam im d 
ben it in Vorberei bung, darıınter Polo» | derer Unterdaltung ſich amüſie 


den; ‘ 
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12042 WW, North 
en Ein— Inſtru mental⸗ 

dertjährige Leute find | mit enfchliegendem Ball. 
„Stolz aus den alten Zum | find große Anftrengungen gemacht wor⸗ 


alle nur 
dak den Gärten ein bernmügungsret 

INadimittag und Ubend bet flotter Tanz 
muſik, fchmadhaften Erfriſchungen und 
frößlicher Geſelligteit geſichert iſt. Das 
Feſt beginnt um 8 Uhr nachmittags. Der 
Cintritt koſtet 25 Cents die Perſon. 


Buncojpiel und Tanz beranitaltet der 


menden Conntag, nadnittags 3 Uhr, 


'und 


25 


Grace er. 
Cents und 


Die Beteilinung lojtet 
wird niemand nereuen, 


elche allen Zsrucbern einen unterchals 
u Nachm: ttag und WUbend bverbürs 
Es beſteht aus den Damen Kath. 
Karoline Schwenk, U. M.; 
Sophie Luͤeble Marie Mocller, Minna 
Lohmann, Franzisla Panfont, da 
vehnke, Ch riſti ne Wolfert, A. Franze 
—8 Frank, Binder, Oſterberg, de 
Tas Stiftungsfeſt des 


und Harmſen. 
gehnjährige 
girl cr, Bereinigung der deutichipres 
enden Freimaurer bon Chicago, wird 
am Mitttvod, dem 9. April, im Hotel 
we fon, Gde GClarf und Madifon 
‚ mit einen VBantetr nebit Ball ge, 


Yirfel3 mit ihren Damen eingeladen 
find. Dieje Seier foll ein echtes deuts 
ſches Samilienfeft fein und im Mittels 
pn der Stadt gefeiert werde, um als 


der len Mitgliedern, die im Norden, Cüden 


oder Weiten der Stadt mohnen, Gelegen⸗ 
heit zu geben, dieſer Keitliäfeit beizuts 
wohnen. Das Eiien Folter $2 die Per 
ſon, und Erfriſchungen werden zu an— 
Vreiſen verkauft. Anmel—⸗— 
d = aum 4, 
usſchuß— u Schott, 
Vorſitender, und Louis Sleineder, Ce: 
kretär, zu machen. Eintrittsfarten und 
ıTiid) nummerit werben umgehend auge: 
ſandt. Anfang 726 Uhr. 


Kaum iſt der holde Lenz gekommen, 
md icon rühren Die Berliner vom 
Unterhaltungsverein ſich 
Ahre winterlicen Erfolge lais 
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ausruhen, nein, jebt wird der Frühling 
nefeiert. Ereignis tt auf den! 
tn Der 
Sebgwick und 
eſetzt und wird mies | 
3 Veranügen werden. Die 
"Gdelmeih;“ und 
haben ihre Beteiligus ig 
ve lei: sen ambere Vereine, 
Menge Frähjahrs 3überraiguns 
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—— eine 


any“ 


ar 
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deres. 


warte, Korbt: ing u ind and 
er qm 


Der Zither⸗ und Dolis 
nenfiub Harmonte veranitaltet 
Sonntag, dem 183. April, nachmit⸗ 
zags 4 Uhr, ſein Frühjahrskonzert im— 
groben Sante der Wider Bart Halle, 
pe, beitehend aus 
und Gejangborträgen, 
Wie immer 


x 
and 


am 


den, ıim wieder ganz Außergewöhnliches 
zu letiten, und es ann daber dem vielen 
Areunben und Gönnern bed Mlubs ein 
auberit aenußreicher Tag neribrochen 


|; 


„| wird ſein Stiftungsfeſt, es iſt diesm 


Zu ſpezieller Beachtung 
Den per Poſt eingeſchiaten Wrappers ſind 10c fur jeben 


Satg Silberſachen fur gun und Berpgadung beizufügen, 
Atreff, Pafet: Tept, O, 1232 W. North Ave,, En 


Diele OMerte 
mit bem 


„Kanp“ Laden: 
B. Lake Straße, 
nahe State Straßze. 
Saubſeite Laden: 


Nordſeite Laden: 
W. NRorth Avenne, 
a 2 
biweitieite Laden: 
GR Eh Halfte Straße, 1658 Blue Fslanb Apdenwe, 
nahe 63, Straße, nahe 18, Stra. 
Spezielle Notiz: Wir haben nnferen Anftin Mor. Brömien-Taden zugunſten ber ob 
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Cheaper te Buy Good Soap Than New Clothes 


PTRHENTENTTEIITETEITINITIITETETETITRL RETTEN 


Annan 
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Ugfere reg. Bartie Prämien das 
Bringt die Umschläge nach dem nächsten Prisntene 


[taI 2073 
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t nur vom 1. bis zum 20. 
gene: ufgsben von 
erican Kamin * liſten 


Wrappers jent an. 

weiſe. Es 4 Eu 

8 ipart Ceife, 

sanze Jatzr zu Haben, 

Laden: 
Rorbweftfeite Raben: 

147 Milwaufee Avernne, 
nahc Neben Straße, 

Sad⸗Chicago: 
8930 Commercial Aye 


igen dequemeren Laden antsegchen, 


AESS. XIRXA COMFAMMYT,. GCBHICAGO 


— — 


möglichen Vorfehrungen, tel 


gerbund und der Gc 


necdor, 


erden, zumal einige hervorragende 
Künftler ihre Mitwirkung augelagt ha 
ben. Mer nichts verfäumen will, vers | ber Veramit altung ei 
ſorge ſich rechtzeitig mit Tidet3, melde | lozerts, 
bei allen Mitgliedern und im Vereinss | 21. April, in der 
fofal, Aldine Halle, 911 enter Br 12040 %. North Mpe., neneben werden 
au 35 Cents die Perfon im Xorverfauf, |foll. Die vier bejiens befanmien Chöre 
an der Sialfe 50 Cents, einichlieklich | werden einen nicht nur der Zahl nacı 
Siriegsitener, zu haben Find, Für Speis recht anſehnlichen, ſondern auch trefflich 
ſen und Geiranke iſt beſtens geſorgi. eingeſchulten Geſamichor bilden, ſo daß 
——— gene freunden ein nicht gewöhnlicher 

Genus beboriicht. Tas Nonzeri wi ird 

von Herrn Guſtav Bernd geleitet. | Auch 


es 


großen Oſier 
das am Montagabend, dem 


24 
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a 
das dreiunddreif ;igite, wie üblich zu 
Litern feiern, und zivar amı Samstag | 
Ybend, dent 19. April, mit Schauturnen 
und Ball in der Sozialen Tur nballe, | 
Belmont Une und Baulina Etr. Näbes | 
re3 dariiber wird fpäter mitgeteilt merz | 
den. 
I Der mohlbefannte Chicago Bä!- 
ter Gefangverein feiert amı 
Camdtagabend, bent 19. Wpril, in der 
Wider Barl Halle, 2010 W. North Ave., 
ſein 84. Stiftungsfeſt mit einem gro— 
gen Ball. Mit Rüdiicht auf die aroße | 
Aahl der Mitglieder nd Freunde find 
beide Säle beleat worden; von 8 Uhr an 
wird in der tleinen Halle, von 11 ihr 
an in beiden Hallen getanzi werden. 
Ein tüchtiges Komite trifft die Vorkeh— 
rungen. Eintrittiskarten koſten im Vor—⸗ 
bertauf 838, an der Kaſſe d0 Cents die Kinder 
Perſon. Hälfte. 
Ein Buncoſpiel nebſt Kappenball wird Der 
der Nord⸗Chicago Ge genſei-Löhmerwa 
ige Unterſtütßungsve re in Samstagabend, 
am Sonntag, dem 20. April, in 
ners Halle, 1035 N. Halited Etr., "herz | Thenterauffüdrung, 
anitalien. Die Vorkehrungen merden | huitigungen und Ball ftehen auf dem 
bont Bräfidenten des Bereind Heneh | Programm. Im großen Saale wird 
Hollmann getroffen, ſowie von einem getaugt, währe ıd im Speitelaal „Yu der | 
bewährten ‚Komite, welches alles auf⸗ Eugelrunden Mirzl“ Die feinsten Speijen | 
bretet, um den Gäjten einen vergnigten | genojjen werden können, und im 
Sonntag zu verſchaffen. Das Bunco— 1,6 noawirtsbaus zum Bruder Luſtig 
ſpiel beginnt 3 Uhr nachmittags. Es dieſer in eigener Verſon oder ſein Haus⸗ 
iommen wertvolle * iſe zur Vertei- knecht Flegel die Gäſte begrüßen und ſie 
lung. auch wird der Bewirtung der durch Geſaug, Jo dler, Muſik und humo⸗ 
Gäſte gebührende Aufmerfiamteit ges | viitiiche Vorträge Seitens bewährter | 
iebentt werden. Eintritt 25 Eent3 die !Nünftler unterbalten lafien wird. Auf 
Perſon. der Bühne kommt zum erſtenmale „Der 
Yın Inefithllofe Dorfbader aus’ m Böhmer⸗ 
en wald” zur Aufführung, vicle andere 
Iitalter Die |Xro anum: den vor den 
I nited 8: grai mmnummern werder vor em | 
* Feſt nicht yertaten. Tas Feſt beginnt 


ein großes | 2 ı Einzun der Böhmer er ı 
hat iS Rh eo ante 5" GinBiR er Bögrefeänez m 
ing Alleys“, ‚689 \ Webiter Ave, nabe ertauf 30, an ber Staffe 55 Genit. | 
Yarrabee Eir. und Lincoln Ave, N re 
Mitglieder und deren Freude, die ein | 
paar Stunden beim Kegelſport 4 an⸗ 
ren wol⸗ 
ven, find freumdlichit eingeladen. Daß! 
SKomiie, beitehend aus G. FF. Luft, ©. | 
Soppelmann, C Neu, 8. Neubaus, R. | 
= vard, $. Hoppe und J. U. Troif, hat 
ch zur Au gabe Femacht, den Mit⸗ 
—J und Freunden etwas gang be— 
ſonders Gutes zu bieten. Anfang 8 
Uhr. Der Eintritt iſt frei. 

Dem Zuge der Zeit nach Zuſammen⸗ 
Klub folgend und eingedent bes Eprus 
ches, dat Einigkeit ftarf madıt, haben 
it) vier Gefaugvereine, die Ba bi ide 

ängerrunde, die Liebertar 

* eintracht, der Freie Cämioder 


Der Soziale 


1! 


Lk 


da ein Ball fib ar die muitfaliihen 
| Tarbietun gen anſchließen wird. Tas 
Konzert beginnt um 8 Uhr abends, Eins 
‚trittstart en toten im Vorverfauf 25, an 


der Kaſſe 35 Cents. 


Am Oſtermontag. dem 21. April, hält 
Banner e⸗Wohltätig— 
bverein in —E Halle, 
Halſte d Str. und North !lve., ein Lite ts 
:Naffet rönzchen ab. Die er re unde de 
Vereins ſind geladen, mit den mi 
aliedern ein paar gejellige Etunden au 
verbringen und das Oiterfeit in gemittlt: 
ſcher Weiſe zu ſciern. Um 2 Uhr nach— 
mittags wird angefangen, für den Eins | 
trittöpreiö don 30 Cents gibt es auch 
gleich Kaffee 
unter zwölf 


der 


eit? 


— 
si 


abren zahlen die 


Unterjtägungöperein | 
veranttaltet am 
26, April, feine 


deutiche 
Id 
dem 


überraschende Bes | 


Y 
k 


cd 


unzag, dem 20, April, beratts 
Supreme Ycagnue,;, 
eu of Ameriea, 


zrei eisen n, nebit Untere 


u 


—ñ ⸗ — — 
Grobe Fahrläfſigkeit. 


Rier Straßenbahnpaſſagiere mehr oder 
minder ſchwer verletzt. 


Eine dom Motorführer & Benz | 
Hupfe bediente nördlich fa hrende 
Weſtern Ave.⸗Elektriſche ſtieß * 
abend mit einer Montroſe Abe. 
Elektriſchen mit ſolcher Wucht zu⸗ 
fammen, daß ſie zur Enigleiſung ge⸗ 
bracht und umgekippt wurde. 

a threr Baflagiere erlitten mehr 

— — en 


Loy 


etbe Man 
zuſammengetan zum Bmed | 


Rider Part Halle, ! 


für die Tanzluſtigen wird geſorgt jein, | 


und Kuden in den Kauf. | 


Flei⸗ xchſte Frühjahrsfeier. Gejangsvorträge, | 


| |länc gerer ” 


„Hoheit tanzt Walzer“ 
der Ichönften Einzelgefänge, Duelte,, 
| Terzette und Quarteite auf, in bes 
inen die beiden Gäfte 
und Anna Berned, forie Hand go: 


| nel wiederum 


m 


— 


— 


Die Verunglückten ſind: 
Winfield R. Peti, Nr. 4533 N. 


"Central Bart Ave; Verlegungen ar 


” und Bein. 

3. 8. Kramer, Matrofe bon ber 
sKlottenfehule Great Lafes, wohnhaft 
‚Nr. 4507 Chriitiana pe; Ber 
‚leßungen am Rüdgrat. Er hat Aufs 
‚nahme im Montrofe Ave. Hofpital 
gefunden. 

Frau „Bob“ 
Kenmore Ave.; 
Beinen. 
| Frl. Ruth Carljon, Nr. 4811 R. 
Sawyer Ave.; durch Glasſcherben 
verletzt. 
| Hupfe erflärie der Polizei gegen- 
| über, er hätte die Montrofe Avenue⸗ 
Eleltriſche zu ſpät geſehen, um den 
Zuſammenſtoß verhüten zu können. 

— —— — 
Suſh Templte Theater. 
(Drretnon Setdemenn.) 


Irgerſoll— Nr. 4312 
Derlegungen an den 


? 


Mit Ausnahate von morgen wird „Die 
Sprudelfee“ allabendlih aufgeführt. : 


Ailabendlich mit der einzigen Aus 
nahn.c bon morgen, warn Kurt Bes 
niſch als Lewandowsih⸗ zu ſeinem 
Benefiz in Schönthans urkomiſchem 
Dreiakter, Cirkusleute“ glänzen wird, 
gelangt während der laufenden Wo— 
Ihe Reinhardts großer Operettenſchla⸗ 
ger, DieSprudelfee“ im Buſh Temple 
zur Wiederholung. Vorausſichtlich 
wird auch dieſem reizenden Werk ein 
Run“ befehieben fein unb 
ganz gewiß verdient es ihn auch 
Weiſt doch die Operette, ebenſo wie 
eine Menge 


Willy Schoeller 


0 
“ 


Schoenfeld, Kurt Beniſch 
hervorragende Kräfle 


der, Emili 

und andere 

glänzen. 
Mit 


& 
Der 


„Sprudelfee” Hat Direk⸗ 


tor Seidemann einen äußerſt glückli⸗ 
chen Griff ge 


tar 


sus 


?, und die Aufführuns 
den dem beutichen Mufentems 
ausverfaufte Häuſer 
deshalb ratfam, daß 
man fich feine Site rechtzeitig bes 
ſtellt, was auch telephoniſch — S 
perior 4819 — geſchehen kann. 


gen wer 


bringen. Es iſt 
ne 


* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 
kaufen will, erreicht ſchnell —— 
Zoe durch eine Fleine . — 
der — = 





— Abendpoſt, Chicago, Dienstag, den 1. April 1919. bi 

r anũg · ngö-Weymeiler, | Verlangt: Männer und Anaben —— fucden Männer n. Ben. Berlangt: jsranen und Mäddıen. | Zu vermieten Kaufs · und Verkaufsangebote | Grundeigentum und Hänfer Geichäftsgelegenherten. 
| 
te 


u 


8 Xbenter, Bulb Temple. (Anzeigen umter dieler Rubrit 2c das Wort.) | (Unzcigen unter diefer Mubrif Ic das Wort) | (Anzeigen unter dicher Aubrif 2e das Wert.) | (Anzeinen unter diefer Rubrit 140 die Belle) | (Aingetgen unter diefer Mubrit 14c die Belle) zu verkaufen (Anzeigen unter diefet Rubrit 14c die Belle) 


delice”, a 5 ee * * — al var 
Gefußt: Deutfher Mann, 55 Sabre alt, gu— 8 u bermicten: Laden und zemeniierter Kel⸗ ers und Brockhaus (Anzeigen unter dıeter Wubrıt 14c die Zeile) | Kauft ein Ronmingbaus: ebrlihe Behandlung, 
* x Vend Mafdinift, bat Mafdintiten-Ligenz, Hausarbeit | ter aute Nage für Sleifber oder Wüder, SS geton unD enie alte Gefmihten und | iei moneil.; Billige Kr ee — 
Nordſeite au; ge Breife u laahlung. Sprech 
| 


| 
. | 
Up“, 


— Fritzi ca. Bäder £ ; 209 i 2 tod i — 
hirtd Dane”, * - Soft, 6232 ©, Sermitage Ave, Modi g Ifpr morgens bis 3 Mhr nachmittags; 
„Scondal“, . * n (58) | ei rfal 3 2 r 

She Better 'Ole“. verlangt, dritte Hand an Cakes: BEER IL scehucht: Bartenbe r ‚ auter, flirfer, ebr- |tırr etite erfahrene; auter Kohn. Nadı 


ann > : |iser Arbeiter, fucht itetige Etellung. Ndr.: N | ey i Tu fe, 20. 6 
„‚Barlor, Pedroom and | Lohn zu Anfang. Nadızufragen in der | 2224 Si: Senbpoit. nah  Hufragen in der Turnballe, . Glart 


Ob Ladv. Ladyt“ Office des Superintendenten. | un 

— * ., „ul. { ar . E 4 
„win Leds“, | Wıcholdt's, X nat: Sur —M Verlangt: Eine Paſtry-Köchin in Re— 
„Mita Yon“, Milwanfee Avc. und Banlina Str. | —— — Frauen und Mädcheu. ftaurant. 4618 Bronbwen. din 
an an Nebue”, — CAnzeigen aner dieſet dubrit Le das Wori.) ME ED. ı , 177 
IA erion, ı Eee —— ‘ k —— 
‚Ihe Maznıterad sa — „ * ‘2 Verlangt: Eriter Klaiie Köchin in Re Oyr berittieten: 9 Mint ottage ut: & — — Miete 832.50 und $35.00; eine günftige Geie-| Ju berlaufen: Seine, gutgehende Bäckexeit 
„Ihe Mo — m | — und Fobriken ſtaurant. 355 N. Wells Str, dimi — ——— She —2* iiet gi vertaufen von 3 te 6 Zimmer: | genbeit, eim Heim und Einfommen von 2 tat | beite der Weftfeite; moderne Einrichtung; febz 
ufinch Before Pleafure”, 1 — — — — ——————— | Zoñ erhaltene Hella die girtures — ut haben, Vreis 35250: halb bar, Reſt 5Jabre, | fhöne Zimmer binter Store; Heitnvaffergeis 
1. — Konzert Sen — zur n Narkäur —* RT Sr vermieten: Großer. Laden Baınpfbet izun Globes, billig. 2057 Sheffield Ave . Fla abzufragen Eigentümer, Tailor, 439 No, sung; Einnahme 8559 bi8 -$850 die Mode, 
abend, u | Serlangt: Griahrene Berfünfer fü: = = erlangt: Eine Geſchirrwaſcherin. geeignet für — Nordfeite, Glarf an | dido | Clark Str. SomativE | Rreis $2500. Verlaufe wegen Todesfall. — 
139 North Wenue Do ' Gents Furnir hing. | Clark Str. ängrenzend an Theater. Telephontert. Supe⸗· — Taufen gel ist: Sir. 3 Mipplebp : Bad: u See gegen Mdr.: M 1330 Abendpoft. dimide 
un onntag — — "Kon: et. I Sohn Krumms Tept. Stores Verlangt: Mehrere gute ſchnelle * — —— — 243, BOB, s6msimk| „Bu laufen gefuo ir. 3 i ad» Hi beriaufen: Einer der größten Bargains, — ⸗ — — 

59 —— DR rg a = — en | Verlanat: Sunge Srau für allgemeine Haus: | — I ofen. Telepyhon Neweaitle 547. Dido ı te offeriert. Ein dreiftödiges Pridfaebäude (3 illig au verfaufen: Chub-Store, mit 9 

| 1509—19 Fullerton Ave. Handnäherinnen, mit oder ohne Erich: | fen: € N ofen. Teler Newcaſtle 5 | ae Billig a ufen: Sch mit Repa⸗ 


mäßig. Ferner helle Wohnung, bier Zimmer 
Bad md Bor, 815; 3464 Nord Clarf Str, 
dolpb Kaufmann. Tel.: Wellington 8265. 2 


Gaar a 


an 


Fucht ftetige Etelie, geht au als Nahtmann, Verlangt: Erſtklaſſige Dinner-Köchin: Siammtiſch von 1902 an, auch andere ver, Lange, 704 Nord: Scarburn Straße 
— 4 ’ 


— i — 

Sachen, ſowie Roßhaare, Fenſter- Zurling MT IE 

|Sereens, mehrere Koffer, Davenport, | Dsgood Zir., 2-itöd. Brig, Cottage hinten 0300| ZB perfanfen: vVäcerei 
a ost: 4 ” ei. George C. 
= “u 6 WM, % | Eeminarh MIpenue, 2:itödiges Brid. .....$40UU g 

suite Stüde Linoleum. 1326 W. Ban | Senn a aoeaune 6 Sal. ...86000 | Bachly, 2927 Wentworth Apr, 
Raufcherti 835 Eenter Er. — — 


-,000- 


2 
—2 


—— ñ — — ——— —— — —— 


Zu vermieten: 4 helle Zimmer; Bad; 315. 
1033 Sheffield Ave. 


Buren Str. „oben. modimt | 


— — 
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u vermieten: 6 Zimmer und Bad; 817. — —— —— — — zo Zu berfaufen: Bäderei, wöchentliche Em 
| B —33 —— — — a |. Br verfaufen: Muß fehnell alle Sorten La Zu verfaufen: 2 Flat Bridpaus, 5 u. 5 Bims | nahme $170; gut für Anfänger, Adr.: m 1331 

21 U ir Din ido| den-Firtures verkaufen. Billig. 1773 Elbe | mer, Dampfheizung, elektr. Licht, Rordes born ) Abendpoft. Dibofg 
VEREN A VE SER NONE TERN ENNEO HAN ENEEN sueh  E 2 und binten, modern: Dafdale, nabe Lincoln; | 
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waſchen; ebenfalls stindermädden | Zu bermicten: 3 4 — 5 Zimmer Blats, | — —— — — 4 Yimmer Flat3) Nachbarfhaft Osgood und | ratur-Mafhinen: ebenfalls Speifezimmer und 


I 


| t ! — ——— rung, welche willens find, das Aendern | fir 3 —F * 6 — Re mi Bad. 1319 Sedgwid Sir. fomodı | He oben Sie Leberfhuhborrat bon hochfeinen — Preis 84500. —— $1500 | Barlormöbel, billig. 2348 Wentworth I ‘ie 

x Anzeigen Männser-Ansünen + a ste, | naen, 5129 Ode zarl Blod., 2. Apt. Tel.: | Sderlzeugen, Heiabt Gauges, Milrometern etc., | Dar. Mgenten verbeten. Nachzufragen: Henrh bimidbe 
e m fine a m Se coc | — — — — Ara geblieben von Kriege slieferungen ? Zable Sergeant, 1245 Cornelia Ave, "Bhone: Nel- 

ag In 5 W 3 — — ml — — — — —— 


annehmdare vreife. Keine Händier. Verirau. lington 7584, Zu verkaufen: Reſtaurant, be asit fi ft gut, uf, 
* q ‚serien; furze Stunden und beiter Lohn | _Darlanat: snädınen fü Hausarbeit, 1640 W, Zimmer und Board ensvoll an dr. D 1318 Abendpolt. ſodido - ll — nade groher Fabrit Kann es felbt: nicht fin 
-Berlangt: Männer nnd Anaben | Berlangt: —* und Dietallarbeiter fie foldhe, weldie zufrie"enitellend Find. | \ bicago Yienue, dimi | (Ungeiaen unter diefer Mubrif 14c die Seile) | in berfauten: Nurlimafhinerie alle im De = ——— — zu — * * reg. Gute Einnahme. 1716 Diverſey Bartwab. 
* say, an Mumintum Automobil Bodies; ftetige |, neanten RR ? rn rem mern ten meinen nennen — —— „Zu verkaufen: Wurftmafchinerie, alle in bes| Soyne, 3 Zimmer Frame, für 2 Familien. —— — 

Eeeleen unter dieſer ubrit 2c Das Wort.) | Arbeit das ganze Jahr. Cadillac en Ra hzufragen auf dem 5. Floor. Be — „Dafafran Ru Diens- u vermieten:  Cchönes, großes Zimmer, | Item Suftande,  Nachaufragen: N. Auieftront, | Nur $2150. PBaumann, 3065 Lincoln Ave. Bu, berlaufen: @utgehendes AutKeraeigätt, 
bile Ga. 6. XI 200 Q —— MarſhallFiteld &Co., | ir van, 6050 Beriton de eventuelt mit Srübftüd, Dann mittteren Alters | 3144 Osgood Str., 1. Flat. 26m | ——————— —— |an einer fehr guten Geicäftäftrake. Nadau > 

— —* ile Co. 6. Floor, 2909 Indiana Ave. Der Laden für Männer | — — —— — Sır vermieten: Hohes 3-Zimmer Pafement- | aen nah 7 Uhr, 1957 W. Cornelia Abe 

u ee 8 et, | ( riangt: Radwchen zur B — Eee er ee \ — — — Flat, Dampfheizung, Bad, heihes Waffer, 16; Robeh Straße. 

Borters I 5° Balbington Str. und Wabaih Ave. |5 8; gutes Heim, Yovey, 3211 Erätel Sir.! Zu vermieten: Mößltertes großes öftliches Möbel, Hansneräte n. f. w $4 billiger für Veleraung des Voller. Mrs. u See 

i | Berlangt: Bäder an Brot und Nolte b — dimido Jimmen alle modernen Verbeſfferungen, daß * RT Beil, 2419 Burling Str, nahe Sullerton Abe, | Hu berfaufen: Alt etadlierter Plumbin, aldon 


. ; — —— — ———— | Fond für 2 beffere Herren. 2036 Cleveland | (Ninzeinen unter diefer Rubrit 14c die Beile) | ———— Bar oder Abzahlung an den victi u y tan 
Wir können zwei nüchterne zuver⸗ | #etiger Plab und guter Lohn. ı  »Derlangl: yrau fiir Hausarbeit und auf aiver ; er a a BIIOn FR ORDER Verkaufe billig: 3113 Couthport Avenue, | 1526 Belmont Abe, 8 —I 
— Kinder aufzupaffen, eiwas Ko TO N 
fällige Männer gebrauchen, einen für The 12. Street S 2. ve, Par ee — — u 


0268 it an 2 2 = — — Gute Gelegenheit! Wegen Verlaſſens der nahe Barrh, modernes 22ſtöck. Framehaus, a ——— —— 
Smzimwi en; gutes Heim. 3002 yamplain Ave., 2. ep * | Stadt mu meine vollftändia neue Einrichtung | 4-Fimmer Flats, Diiete $40. 9 $3: eicht u verlaufen: Meſſerwarengeſchä t 
Zog-Borternrbeit und einen für Macht: 12. und Halſted S | | Stat. "Phone: emoood 8231, gu berinielen: Helles f&önes Zimmer. 22. | St — 9 Ben, Slate SUB. Fine 27000 Wan . 2 rain, Glzes 
emupset. 
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Mimri 
Ddimt 


| \ et = — öl, s 0) Nortb Ave, ben 4 Simmern berichleudern: ebenfo u. Bedingungen. Baumann, 3065 Lincoln Ave. tb BARER, a re Schre im jegigey 
TE TE ERTR h ee en ill ie ——— — Wohnung zu vermieten nur z20. Win. Raus | — — — — — — F iac. Mmer wili zurüdaieben. Abe 
ı erlangt: 5 Bainters, 5 Tapezierer, „erlangt: Deutihungarifcc „EPE, BER SEE ' Su dermieten: Schönes möblterte® Front- | lin, 1415 Summerdale, Nehmt Gar bi 5300| Zu vermieten: 7-; Pam lat, Dad umb Yurgmeier, 39 Dneida Et: — 
0 Shaf & |: O Painter⸗Helfer. Paint Store, 621 a ren: 5 u. En ———— —— rn. | zinımer, -$3.50. 1841 Lincoln Abo. dimido N. Clarl Str. Seiteneingang. mi| Boro), alle „ir.mer nahe Rincoln Bart, Misconfir. ft— 
ar a ine er& Marz, |miimaute modi! Verlangt: Handftiderinnen, 50 Mäd- | DOT Dr N n $22, Nachzufragen 2033 Rincoln Mbe.. 1. Kat. 
h ı umanuicee Ave. — — — — 
©, Franklin Str. | 
1 
| 
| 


— — 
—— —— — — | WHEN DER ATAREN, TOR DRNDHEECLEL UND Nerlan at: Mädchen für aligenteine Hausar Zu vermicten: Schönes möbliertes ck | Negen Verlafrens der Etadt berfaufe meine SB. 1510 N. Wells Str, Tel, Lincoln en a 2 6 oe 2 — 
* * > ge R . 2 3 erg n ar : etü 058 ute, 225 
Verlangt: Erſter Klaſſe Koch. Nach- Verlenarbeit zu Hauſe; genügend Be— beit. Fünf Zinimer Rpartinent: tieine Familie. — 2047 Dabhton Eir. Simgiw& | neuc Einrihtng, Tavenport, Tifhe Ctühle, | 958. dibe | Teuise 3 . ai 


= .. Jr erirı t: re ———— Zidebrard, agroße und hleine Rugs neuer Hez⸗ — — — naue 
zufragen im Hotel Morriſon, Zimmer ſchãftigung für tüchtige Arbeiterinnen. um agen: €, 9. Derliner, 017 Lainreice Zu bermicten: Großer beller Barlor mit l- u ee (Univerfal), % üpenneräte, Zt. verlaufen: Sehr billig, gutes Sramehaus, 55 


ee gr 


3 N denne. dimdo em S 9 Billig, ve = Fr 
1537. Mt. Seit, A Dellman W at it C J. KERNE SEC): EEE NEE Eh Vachelor i Aparintent, z in ruhigen | | ebenfo Hola ımd Sohlen: aud arauer Wi om Miete $45, Preis $3500, Stter, A145 20, Bu berfaufen: Bi ig wegen Kranlheit, erſt 
— — — —— 15 <. Marker Str., 7. Kloor | Xerlan Fran für allgemeine Hangarbeir | Palfe; aud Mleiineyed Zimmer, 2031 Sremont | Kindermasen. GC, Echmibt, 3321 N. Afbland Sallen Abe. 29mzinzt |Hafliger Delttatellen Store, voller Etod: biet 
= = <. r et zir., «. sloor. | — — Sir elepbon: Lincoln 5985 modimt | o — — — — Bohnzimmer dabei; aute Nachbarſchaft; billio⸗ 
Verlangt: Band Sayers und Trim im feiner Familie, 3640 8, Chicago Ave. Tel.: | Ahr I > us. mi Ave, binteu. ſondi Su verlaufen: 11 Bimmer Saıs, Toße sort. | Miete, 3153 Soutbpart —“ oömaimd 
aud Han: Shaltungs | ii ae er R ‚1 Dampfbeizung, Garage, 2446 N. Rache Ube., SE 
Wells Str. Verlangt: Fran zum Sausreinmadten, Anz, | SUMMER zu bermicten, 1645 N, Halited Er. | a — — —— uahe ſullerten Abe. —— ——— Hehe — Ha 
* modim —W J A. Auzu dmıin ran, Bücheridhranf und Schreibpu Bett⸗ * — r 
nerlaugt, Diänner für Ausfegen und * gen — — * PER : | tragen I ‚oben, Salick, ‚5144 Kincolr bc. dimi Oman | dede, Matrage, Mufillabinet u. anderes. 4823| Niedliches zwei Flat⸗ S$rame, helle Zimmer; ——— 2 — * vn An 34 
Reinmachen ſtetiger Blatz. Nachzufra— erlangt: Bäder, gute zweite x and m ädden ver far n gt, Berlangt: Mi dacı fir allgemeine. Hazsar — — 3, Tauline, — Lawrence Ave. Xelephon | Katepieiw; billiges, gutes Heim mitEinfommetr, | auf Zeit, Zelephon: Englemood 0058, 7011 € 
sen in ber Office des Superintendenten, Ian Fancy Gafrs und Kuchen. Gunther: i4 bis 16 Zabre alt, ı boit, Fein wachen; guter Lohn; Hatısreinigung 3n mieten elen geſucht tabenstwood SI8U. ‚Bedenlt, nur $2600. Wm. Vaufh, 2025 Centis Pauline Eir. 14ja&! 
Wieboldt's, Batery, 6729 Sheridan Road. — 8 welche nähen — für Arbeit in | fe fertig. 1745 Jarvis Ave, mobimt a u ho rar EEE narh Olbenue, Telepbon: Lincoln 3854, 
. Milwe —“ — Str —* Is (eih 4 * —* —— Zu verkaufen: Prachtbolles 8160 Parlor 27m341w | — — 
ukee ir g tleiderfabrif; guter Zohn Ju nrang Mä 


Bcrlanat: Gute» erfı B . Mädden für allgemeine Hausar: | I —————————— —— | Euiite: billig, 1421 ©. Central Park Adenne, ſch £ 
SH il Er lih bon Evicand, Zr er! Witfomsfink& Go, | 3 in. Nas \ ziveien, Mini, 3150 „Bu u gefucht: —— — — nabe Dougläs Blod. 1. ẽlat. Aorbweitieite ꝓriegeri e Frauen. 
* rimal Ebeyant ut {edine ann D) y goaan Plvd, Bhonc: Velmont 68 modimi | wat, muB in guem Zuſtande und, hell ſein — — — — — 
245 W. Ban Buren Str. —_—______ 1 Vordfeite, zwifben Center und Addifon. Zeles| Zır berfaufen: Gutes Speifesimmer-Set, Bil» Pargain! Neues 2:5lat Yrid in Albany Part, 


—— li von 8, 12, Eit, und stobeb ©: | miimt | Merlangt: Geihterimätheri 62.N. € ‚bon Monticello 9057, Ladin | )58 Ce Str, 3. Apt 5, 5 Simmer, Sonnenparlor®, 2 Surmaces. | eher NMefprung und Werbreitung der 
EEE RER ———— EUR imodunt ee. — — — Zei, nabe Bart, tolter 57500. Zu fotor- ei tin, 
Bülergeihäft zu erlernen, 1640 W. — — — — Verlangt: 50 Madchen oder Frauen — — — Junger Dann wünfht Simmer ımb Board: | Zu verlaufen: Möbel und nene Sonmer-ig auf nur $6372 
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Morgen. 
plötzliche Steigen gibt es 
man entichuldigt es mi „Nachfrage“ 
und ſehr geringer Zufuhr. 


an: * Ya 
gefolgt, aber 


aut 62 Kent3 heute 


” 
3 
⁊R8 


Setreide, Mehl. 


Eins Erflärung für das | 
Faunt: | 


Ein: | 


Binola® 


Rartoiteln. 

Sierl3 Compard 102% 

Beetle gelten nür Bit 
Waggonlad 


zo onladungen) 
....... . 


| Rördlihe .. 1.50 


........... 


(Barpreite.) 


in der Ieß- | "ar 
ion Etunde mahlcı, iit heute die | e 
noch 


zelne Händler mit geringem Vorrat 


Tamen in Beriegenbeit; 


dem dieſe Vorzugspreiſe zug 
fanen? — Eier haben finfende TI 
dei, Kartoffeln find feit, 

Tie folgenden Breiie gelten für ben 
Wreähandel. Beim Ginfauf fleinerer 


endere mit | °* 
gutem Borrat battcır den Vorteil. | 
Über mer hatte wohl den Torrat, !, 
ute | 


int. ı 
lir 


ee 
* Don 
juni 


Dunntitäten find die Breife etwas höher. ' 


Für Bäder und Zuderbäder. 


(Z:01lesungen und Gerter von W A. QDabır Co. | 


139 Nord Yranliin Zirabe,) 
Rolcy . 60. -=0.29 
Starfe Hladıtrage. Dach Breite tteita. 

! iösbar wie oben geringere 
bilig rad Auutterteliaebalt. 
Gretfe Ytcagend megen geringer Burräte 
an Kiblivare und trlihem intertat. 
WBEIRHBE zanunnohen-aunnenn.ennn BD LAS 
Gute, egbere Wore ſede menig oft» 
ri Impottiere abgeſoninen Vor 
Eibiuh der Eation Beht Mangel ci: 
Dore einzutreten. 


mi Arabiſc 
‚ Kreercampomder“ „. 
Milchftreupr der 
(Die Srnte fit 


Dtele 


1 
— * 0. 
0o.335 — 
—— 0 
außperlauft.) 
Frport:DOrberd.) 
Zuder. 
G©reonul. Rabrauder, 100 BR..8 
>39. NRüscnauder,. BO....... 


Molkereiprodukie. 
Butter. 


(Notlerungen don Wahre & Row, 159 Weit 
South Water Eirabe,) 

„Sreamerh“, ertre, das Pfund 

Firſts?, das Pfund......... 

Seconds“, das Pfund 

Rodware dos Kfund.. 


Eier. 
erungen von Wahne & Low, 
Evuib Wuter Eirahe.) 

Exrtras“, das Dutend....... 
Srdmard Firſts⸗“ das Dun. 0.53 

Gemithte Yeurcn, Rilten etite 
seldleifen, das Durkend.... 0.57 
(Gier für Grocers ungetabr 2c HER 


Käſe. 
X De On Kütcbörte,) 


anne 0290.50 
dar Did. 0.2915 —0,50 


0.62 
0.50 
—0,58 
—0.38 
—D.43 


159 Welt 


r 
t 


£ ' Inter. 
| 


| 


i 


0.3044, | 
—(,55 1 ! 1 


Aktienbörſe. 
dachſtehend die geſtrigen 
* * — 
käufe an der hieſigen Altienbörſe: 

AUltien. 

Verkläufe Hoch Niedrig 
Chipbutldine.. 30 1190 109 
Yrmour, NRorzugsalt..523 1 100% 
Booth Ftiſheries .„....1480 
hic. C. & C. Rus... 

Vorzugsaftien. 
Pnceum. Tool... 
Ghie, oo. Sex. 2.. 
Cudahy Comp ...15 
Commonw. Ediſon „.. 7. 
Diamond Matd) ...... 25 
LidbH, Mei. & 2..10,589 
Linbian Tiabt ....... 
Montg. Werd, Borz.. ! 
Rooples Brd ........1 
Seard3-Norbud .. 
Stewart-arner 
Smill Anternat'! 

Swift & Komm... 

Un. Carbide & Garb.57 

Istlfon Comp. ........ 24 
do., Vorzugsattien. 


I 


Edluk 


1 


r n 
FT 
4: 

111 

129 

19 


s700€, « 
1,0009 Epic. 3 
000 2 E, or, RU. 5 
5,000 Emift Ge. ilt 58 
0,000 Willon Co. 

50 U. S. Lib. 


Attien ſind heute, als Schlußkurſe 
bei den hieſigen Atkiienmaklern be— 


3 ı kannt gegeben inorben: 


> 
do. fu 


Geflügel 
Gefiugel 


zungen von N 


gelten 
r. eimaclt 


try . 


ine Siore Find r A 
Rindfleiſch (augerichtet.) 


Rund 


h 
J 


Stan 


"tr. 1. Me. 

Kälver (aciki 
(Nosterungen bon Scplen &_ U 
PR At Esutd Kater Eiru 
rund Gcmit, % 
Zlund Gewich 
Pfund Gewicht, 
Mund Gewicht, 


50— 60 
50— 75 
75— 00 { 
20—120 Rd. 0,2314 . 
2140- 175 Dhumb Grid intıSe 
estuht), das Pfund... 0.14% 


Friſches Obſt. 
Aepfel. 
In Fuſſern — 


Dine Saps ...... 
Greenings . 
Saldbwins ... 
Weſtuche in 
"ine Sop 


ya 


ine 
mul 


8* 


X 


Kien—? 
üpieliinen Calttorria 
ie ilte air gear 
Do., geringere, DOsenenennen.. Ö 
Zaronen Gaornia, Die Ailte X 
Grapefritt, irlariba (46).. 
80. (36) verenanernansenzenr, 
Brbbeeren, Loutliang, 24 Pint5 


Friſches 


das Fab 
for is 


... 4.00 
te 


. 
42 
Nabeld 


ni 


IL A844 
DD ba 
Sban,oHmon>: t 


Al 58 


Salat 
Calllornia, Crate........ 
Enbivien, des ...... 
— daß 
madlaisı arotze Allie..... 

CHhalriten. das 

Shntttbebasi, 
er FE 


gr 
Sc 


Mech), 02 
222683 


* Gala) 


| % 
.. 


Der Umſatz w 
8: als 
faſt durchſ 
| aliten waren namentlich begehrt und 


— 0,193 | attien Stiegen auch, 


r | &af 
3* nerſchen 


3* Schakraze 


jührung gelangen.) Für die näch⸗ Waukau in den Schiffsbauhöfen im In der 2. Ward mit ihder nabezu kratiſchen 


| 
| 
ii 


Der: | 


a, ,pon Eefles; „Barbier von 
3 don Karnelin 


1: mann“ von Lorking. ! seen: 
1.17 sing 'paben in Carbiff die Ablehnung der 


a! 
Bi 
| 


4 * ee 
‚darin nicht mweientlich von den Epicl- 


* 


J 


werscee pernhaus. 


| grüßere töniglihe Oper unter repmbli- 
fanifihem Regime, 


Sa direktem Widerſpruch zu eincr 


i 


J sy 


h 
Wi 


or 
:ürzlih von einem von Europa bier | 
singetroffenen früheren Opernjänger 
ibgegebenen Erflärung, in welde: | 
»3 hieß, dab Richard Strauß als Ti- | 
sigent der früheren föntglidyen | 
Dper in Berlin rejigniert habe, fteht | 
sine Beitimgsnutiz, die kürzlich in 
europäiſchen Blättern erſchien. Die 
Notiz lautet 

Der Leiter früberen Sol, 
‚Dpernhaufes, Dr. Ridard Strand, 
sat mit dem Direktor Drosiher sin} 
'Mrbeitäprogramm vereinbart, beiten ; 
Durchführung im Intereſſe | 


uns 
vn 1 
| 
' 


rn! 
uhr 


D der | 
Kunſt, der Künſtler und des Publi— 
kums auis wärmſte zu begrühen 
vãre. Als künſtileriſche Ziele werden 
uigeſtellt: 

Ausbau des dentichen Spielplans, 
ohne den Meiſterwerken des Auslan— 
des den ihnen gebührenden Platz vor⸗ 
zuenthalten. Wiederaufnahme der! 
— — 
ſter. Vorerſt von Gluck die beiden 
„Iphigenie“ und „Orpheus“, von! 
Mozart „Don Juan,, „Coſi faul 


— 
tutte“, „Entrührung”, Zauberflöte“ 
‚(niit den Dekorationen von Schin⸗ 
‘el), von Ücber „Oberon“ (im Ori⸗ 
zinal) und „Euryanthe”, von! 
'Marihner „Sans Heilig”, von Nie) 
Ifolai „Die Iuftigen Weiber“; 
die Spielopern Lortzings. 
zehende Berückſichtigung des Wag 
Kunſtwerkes. Beſondere 
Förderung der Kunſt der Lebenden. 
Won bereits in Vorbereitung be⸗ 
findlichen größeren Werfen ſollen 
Inoch, in dieier Spielzeit „Der Stier] 
| Dlivera* von Dd’Ulbert und) 


de“ von Sekles zur Auf⸗ 


! 
I 
’ 


* 
- 


| 


for 
jei 


lanır 
“Uli 
Ä 


s » ur: 
' ta ıyr Bar ' 
i\ k r “, 


Spielzeit it in erſter Linie 


perſönlich inzenie 
on Reeniczet (Uraufführung) 
— 
| sl 
Iöraner und eine Öper von 


ht 


tion 
dart“ v 


2 
sr? 
amd 


m: 
warn, 
mir 


bis 
— 


Außerdem ſollen von bisher nicht im 
Opernhauſe zu Wort gekommenen, 
erfolgreichen deutſchen Komponiſten, 
Werke von Schrecker, Waltershauſen, 

tner u. a. m. nach Maßgabe der 
Möglichkeit baldigſt in. 
Spielbplan aufgenommen wer— 


J 
Vit 


techniſchen 


r 
si 


di 
Für dieſe Saiſon ſind vorgeſehen: 

ie Wiederaufnahme von „Mona 
von Schillings, „Königskin— 
von Humperdinck; „Stier von 
livera“ von d'Albert, „Gärtnerin 
nigin“ von Gluck; „Schakrazade“ 
Bagdad“ 

„JIphigenie auf Tau. 
ris“ von Gluck in der Verarbeitung 
ſvon Richard Strauß; „Don Juan“ 
von Mozart und „Zar ımd Zimmer: 


8 


Man ſieht, der in Ausſicht genom 
Intene Spielplan it reidyyaltig und 
Imedhjelvoll, aber er untericheidet ji 
der Der 


plänen Vergangenheit. 


ſprochen worden iſt immer viel, ge— 


halten meiſt nur ſehr wenig. Wir 
wollen abwarten, ob die neue Lei 


irerden alle fozialittiichen Gewverf- 


:$eneralitrei£ fchreiten, der jo lange 


| 
"1 


| Tage, an 


‚Keichen geborgen, viele find vermuts 


‘machten Anerbieten empfohlen, 


Abeudpoſt, Chicago, Dienstag,.sen 1. April 1919. 


— —— —— 


Genera.itreit and Proteit. 
Soll daxern, fo lange Engene Tebs im | 
Zuchthauſe iſt. 
Akron, O. 1. April. Am 1. Mai 


ſchaitler in den Ver. Staaten zum 


dauern ſoll, bis Eugene V. Debs 
aus den Bundeszuhthaufe ent: | 
laffen wird. Debs liegt bier in | 
inem Privathauſe am Hexenſchuß 
darnieder. Das Bundesobergericht 
hatte geſtern ſeinen auf Einſeitig— 
keit des Prozeſſes begründeten An. 
trag auf Neuverhandlung abgewie⸗ 
ſen, ſo daß er die über ihn wegen 
Verletzung des Spionagegeſetzes 
verhängte zehnjährige Zuchthaus- 
ſtrafe verbüßen muß. „Das be— 
eutet“, ſagte Debs, davon benach— 
rihtigt, „dab am erſten Mai, dem 
T welchem ich meine Strafe 
antrete, ein Generalſtreit beginnen 
wird. Man darf nicht dvergeſſen, 
daß jener Tag der Arbeitertag der 
Welt tit. An tenen Tage Toll in| 
über fünitaufend Arbeiterberfammt- 
lungen, wie mir berf'&ert murde, 
ineine Frretlaffung gefordert merben, | 
falls da? Burbezobergericht nicht ins 
zioifchen über meinen Antraa ent» 
fFieden habe. Die Kohlengräber im 
meinem Hetmaizftaat Jnbiuna wer— 
den den Auzftand einleiten. Che 
von meiner Heimat Terreyıute meine 


an 
> 


gelaſſen worden ſei.“ 

In der Strömnmng verſchwnnden. 
Trahibampiers im Diten. 
Briitol, Pa, 1. April, Beim: 

Siapellauf des Frachtdampfers 


| 
| 


en 


naben Harrinan ſtürzte geſtern nach- dusſchließlich farbigen Bevölkerung In der 33. Ward war die Orgamſa— 
leſtrina“ don Pfitzner, vom Kompo, mittag eine leicht gebaute Zrüche ein, — 
rt, „Way von der aus über fünfzig Perſonen, ſehe 


zumeiſt Angeſtellte der Firma, 


ſind, iſt unbekannt, da die Strömung 
an jener Stelle reißend war. Tau⸗ 


| 


15 | ge 


EBENE. Or n ‚gezahlt en“, 
ner \lehte Meife antrat, verficherten Fre}? hit werben 


Weiteit- | mir, daß in Indiana feine Stohte mehr | 
aefördert werben würde, bis ich Frets toidelte mit 
Ifratifshen Hocburgen der Stadt, !Unkang große Rührigkeit. In der 
| war die demofratifche Mafchine Ard. |28. Ward mirrden anfheinend viele 
inog  Richael Kennas frühzeitin auf den;nemifchte Stimmzettel 

nweres Unglüd heim Siavellauf eined iQ. re u A 

—* Füßen, um die Wähler an die Stimm— 


die Gutjhebungeäludt, 


nad dem Rechten zu jehen. 


orriebung von der 1. Eecite.) 


Außer: 


|dein maren in den Räumen der! des Auhangs Oberrichter Olfons vom 
| Wahlbehörde Dugende don Geheim-| Stadigericht rechneten, 
|poliziften auf Pofien, mn fofort aus-! Mayor in der Vorwahl gefchlagen 
| gefandt zu werben, wenn c3 nötig) hat. 


werben jollie. 

Polizeichef Garriiy hatte alle Po: 
Iizeireferen herangezogen, ımn alle 
Unregelmäßigteiten und Störungen 
im Keim zu erftiden. 

Die Staatsanwaltfchaft hatte, toie 
Staatsanwalt Honne erklärte, um» 
faffende Vorkehrungen aetroffen, um 
Wahlſchwindeleien zu verhüten. Ein 
beſonderes Aufgebot von Polizei 
ſtand dem Hilfsſtaatsanwalt W. 9. 
Duval zur Verfügung, der mit der 
Verfolgung der Fälle von Wahl; 
ſchwindeleien betraut iſt. Außerdem 
hat die Staatsanwaltſchaft noch ein 
Heer von Unterſuchungsbeamten an 
Hand, die ſofort mittels Kraftwagen 
nach bedrohten Wahlbezirken ent— 
ſandt werden konnten. Schließlich 
waren in vielen Wahlbezirken noch 
Agenten der Staatsanwaltſchaft auf 
Poſten. um ſofort Beſchwerden an 
Hilfsſtaatsanwalt Duval zu melden. 
„Wir werden darauf ſehen“, ertlärte 
Duval, „daß die Stimmen, die ab— 
geben werden, auch wirklich richtig 


Ueberſicht nach Wards. 
In der 1. Ward, einer der demo— 


plähe zu lotſen und eine anſtändige 


Mehrheit für den demokratiſchen 


Mayorskandidaten herauszubringen. 


von einigen Wahlbezirken abge— 
n — hatte der Anhang Mayor 


au I dem | Khompfons ein freies Feld. Die aelte, daß das Stadtoberhaupt in ber 
estes Mbentener“ var) Stapellauf zufehen wollten; die Uns | Demokraten machten feine Anftren: Ward mit einer Mehrheit von wenig: 
ſielichen ſtürg an 1) & — rd . Ct Si ; 
|öräner eine Oper do «| alüdlichen jtürzten im ben Deleivott, | gungen, da e$ ja doch nicht viel müßt. | ftens 6000 Stimmen Eieger bleiben 
‚fied Wagner in Nusjicht genommen. und wie diele von ihnen erirunten | Hie Führer 


der Faltion des Mayors 
er Ward veriprachen eine Mehr: 
ben 14,000 Stimmen in der 


md 
beit 


cher hatten bis heute morgen erft Diet | Marb für das Stadtoberhaupt. Sn 


ic von dem Wirbel des Stepellaufs 
in bie Kiefe gegoaen worden, benn 
aerade ehe das Echiff ins Walfer 
elitt, war das Unglüd eingetreien, 
und zu fpät, um den Stapellauf aufs | 
zuhalten. Es heißt, daß fünfzehn 


! 


‚bis zwanzig Perfonen vermikt ter | ferpartei unter Führ 
ben, mande vermechten fi am Ge: | vatstandidaren der 
‚rüft feitzuflammern, 5i3 fie heraus» 


gezogen werden lonnten. 


Kleine Kricasdepsichen. 


Die britiſchen Kohlengräber. 
London, 1. April. Die Vertreter 
der 150,000 Walifer SKodlengrüder 


von ber Regierung behufs Vermeis 
dung eined. Nusiianded ihnen ge: 
im 
Miderfpruch au dem Rat der Führer 
der Sohlengräber. 


Die japaniihen Anfiebler in Mexiko. | 


. . 24 
Los Angeles, 1. April. Die Calt- | 


| 
| 
| 
| 


der flark bemofratifchen 4, Ward, in 
der Henry Studart Führer der be: 
mofratifchen Heerfcharen ift, mar 


‚eine rege Beieiligung zu verzeichnen, | 
Idie in eriter Linie auf die Abiiim- 


m 
m 


ung über Prohibition zurüdgeführt 
urde, Die Kandidaten der Arbeis 
ung des Gtabt> 
Partei in ber 


I|Ward, Sofeoh Mendaristi, entwidel- | poliziften, die zu biefem Zwede von 
Iten eine ungewöhnliche Rührigkeit. 
In der 7. Ward zeigte fi im den fin murben, unterfus;ten die Klagen 
Ifrüßen Morgenjtunden ein unge 'und fanden, daß viele von ihnen uns 


wöhnliches Intereſſe. Es wurde er— 
mwariet, daß Staalsanwalt Maclay 
Hoyne in der Ward ſehr qut ab— 
ſchneiden wird. In der 9. Ward, 
die eine ſtarle Arbeiterbevöllerung 
hat, auf welche die neue Arbeiter⸗ 
partei gerechnet hatte, wurde den 
Kandidaten der Partei Meldungen 
zufolge wenig Intereſſe entgegenge— 
bracht. 
Auf der Weſtſeite. 
In der 10. und 11. Ward ent— 


Thompfon wohnt, war klar zu er 
Innen, dab der Mayhor eine an— 
ſtändige Mehrheit Für ſich er-1 
ringen würde, obwohl die Anhänger J 
Sweitzers auf Die — 
den der 
in der 24. Ward, einer berifi 
| demofratifchenHochburgen der Stabt 

I mit einer ftarten beutjchen Bevölte⸗ 
rung, ließen die Anſichten der Füh— 
|ter erfennen, dat; das Refultat fehr 
iungemiß ift. In der ftarf republite: | 
nifehen 25. Ward waren die Anhäns if 
ger des Mayors äußerſt rührig. 
George K. Schmidti, Vertreter der 
Ward in der Countyparieileitung, 
der zum Anhang E. J. Brundage ge— 
hört, erklärte, der Mayor werde mit 
leichter Mühe Sieger bleiben. Aber 
auch der Anhang Smweikers erklärte, 
fein Kandidat merbde in der Ward 
fiegen, auf die auch Staatsanwalt 
Honne große Hoffnung fegt. Im der 
26. Ward hatte Maner Thompfon 
unzweifelhaft eimen gewaltigen Vor— 
iprung vor feinen Diitbererbern. 

Auf der Nordweſtſeite. 

In der 27. Ward, der größten ber 
Stadt, war eine überrafchend große 
Zahl von Schleppern für Staatsans 
walt Hoyne auf dem Poften, doch ! 
twurde allgemein ertlärt, dab ber | 
Manor mit leichter Mühe Ttegen mwitr= | 
| de. Die weibliche Stadtratstandibe- 
Itin der Arbeiterpartei, Frau Ida X. IE, 
M. AYurdman, entiwicelte mit ihrem 


zu Speziellen Breiien markier 


it ein „Special.“ 

Haushalt Gummihandichuhe, 
von ertra quter Qualität roten 
Gunmt, Größen 7'2 bi3 9, das 
Baar, 30c. 
Putz⸗Chamois. in allen 


ge— 
gie 


4 * 


Wenn es 
den und - 


Enamel S 


ſchmutzig wird, hraucht 
- preito 
abgegeben, 
|benn es nahm den einzelnen Wählern 
recht viel Zeit, zu fimmen, Das aalt 
\als qute® Zeichen für Manor Ybomb- 
fon und Henry Studart, den demo: 
Schaßmeiſterkandidaten. 


Spisenfanten Shelfpapier, ver 
fhiedene Entwürke, 10 
Längen, 10 MNe und 150 Stück 
$1, $1,.20 und $1.50 das Dud. 


91!138 
‚ui 


‚tion des Mayors in ungewöhnlicher 
| Stärte auf dem Poften und propfe- 


I 
4 
I 
| 


würden. Sn ber angrenzenden 35. 
!MWard hatte der Mayorstandivat der 
Arbeiterpartei eine aanze Zahl weib- 
licher Schlepper im Feld. Führer de 
Rathausfaktion erklärten, fie mürden 
in der Mard, Die eine demofratifche 
Hochburg ift, reht gut abfchneiden. 
Keine ernſtlichen Veſchwerden. 

In der Kanzlei des Siagatsan— 
walts liefen im Laufe des Vormit— 
iags zahlreiche Beſchwerden über an— 
gebliche Verlegungen der Wahlgeſetz— 
beſtimmungen ein. Mehrere Geheim— 


Kraftwagen zerſtört. 


Brand in Garage richtet einen Schaden 
von ungeiäsr $20,000 an. 
Feuer zeritörte heute zu früher 
Morgenftunde die Manhattan Gas 
rage, Nr. 7225 Exchange Ave., und 


v. 


r 
” 


nu ——— 


lung nicht mehr zu benlen ift, 
Geſamtſchaden 
220,000 geſchäbt. 
wurde zuerſt von dem dort bedienſte— 


B2 
x 


‚ber Staatianwaltichaft bereit gehal⸗ 


iv 


| begründet waren. Berhaftunnen 


lkeine vorgenommen worden. 


ſelber zu erſticken, 
Viele der telephoniſch vorgebrach- dann aber, da ſeine Bemühungen 


ten Beſchwerden kamen aus der 1. vergeblich waren, die Feuerwehr. Als 
die 
Hoynes ſtehenden Aufpaſſer nichl an⸗ Flammen bereits derartig um ſich 
erkennen wollte und telIweiſe auch gegriffen. daß ein Großfeueralarm 


Ward, wo man die im Dienſte dieſe zur Stelle kam, hatten 


* 
sb 


ertrieden haben fol. Much genen abgegeben werden mußte, um weiie 
Poliziſten wurden Klagen laut. So Löſchzüge herbeizubrengen und ſo zu 
ſollen im 62. Prezinkt der 13. Ward verhindern, daß der Brand auf einen 
zwei Blauröde offen Stelung genen |oroßen, hinter dem Schutnen befind- 
die Hohneleute genommen und äh: 


Rleine Sadjen, die das Reinmaken 
erleichtern. 


Sie machen nicht mır die Arbeit des f 
find auch leichter für Eure Borfe, den jeder hierin angezeigte Arktfel . 


Ks ift Eriparnis nnd Reinlihteit im Bebrand von 
weinen Guamel Shelf Papier 


Ihr mir ein 
- es iſt wieder! 
helf Papier zu taufen. Größe 


Quire, 506; 
Weines Enamel Shelf : 
100 Fu Rolle, 50c 


deſchädigte 60 Kraftwagen, die ſich 
zur Zeit in dem Schuppen befanden, 
deratt, daß an ihre Wiederherſtel⸗ 
Der 
wird auf ungefähr! 
Brand | 


ten Nachtelerk Eward Kell, Nr. £006 | 
S. Bart Ave, im Bureau der Firma 
‚waren bi8 um die Mittagsftunde ientdedt. Er psrfuchte die Flammen | 
brnasriätigte | 


> fen wird, 


Land and Eattle Co. !widelte das liberale Element eine 
ertlärt, baf fie vom ihsem Niefenbefit | außerordentliche Nührigfeit gegen 
Das Proaramın erjtredt ji) nicht in Piederkalifornien nur 83,003| Brohibition. In der benahbarten 
It auf das „Was“, Sondern auf! Acred vertauft habe, an John Gus|12. Ward war die Arbeiterpartei 
lauf das „Mo“ umd „Wie* der Auf.) dahy, und dak ven biefem Lande mit vielen Anhängern frühzeitig 
führungen. Cs wird angeitrebt der! 7009 Ucres Toliehlich an einen Japas auf dem Poſten, dah wurde aller: 
Bau zweier neuer Opernhäufer, | ner perfauft morben feien. 08 fet ihr ſeits zugegeben, daß Countyſchrei— 
durch den ſowohl den Wünfden nad; | von japanifcher Seite eintt ein Ange⸗ ber Sweitzer mit leichter Mühe in 
:jrößerer Zugänglichkeit breiteſter bot für ihren ganzen Beſitz, der allein der Ward Sieger bleiben würde. 
Schichten des Volkes zu Opernvor- 11,000 Alfalfa, 400 Meilen Draht- In der 13. Ward, in der County— 


tung in dieſem Punkte Wandel ſchaf. for. ia-⸗Mexic: 
t 
* 4 


ſtellungen gerecht, andererſeits das zaun und 800 Meilen Kanäle ums jchreiber Sweiger wohnt, war die 


4 


1, 
1, 


„2 


den Linde 


Oper verblerbeit. 


„rail 


‘= Iren Charakters, Defonders der Worte 


Zünftlertfhe Biel verwirklicht werden] fafle, gemacht worden, Te fet aber | Zahl der Schlepper und Wahl- 
ſoll, für jede der verfäjtedenen Gat-jvach Nüdfpracdhe mit bem Staat: | arbeiter für den demokratiſchen 
tungen der Opern das entipredhenpe| amt nicht darauf eingegangen; SO,=| Panbibaten Legion. Sekretär Morris 
Sans zn fchafter. E3 fol denmmady in; 000 Acres feren an Männer aller Nas! yon der demof-atiigen Wardorganis 
dem bisherigen Opernbaufe Unter) tienafitäten, Deutliche, Ruffen, Ir sation ihäßte die vorausſichtliche 
die fogenannte große) länder, Schotten, AUmeritaner u.l.to.| Mehrgeit des Kandidaten in der 

Ein ranes große!) verpacdhtel, nur fünfzehit vom Hundert | Yary auf annänernd 6000 Stim: 


. 
v 


fe 


R 


Volkstheater, bis zu 3000 Perſonen 


ler, die die Abſicht kundgaben, für 
Hoyne zu ſtimmen, beläſtigt und ein— 
zuſchüchtern verſucht haben. Im 
110. Prezintt der 1. Ward follen 


ı Wahlrichter die Buben betreten und| 


bie Stimmzettel für Stimmgeber ab: 
gefreugt Haben, während die Wahl: 
| beamten im 49, Prezinftt der 81. 
|Mardb angeblih Männer und Frauen 
anwieſen, für wen ſie ſtimmen ſoll— 
ten. 

Ein Wähler der 32. Ward benach— 
richtigte die Staatsanwaliſchaft, daß 
in dem an der Stewart Ave. und 68. 
Straße befindlichen Stimmlokal von 
der Vorwahl her noch ein Zettel an— 
geſchlagen ſei mit der Warnung, daß 
Bürger nur für die Kandidaten der— 


lichen, mit Gaſolin gefülllen Tank 
überfprang. Dant der Bemühunsen 
der Mannfchaften aelana 


rad) ungefähr einftündiger Arbeit bag 


Feuer zu löſchen. 
si 


| Schoß durch die Tür. 


Kugel wiet einen Farbigen, der augen 


ſcheinlich einzubrechen verſuchte. 
E. Gregory, Nr. 3829 


Nr. Grand 


Blod., erivachte heute morgen infolge | 
eines Geräuſches an der Hintertür, ! 


ftand auf, Jhlih nad der Küche 
und börte nun, Daß Jemand an 


e3 aber | 


MARSHALL FIELD | 

& COMPANY -Basement \ 

Es ift jetzt Keinmache-Zeit in 
den meiſten Haushaltungen 


Hier ſind einige Artikel, die in einem Heim beim Rein— 
machen faſt ganz unentbehrlich ſind. Alle ſind während 
unſeres Hausreinigungs- und Neuausſtattungsverkaufs 


t. 


2 


Nemmachens leicyier, fondern fie 


wünſchten Größen, 
25c bi3 32.25. 
Reinmach-Schwämme, verſchie— 
dene Größen, das Stück 25e. 
Baſement, Mitte, State 


markiert zu 


— —— 
— —— — — er — — — —— 


feuchtes Tuch anzuwen⸗ 
veiß! Deshalb iſt es ſo vorteilhaft, 
25 ber 38 zuſammengefaltet. 
en u 

Ream, 510 


Papier, 14 Zoll breit, 


Spitzenkanten helfpapier, in 
vrelen verichied, Muritern, 5=9d. 
Lingen, eine aute Qualität für 


nur de das Stück; Me das Dizd. 


Baſement, Mitte, State 


28588885888858s8—8s85855— 


u » 6 
550 bis S300 
auf Möbei. 
Keine Kommiſſion, 
ben auf Möbel Pia: 9 
t Yanerbausgu fine I 
{ an den Ihr da— 
rachfucht 
Stautsaufſicht. 
Inveſtment Ce— 
„ivor 510 
Scarborn Straße. 
hHiiiinr. Manager. 


3vo. 


853858883332335 
amazmnt* 


. 


$$ 


Yrinat Ener Bantoud) am 2. April 
Wir zah en vermal im 
Jahr Zinſen 


und machen Enre Griparniife Hier mehr ver 
dienen, 


KRAUSE STATE 
SAVINGS BANK 


Dies ift die ältchte Yant auf der Nozdiwellfeite 
Peitunde über $,000,000,00, 
fafonmos! 


| m Bar für =2 
Liberiy Bonds, Gontracte 


| 


' Höchite Breife SE 
'Transatlanii. Transportation Co. 


”. 

1646 Yarrabee Str, naje North Ave. Dfiten‘ 
9 Uhr morn. Wis 9 abd3, Eomitegd 10—1 Uhr; 

| 15fF*2 


| 
4 
Zahle ſtets hochſte Vreiſe füt 


LIBERTY BONDS 


und Liberty Bond Tontrafte, 


J.S LOWITZ, 


Pallane, Lant. un Geldwechſel Geſchäft. 
208 So. Dearborn Straße, Ecke Adams 
gegenüber Poſloffice. 
Wodhentage 9-7 onntags 10—12. 


| 
‘ 
| 


mab*r 


dem Schloß der Tür herumarbeitete. | 


C: holte nun 
feuerte einen Schuß durch die Tür, 
worauf er draußen einen jchweren 


end, für ale We 


rfe feitipiolartt: | 


| 


«Wagners, jold ald cin Haus geſchaf⸗ 


d 
5, das nur 1850 Perſonen faßt, und 


fen werden, das eine Vereinigung 
es Wagneriſchen Fſtſpielhauſes. 
eine große Zuſchauermenge aufznunebh— 
menden Amphitheatens darſtellt. 
| Daran anidhliegend ein drittes flci: 
'ncd Haus für Spieloperi unter Por 


— 
meidung eines rein äußerlichen 


Prunles, liebevolle Förderung aller 


nr 
ik 


reger 
geſtern, die 
chn 


zuch waren 
iitlich höhere. 


um 2 Puntte. 
wenn 


ſtiegen Induſtrie⸗ 


auch 


um Bruchieile eines Punktes. 


I 
’ 


Die Baumwollebörfe. 


ı der Ne Utbrie 


Norker Baumwo 


Preiſe 


Kupfer-⸗ 


nr 
daily 


‚eines Entitehens 


lmnn 


imwerttollen modernen Ideen im Go 

te der ganzen Inſzenierungskunſt 
auf der Grimdlage, bai; möglicii 
jedem einzelnen Werfe der Tzonifche 
Rahmen gaeacben werde, ben fein 
Stil erfordert, und der nrit der Seit 
md mit feinem 
ren Charafter im ®inllang fioht, 

Shliehlid enthält das Programm 
‚noch meitgehende foztale Fürſorge. 


in 
jet 


sirdın 


Zunãchſt Erhöhung von Gebältern 
des Orcheſters, 


es Chors und aller 


Beamten und ſonſtigen Angeſtellten 


des Hauſes auf ein Niseau, das allen 


15 Dielen Mitakkederr‘ des Kunſtinſti- 


58 |ejellen 


Gegen die Truſts. 


|Die Corn Products Co. beichlient, ſich 


aufzuldfen, — Was Enlmer jagt. 


zic 


5 


rs n 
nA. 


Maibingtei, 1. e 
raufnahme de3 gehen 
ſts ſeitens der Regierung wurde 
e durch eine Mitieilung des 
desgeneralanwalts Palmer hin— 


Nam 


anf 
A 


a 
ns 


it 
rt 
r%z 


— 


2 


u 


.. 


u > 


Mr 


* 
3 


i 


= 


em 
kailf 


ef 4 
2 
a} 


Er Saat 
int! 


I 


«929m 


ngekündigt. 
die Meßnahme dieſer G 
aft und eine ähnl 
temaſchinentruſt 
er eine weitgehende Wirkung 
zur Klärung der Anſichten hinſicht— 
lich des Geſetzes haben ſollte. Die 
Corn Producis Co. ließ ihre Be 
eufuna fallen, fügte fih der Ent. 
icheidung der unteren Snitanz umd 
beichlck. fteh aufzulöfen. 


un * 


„05 


a 


az 
I r 


iche Seitens des 


5»... — 
— A 
r. 


Ss 


en 


gegen 


‚sch 
ih der Auflöſung der Confi 
z Refi Co. welche unter 
ntitruſtgeſetz überführt wor⸗ 
e, nehmend mit der Aufſchrift „Nur ein 

———— * E . .. | 
‚tor maßt mohl manchmal ein Schlät: | 
k 

vorletzien No. X Ber 
 Säreiber: „D ja — aber bas Kiffen | 


daß Du hübſch jung bleibit!” 


tuts eine bon den bisherigen male 
Sorgen befreite Esiſtenz 
Ferner genaue Durcharbei⸗ 
g. des Verſonalbeſtandes, die eine 
erechte Verteilung der künſtleriſchen 
eſchaſtigung der einzelnen Mitglie⸗ 
der erzielt, Einteilung der 
Urlaube, damit nicht, wie bisher, di 
H rischen Bläne der Leitung 
inträchtigt 


Nam 
vi 


chert, 


1 
sis 


genaue 


u. 
sıı' 


naar 
Wis den, 


Olaf an! Yarıı 
Probecinteilung 
tigt 


“ins 


nad den 
en Wünſchen des Verſonalé 


—R 
Vosbafi. dem] 


. ur 2 nm Ya 
Kontor ein Schlummerkiſſen wahr⸗ 
J 


— Beſuch (auf 


err Diref: | 


Viertel ündehen“): „Ihr 9 | 


„Ihr 


chen hier auf em Bureau?“ — 


bezieht ſich auf die Arbeit!“ 
— Viel verlangt. — 
nicht, Thereſe! In zehn bis fünf⸗ 
sehn Jahren komm' ich — 
nachher Heiraten twir... Schau’ ne. 


Ania] 
y * 
„Beine! 


ber Wächter feten Japaner, bie meriten | men, 


‚ren mit einen: zu diefem Simede for | 


aun 


In der 14. Ward war die 
Beteiligung in den frühen Morgen— 
ſtunden ungewöhnlich ſtark. Bemer— 
lenswert war es, daß viele Frauen 
frühzeitig ſtimmten. Thompſons 
allgemeinen Anſicht gilt Auhang entwickelte eine ungewöhn—- 
® alö derjenige Weltenkör. liche Rührigkeit. Iu der angrenzen: 
ser, der die größte Wärmenenge | der 15. Ward, fonjt eine der Hodı- 
mövidel. Die Temperatur der Dürgen der Sozialütendartet, zeigte 
Sonne iſt aus ihrer Strahlungs⸗ lich ungewöhnliches Intereſſe für 
mergie auf 6000- 7000 Grad Eel⸗ John Fitzpatrick, den Kandidaten 
ius berechnet worden. Allein es der Arbeiterpariei. Das liberole 
zibt zahlreiche Firſterne, deren Tem- Element war ebhenfalls ſehr rege, 
geratuer dor Wärme der Sonne und nach den Ertlärungen der Füh 
zleichtommt oder ſie ſogar noch rer halfen die Vertreter der Arbeiter— 
uͤberirifft. Nur wird dieſe Wärme partei den Liberalen ganz außer— 
ür die Erde nicht wirtſam wegen ordentlich. In der 18. Ward hatte 
yer unendlih großen Entfernung, es den Anſchein, als ob Barney 
vogegen die 149,480,000 Kilome- Grogan, der Führer der Faktion 
er, die und von der Sonne tren; Sullivan, einen erbitterten Kampf 
zen, eine noch jchr geringe Diftanz | gegen die Wiederiwei- Ald. J. F 
sedenten. Entiprechend der Tatia- | Toubns führte, und dal; der'Anhang 
he, dab ein glübender Körper um. |de5 lesteren bielfaeh die Sadıe 
'd heißer ift, je mehr er fi von der; Ftaatdanwmalt Honnmes  bermadı- 
Rotalut über einen gelben Tom der | läfftgte, 

Weißglut nähert, kann man auch gehört. Trotzdem erklärte Ald. 
15 der Leuchtiarbe der Figfterne|stavenagd, dab die Ward dem 
Einteilung gevimen, Not, | Staatsanwalt eine Mehrheit geben 
Selb und Weii fiellen die verfdhie- würde. In der 19, Ward "zeigte 
yenen Entwidlungsitadien eines;die Arbeiterpeortei eine außer: 
Sterns bi3 zu feinem Grfalten dar. |sowöhnlide Energie md periprad, 
Senane Meffungen zur Veltimmung | MId. Powers das Leben faner zu 


Amerikaner. 
— —— — 


Der heißeſte Stern. 


— — 
w— 


Nach der 
Ye Sonne 


rnp 


Lu 
N, 


3 
‚ne 


der Temperatur ſind äuherſt ſchwie ˖machen. 


er Aui der Nordſeite. 

In der 21. Ward, der erſien Ward 
jenſeits des Fluſſes, tobie ein erbit— 
4 


da ſie 


BE 
yerlangen. 


fomplizierte Methoden | 
Temperaturen kön⸗ 


tn Tor 
| 


— 
>} vr 
mi ii 


truierten pparate, dein Speltrale | terter Kampf um ben Eig im Stadts 
shotometer, gemelien werden, Mit,rat ziwifchen Ad, R. H. MeCormick 
ielem Spektealphotoneter wurdejund Leutnant Dorfen Crowe, dem 
die hödite Temperatur mit | beinofratifchen Stadtratäfanbinaten, 
12,800 Grad Keliins gefunden, Die)der jede Familie in der Ward, die 
Temperatur auf den kühlſten von ein Familienmitglied im Heer oder 
sen bisher befannten 109 Firſter der Flotte hat, perſönlich aufgefucht 
nen, dem rotfchimmernden Sagite| bat. Names Aloyfius Duinn, lange 
betrug immer nod 8200 Grad, | Yahre Führer der Yaltion Harrilon 

jo ettvas weniger, ald die Wärnte; in der Ward, war für Siweiher und 
des elektriſchen Lichtbogens in der die Yaktion Sullivan tätig. In ber 
Bogenlambe 22. Ward war die Beleiligung ſehr 
— — rege. Die Parieiführer waren ſich 

— Bei Aauilar, Col, find breis 


N richt recht ar Darüber, wie der Haft 
zehnstoblengräber geftern durc) fchlas |Tief, trogbem bie Ward fonft flart 
üende Wetter getötet worben, 23 ans 9 


demokrauſch iſt. In der b ra 
dere vermochten fich zu reiten. ten 23, Ward, in ber Manor 


IS 


29 


na 
‚Luc, 


| 
—— Partei ſtimmen dürften, für 
die ſie bei der vorhergegangenen 
Wahl ihre Stimme abgaben. Ge—⸗ Fuf der Veranda liegen, de 
heimpoliziſten, die ſofort abgeſandt Augel —— 
wurden, entfernten die irreführende pate. 
Warnung. 

Heute nachmittag teilte Arthur ©. 


Sal hörte. Schnell öffnete er bie 


m Die 
ben Schädel zerfchmeiiert 
Gregory wurde nicht verhaf- 
|tet. Der Tote wurde Tpäter al3 James 


. | ie * Ham identifiziert, ſeine Adreſſe 
ariwell von der „Chicago Lan amd |tonnte aber bisher nicht auffindig 


? “ner Gtania 
ee der Staaisanwalt—⸗ gemacht werben. 
ihaft telephonifch mit, in dem Wahls| Ginbrecdher, die Fich im Laufe ber 


Infale 19 ©. La Salle Str. würden | Nacht in das Bureau der Franklin | 
ffen Stimmen erkauft. E3 wurden | Motor Compann, Nr. 2309 Si | 
araufhin mehrere Deteftives nach | Sichigan Noe., Eintritt zu verichafelf 
ben aenannten Lokal gefchicht, um die jen wußten, überrumvelten ben dort! 


10 
ıd 
Sade zu unterfucdhen. 
—-. 
Jener Raubmord. 
Kenoida, Wis,, 1. April, Die drei 


bedienſteten Nachtwächter W. Rey— 
nolds, banden und knebelten ihr 
und ſprengten dann den Kaſſen— 
— | ſchrank. Sie erbeuteten jedoch nur 
Männer, welche zu MeHenry, Ill. 53400. Zwei Freiheitsauleihe-Bonds 
unter bem Derbacht feſtgenommen im Werie von 8100 überfahen die 
wurden, die Verüber des berichteten Spißbuben. 

Naubes in der „American Braß Co.“ 
—* die Mörder des Poliziften Pind: | 
atore geivefen zu fein, werben hier: 


k 


— 


Schwer bezichtigi. 


zu deſſen Anhang Touhy noch in Haft gehalien. Es iſt aber Städtiſcher Ingenieur ſoll Kraftwagen 


geſtohlen und verſchachert haben. 
Die Mannſchaften der Kraftwa— 
genabteilung des Detektiveburegus 
Tiverhafteten gejtern abend den in jtäd- 
E|tifchen Dienften ftehenden Ingenieur 
N James M. Spencer in feiner Woh- 
“nung, Nr. IIEN. Wells Sirafe. 
| Spencer mird beifchulbigt, am 17. 
März an Michigan Une. und Wafh- 


ziemlic; ameifelhaft geivorden, ob fie: 
die Richtigen find. Die Gefchichte von! 
| der efangennahme und der Wieder: 
| erlangung der 350,000 ftügte fi au 
eine, anſcheinend etwas vorſchnell 
Telephonbotſchaft eines Poliziſte 
Namens Kirſt. Indes wird d 
Sache noch gründlich unterſucht. 

| Prohibition«blüten. 
Riichmond, 1. April. 
von Virginien hat verfügt, daß künf⸗ 02 
Itig bet Durchſuchung —* = 


1: Mache Kraftwagen 
nad beraufhenden Getränten Frauen | 81500 neftoblen 


im Werle bon 


nr termin : \ und Diefen einige 
in Schlafwagen nicht mehr bebellint Lane fpäter für $250 an einen Mann 
|merben bürfen. „Nichts fchabet dem Inamend George MR. Hall verkauft zu 
guten Namen des Staates mehr als \ N 
bad Verhalten feiner Prohibitiongs 
beamten“, fchrieb dem Gouberneur in | 
einem SBeichwerdebrief der Anmalt | 
Yohn Barton Payne von Chicago |Member of the Associated Press 
Die Spipel werben bezichtiat, häufig! TheAssoeiated Pross is exclusivel\ 
in ben Bahırwagen zu ftehlen und |«ntitled to the use for republieation. 
Reiſende zu mißhandeln. 0! ull news dispätches eredited to it 
— o- nat otherwise oreditel in this 
— Ausnahme. — „Mein Manı|naper, and also the local news pub- 
i# allerdings farbenblind; wat aber] lished berein. 
blauer Montan i8 —— dat ii 
er Schon! 


welche Angaben zur Sache zu machen. 
— | 


“, 
— 
ee 


FÜ tfet die „Sonntagpeit” 


Tür und fand einen Farbigen tot 


Goub. Davis ſugton Straße einen A. MeDermott, | 
27 ©. Morgan Str., gehört: ! 


haben. Spencer weigert ich, iraend- | 


feinen Revolver und! 


faujt und verkauft 


Yv.KEMPF, 


lain 4401. 120 N, La, Salle Eir, 
I Offen 9—5, Eynntand 10-12, 
| 18feb*& 


J — 
! 


I 
’ 
» 


I 
Ia.1..m 


iur » 


Wa faufen und verlaufen 

'Liberty-Bonds 
| foiwie andere Wertpapiere, 

'J3.V.ZINNER&CO. 
1619 W. North Ave. Tel. Diverjey 8287 
1400 WW. 51. Sir, Tel, Boulevarb 6570 
Han*E 


| Anfragen twilllommen, 


E nanfnnfen [Kaufmann & Co 


| 

4 28 S. Wells Sir, 
IR täglich 9-8. Eonn- 
BR ; 
'% 


chiſſskatten Ten Kain 28: 


1 “ * == 
! Sahle ftet3 hödite Priiie Für 


ILIBERTY BONDS 
| JOSEPH G. SACKHEIM & CO. 


1355 Milwaukee Avenue 
Otfon tünlih don 9 bid 6, Donrerälags 
und Camstags 9 Fis 9 abend. 


l 


Sms 


WILLIAM B. LUCKE- 
Plumbing, Gas Fitting und Sewerage 
3838 Norih Hoyne Ave, 


Reparstnren werben ichnell, zunerläffie und 
billig ausgeführt, — Teicphen Oraseland F 


— — — — 


* Brandwunden, die er erlitt, als 
ſer beim Spielen mit Streichhölzern 
ſeine Kleider in Brand ſetzte, erlag 
‚im Dentichen Diafonifien Hofpital 
der fünfjiährige Paul Meiiter, Nr. 
"5419 &. Marihtield Moe. 

| * ic Bolizer und der Koroner 
haben eine Unterfuchung eingeleitet 
zwecks Feſtſtellung der Urſache des 
Todes der 16jährigen Sophie 
Szydlo, die heute früh plötzlich in 
der elterlichen Wohnung, Nr, 2635 
Weit 25. Straße, jtarb, Wie der 
Arzt, welcher den Fall dem Koro- 
ner meldete, angab, find Anzeichen 
dafiir vorhanden, dab daB. junge 
Mädchen den Folgen einer ungejek- 


D 
C 


lichen Operation erlag. 





1341 Milwaulte Avbe. * 
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‘The Store of “Io-day and “To-morrow Die Warftlage. 


TH JE, E/ \l R = = 


Established 1875 by E.]: Lehmann 
State, Adams and Dearborn Streets 


Gloße Werte in Rugs 83 Gardinen, Pr. 1.99 


Standard Royal Wilton Rugs, 
Beliebte 8.3 bei 10.6 Größe, 54.75 


Eine aufergewöhnliche Tiferte von feinem Yurboden 
belag in diejer heliebien Zimmergröge. Die Entwüric 
find meiitens in perjischen Mustern, aber audı mehrere 


ausgezeichnete Allover Novitäten tır Far— = 
bentombinationen der neuejten Geivebe Si 
find vertreten, Größe 8.3 bei 10.6, morgen 
9 bei 12 Arminiter Rugs, 39.75 
In diefem Angebot ed die Gewebe von —— * 
Fabrifen inbegriffen, i en Entwiü — und Farben-Kombi 


tionen. Soeben an Menden me den ic zum erite n 39, 75 


Male gezeigt, ceinc —— aroße Auswahl. in — 
bon 8 bei 12, morgen 3: 
—* - 0 
Linoleum * z* 56t 
Partie 


Schwer bedrnidtes 
Filz-Baiis 
Sie ſchonften Muſter ſind vereint in eine Partic ans 

bon zwei großen amtcrilanile inoleum⸗Fabriken > 
wahl der gezeinten Mufter iit in den neueiten Parfett den fann. 
neumodifchen Effelten. Sie find zinei Nards breit, cite Ba 
Anzahl von aller Muitern, 74c Qualität, dis groß: wenn 
————— poziell 


Die Ierminpreife für Maistorn |f 
fchnellten während Der berf offenen | J* 
Woche in mächtigen Sprüngen zu J Doppelte 
einer Höhe empor, wie ſie bis dahin F J 
im Verlaufe der gegenwärtigen Sai- F . E H. 


Bat 
15 Flaſche 
Sprechmaſchinen 
u Del, für jede 
Maſchine, und 
a zwei 10c Balete 
Sprechmaſchinen 


Be ch 


für . 


Special 


T5e Upright Gas. 
Lit, bollftändig, 
mit ftarlem Mef: 
fing » Brenner — 


a Seitenfhraube Ne» 
a oulator, „feofteb“ 
Globe und gute 
Dual. Mantle, fpe» 


2 für 50€ 


Keine Roit-, 
Phonc- 
oder 
DT 
Beitellunge: 
für Dieje 
„Specials“ 


un 


| MIDWAUKEE — 
AT PAULINA ST. 


—— 5 
AND ASHLAND 


Two 
STORES 


— 


DaF? 


Gin spezieller Ginfanf vo 
Rottinaban engardinen, 
alles vorzitglihe Mufter und von 
Diralirat: 21% Mards 
meiitens weiße: ein jehr 
dieſe 


pecial 

Jap Roſe 
Seife, 7Vac d. 
Stüd, — das ; 


J 


Seidene Poplin 
Skirts, gute Qual., 
nette und kleidſame 
Faſſons alle Grö— 
ßen, — Navy und 
ſchwarz, wirklicher 


*t 82.47 


Special 


Anabenbiuien 
Srößen nur 6 bi3 12 
Sabre, belle oder 
dunfle Farben, for- 
tiert, aud einf, weis, 
Khali und Blau —- 
fpeatell 
Miltwoch 29e 
für nur .... n 


Special 

TDiy pewrinting 
Vapier, weißes 
Bond, 6% bei 11 
Boll, nur 2 Pd. 
an jeden Stunden; 
18146 wert — 2 


Pfund au '23 c 


nur .. 


— * 

Special 

Männer - licher- 
hoſen, einf. ſchwarz 
oder blau und weiß 
geftreiftes Hidord; 
Größen 34 bis 44; 
Unton made, boller 
Schnitt, $1 u, $1.25 


Werte, — 79e 


2 
Special 
Seid. Fiber nahtlaſe 
Damenſtrümpfe, high 
ſpliced doppelte Soh—⸗ 


len, Lisle Garter Tops 
— fortierte Farben — 
regulär 598c wert, tc 
.. Nun of the Mill, 


3 Rear m BOC 


> Baar zu 
— — 


Mittwoch iſt für — 


2:1 oder Shinola Schuhwichſe — in 
—— lohfarbig oder Oxblood — und 
vielen anderen wohlbekannten Marken — 
ſpeziell die Schachtel verkauft 


vıy 


Bargain: 


find ſpeziell 


ten 1 90 


Vertauf — Bettlaken 1.19 


Wenn wir ſagen beſchädigt, meinen wir damit 
leichten Fehler im Gewebe, einen Oelkfleck 
kleinen Riß, der leicht ausgebeſſert wer 
Alle dieſe Bettücher ſind 81x90 Zoll 
nerteft, würden ſie 81.9 


"1.19 
das Stück ©. 


4,000 gezackte Riffenbezüge 


— — — — 


Mittwoch 
fpeatell .... 


Kleider für 
„Korpnlente“ 


Gerade die Kleider für die 
N jich elegant Fleidende kor— 


Special 
27:3Öllige Swih 
beſtickte Flouncing, 
alles neue u. nette 
Muſter für Kinder— 
Mleider, wert bi3 zu 
75 — fpegiell die 
Yard zu 

nur . 


einen 
oder cınen 


fon noch nicht zu verzeichnen gemweien | en 
it. Am Mittwoch der verfloffenen !R Grüne 
Woche erreichte Maimais mit 1.519 3 Stamps 
Dollars den ſoweit böchiten Stand 
der Saiſon, während der Höchſtpre eis bis 
für Julimais, 1.415 Dollars, | Mittag. 
um rund 106c und der Höchſt-3 
preis für Septembermais, 1.35% | r 
| Dollars, Sogar um 16 da Special 
| hinter - zurüdblieb. Wir erjehen | 
hieraus, daß fich ein weiter Abjtand | J 30e Jetum 
zwiſchen den verſchiedenen Termin— 'R Sirehhut - Re 
; preifen für Mais heräusgebilvet hat, |E . ,._' 
was beionder3 auch) noch mwieder aus| finiſher, — alle 
der großen Differenz zwiſchen Far— 
März- und Maimais herdorgeht. * C 
Die Knappheit an ſichtbaren Mais— 
vdrräten ſpiegelt ſich hierin Rei 8 
tpieder,. Märzmaig, der befanntlich | 
am Dienstag der laufenden Woche, | 
alfo heute, aus dem Markte ſcheidet, J 
tonnte unter diefen Umitänden für) 
den Verlauf der verfloffenen, Woche | 
immer noch einen reinen Gewinn] 
Ivon 5fc aufmeiien und um 128c/ 
über Muimais abfchliegen, obwohl!) E Hulente Dame, bie eine Er- 
von Mitte der Woche ab an großeig n PA, ‚I tragröße benötigt. Moderne 
Poften Terminmais abgeſtoßen wurJ 6 4 Tunic Modelle, aus Ceide- 
| | 9 Taffetas, Crepe de Chines, 


at e 


Rierter Floor. Dee Me Mm 
an e Mac | 


480 I Braid, in venciede, 


nen Breiten — 


Zelinfsid Seife⸗ 
ſchachtel, in verſchlede· 
nen Barden | 


jerift friich, jedes Gi garan 


— daS 


Zubular “hu. 


‚den, ziweds Cinfaffieruna der ge — — 


3 
= 
3 
& 
- 
3 
= 
2 
3 
s 
* 
= 
J 
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= 09 
2 
5 
— 
* 
* 
= 
5 
& 
> 
= 
= 
= 
Bi 
8 
A 


tiert BE — 
Dusend ; 


Eier 
Schinfen = Be: I 


Del Monte —* Bir. 
fiche, extra fancn 


die Büchie. 

Libby's große 
22*fd. viereckige 
Büchſe für 


Spargeln, 
dei iD: 


39 | 


Sieheuter Basen. 


Gersline Rappein ...... — 
Airſchbanme, Gavin Rigmond 
Althea-Bäume (Stoie vi Sharon) 
Stache beeren ſtra uchet übe 
Honchfudle Büihe, roh ........ 
wlieberfttäumer ............20c 
Spiren (Ran Sonttli)..... 4öc 
Brlühbende Mandein ........ ih 
Zarilett Birnenbäume ...... dc 
American Beauty Roſenbüſche 
Snswball Sträumer ........?! 
Glematis, lila 
Sräftige Privet. 


Rote 


Adter — 


Stengel-Glaswaren, ; 


Auswahl von 


fern und Shert oder Eiscre 


ın+ 


iter American Benin ofen, wir 
abgebildet; umi. S6 Dad. Partie, 


Mitimod), Zr 5 6; 


per Gtüd.. 


Eure Answanl von 
ungebenfelten Teciniien 
und Bie-Tellern, einfach 
weiße Semi-Rorcelatn 
Ware, 
Stüd zu.. 

4 Fleiſchplattern. — roitende 

12=3öl1l. Gröfe, einfache | 
wei ß e Halbporzellan⸗das 


Ware; —— : 29c' ‚inet 


Set 


eng Eine öſtliche Fabrik hatte eine Bartie von Yabrif: 


1-Bid. 


und S 


Ri 


Gernice, 
Stomwberth 
Grobapple Bänme 
Aletterroien 


en Me N 20€ 
zen Sunhbausuhsbenn. 


dieſen hübſchen Waſſerglä 
rbet. emaläjern ırt 
hohem oder niedrigem uf, feines Schliffmu— 


‚D0c geſchliffene 
Piefferſtreuer, wie Bild. 
Stehitallglas, 
Ic Blumen ımd 
Blaͤtte rn, nicht 


mintum Tops; A 
von RN * 


"ge 


Längen von Bettu 


ing⸗ — tätig zu erhalten. 
Re rtie zu ubernehmen, 
le id 45x36 Boll groß und 
ingewöhnlicher Baraain, 


Glas reine IC 


pfelnrä ein u 


Heine —— Sfi-# 


F Blumenkörbe, 596 


Sträscher und Bäume 


kunſtlichen 
aber dieſelben 

macht. 
— — Beſichtiaun 
So sin eſichtigung 
Blumen beſtehen 
Roſen, 


uſw., 
der 


» Sträumer.. 


ſpeziell, 


eh der Korb 


35t das 


Hyazinthen, 
Jonquils, 
weiße Daiſies, 
Kornblumen. 
ſehr natürliches 


und 
eines 
Sariit mit 


. 


hübſch. 


Farben, 
Kleid⸗ u. 


Faſteners, weih oder 


Gewand— 





das Stück.. für 
— — 39 braunes 
Zoll Größen; 


weiß gefüttert, 
Mittwoch, das 
Set N a 

Sehter Flom. 


Abbildung, eine bon je 6, 7, 
gerade Das pallende 
Niichen- Set zum Mischen md Baden; 
das 

ganze 


ſchwarz, alte Erd: | 


gehe en 


pe: Du ng 

Näh nabe: vBi ⸗ 
Sortime v. Näh 
radeln, : N 
ſanitärſte; am [ für... — 

RE 5 Mind Biowien- 


oc #4.” 5e 


Schütiel Set, wie 
S und 9 


Der ebgebildcte Horb iit mit 
| Blumen 
ſind ſo gut ge 
daß Ihr ſie ohne nahe 
von 
nicht unterſcheider 


— * 


re 
Die Abbildung Bier umfaßt 
Poppies, 
Nelken, 


Sie 
Ausſehen, und 

sin Dutend 

oder jo, verichiedenartig, gibt ein 
ſehr hübſches altmodiſches Garten⸗ 
bufett für Euren 
eingelne Plnme 


— ö — * 
Elgin Maid Hükelgarn, 30 
Elgin Maid mercerized Häkelgarn, alle beliebten 
der Hnäuel zu 


chzeug und wünſchte die Seallop— 
Wir vereinbarten, 


der ſpezielle 


330 


darum 


Stück 
Vierter Floor. 


angefüllt, 


echten faſt 
wkönnt. Die 

aus Ward 
Tulpen 


Daiſies, 
Tulpen. 
Naſturtiums, 
haben ein 


Tiſch ab, die 


Vierter Floor. 


30 


3 Barb Bolt Sti- 
vei Edging, weiß 
Sortiment 


Ic 3 


% 250, Ela = 
ſtie Strumpfbänder, 


Doreas Strickgarn 
——— ———— 
Wert, per | 
Ballen md ein 

‚., |bon Sarben 

Jetum, j. das Fär⸗ von Farben, 

= > Strobhilten | 


* u; „1Te| 


Miladn ..tenidıcn- | fchmars- cher meih, 
baarnesc, "llger u. | in allen Größen, — 


Kappen faſffou⸗ 6 des Raar 1Ue: 


Wert 
Main Floor 


— ——— — — * 


10c 


en 


— —— 


Das älteiie Geſeßbneh. 


In Suſa, ber alien Sauptitabt 
Verjiens, hat eine franzöiitche Erpe: 
Dition einen Fund aemact, der nad) 
Lem Urteil Sachreritändiger an 
turaefhichtlihem Wert alles 
ich läßt, was jonft dem Boden Vor- 
Derafiens von inioriftlichen 
mälern entlodt worden ilt. 
bat dort ein vollitändiges Gelekbud 
entdeckt, das zivil- und ftrafrechtliche 
Beilimmungen umfaßt und aus einer 
Zeit ftammt, aus der fonft nur „der 
gürften einjaine Häupte:“ 
glänzen. 

Smar hatten icpen früher die Han 
dt els-, Ebe- und jonitigen Kontratt- 
tafeln, die wir aus dem dritten Jahr— 
taufend befiten, uns aezeigt, wie hoch 
entwickelt die Formen des wirtichaft 
lichen Lebens in Babylonien in die 
ſer alien Zeit waren, aber erſt jeßzt 
ſechen wir deutlich, daß bereits im 
dritten Jahrtauſend die babyloniſche 
Kultur auf ihrem Höhepunkt ſtand, 
daß die folgenden Perioden, von de 
nen wir bisher mehr wußten, ſchon 
dem Niedergang anaebören. 

Die Sammlung der neu 9 
nen Gejehe ftanım! vom Könia Hani- 
murabi, der die nord= und ſüdbaby 
lonifchen Staaten zu einem Reich 
mit der Hauptitadt Babylon ver: 
einigte (um 2200). Die Säule Stand 
urfprünalih in einer babnloniichen 
Stadt, ift dann aber, viele an 
dere Denkmäler von elamitiſchen Kö 
nigen, ie im Laufe des zweiten 
Sabrtaufends fortwährend Striea ge: 
nen Babylon führten, geraubt und 
nah Sula geihafft joorden. Weber 
ber Infchrift findet Jich eine plafttiche 
Darftellung, die den König ftehend 
zeigt, tie er bon dem Sonnengoit die 
Sefege empfängt. Wuf eine lange 


Dent: 
Man 


wi 


Einleitung, in welcher der König den 


Göttern dankt, die ihm ſeine hohe 
Würde verliehen haben, „daß er dem 
Recht im Lande Geltung verſchaffe, 
den Schlechten und Böſen dernichte, 
damit der Starke dem Schwachen 
richt ſchade“, folgen die Gelepe in 
etwa 280 Baragrapıen — fünf Rei- 
ben Zert find mweggemeipelt. 

&3 fehlt nicht an Fällen, in denen 


das Gotiesurteil angerufen wird, um 


zu entfcheiden, 05 jemand eine Straf: 
dat begangen bat, und die Strafen, 
die verhängt werden, find natürlich 
cit barbaricy genug; aber man wird, 
‚penn man dieſe Geſehe lieſt, über bie 


dr 


' 
Fürforge, 


‚urfprünglichen Form. „Wenn jeman 
‚einem anderen das Auge zerftört, fo‘! 
kul⸗ “u Ellis 


hinter 


die den Schwachen zuteil 
wird, erſtaunt ſein. Das Recht der 
Wiedervergeltung erſcheint in ſeiner 


ſoll man ihm ſein Auge zerſtören. 
„Wenn ein Baumeiſter in jemandes 
Auftrag ein Haus baut und es nicht 
ausführt, ſo daß es einſtürzt und den 
Eigentümer totſchlägt, ſo ſoll jener 
aumeifler getötet werden. Wenn es 
obn des Eigentümers totfchläat, 
Sohn des Baumeilters ae- 
eingehend wird 
ch Eherecht behan 
deſſen Hauptparagraph lautet: 
wjemand eine Ehefrau nimmt, 
Vertrag mit ihr ab— 


3 Mes6 34416656⸗ 
i pieles Weib nicht Ehe 


den © 
ſol der 
töteten 


4 —* ke 

verden. Seht 
#4 um; 
namertit DH 


nf; 
eli, 


all dieie 
das Ge 

timmungen enthäli. Jetzt erſt 
möglich ſein, feſtzuſtellen, 
Einfluß; das babyloniſche 
Recht, das im perſiſchen Reich beibe 
ſalten wurde, auf die Entwicklung 
es — en Rechts geübt u Daß 
n find, 

yoi man ſchen längſt ee müſ⸗ 
ſen, nachdem die ontrakttafeln uns 
namentlich die kaufmänniſchen Rechts— 
verhältniſſe in Babylonien in einer 
Ausſführlichkeit und Genauigkeit vor 
geführt ha nie hätie ah— 


mweit führen, 


anzuführen, über die 


4 Sın r an 
ten, DIE ma 
ya Kanne 

n tdonnen. 


— — — — 


— Vierfüßler. — 
„Gnädige Frau, draußen iſt eing 
ßer Hi und auf der Treppe!“ — 
dame: „Unſinn; tote Toll 
ber ins ; fommen?”, 
mädchen: : „Ja, dann iſt's 

roben wohnt.“ 


— Klee⸗Honig 
Direkt von den Bienenzüchtern aus 
Ohio, Michigan und Bidconfin. 
In 2%, 5 und 10 Pfumd Eimern. 
Sesige Preiie: 906, $1,80 und $3.50, 


C. F. NUOFFER 


872 N. Paulina Str. 
134 24, nördl, von Chicago Ave, 2. Sl. 


Dienſtmädchen: 
ro 84 


| Bom Brundeigeniumämertt, 


— — 


Wieder 


Das dreiſtöckige Vohn hau⸗ 4822| 
Ape., Grund 99 bei 248 3 Fuß, | 
ift zu 875,000 von Milton &. Strauß 
an Frau Dr. Walter MeGuire ı 
das an der Cde der Euclib Upe. und) 


— ATI BAUS 


| 
| 
| 
| 


| 
| 


— — — 


I 


| 


ein paar Wohnhänfer verfanft, | | 
p ‚andy einGeihäitshnns in Sonth Chicagn. | allerbings hinzugefügt, daß die Nr: 'B 


' 


—— Vrofite, und infolgedeſſen 


Maiſes 
iae gluben nun einfach nicht an die Ge- 





ſcharfe Preisſtürze verzeichnen 


waren, derart, daß 


zu 


Ic aufzuweiſen hatte 


und Seplemdbermais ſogar Reinver⸗ 
luſte in Höhe von 8 bis Ic erlitten. & 
er: 


Aus dem gezeichneten Bild | 
jeben iwir, daß im großen ganzen ein 
jehr lebhaftes Geihäft in Mais zu) 
berzeichnen var, obwohl zeitweilig | 
manche, eingeſchüchtert durch bie) 


raketenhafte Entwicklung der Mais— 


preife, vollftändig abtwartend beifeite) 
ftehen bliehen. llnter den bejtehen= | 
den Berhältnifien 
mit einem ſehr ſcharf ſchwankenden 


und nervöſen Markte zu rechnen jein.| 
Es ſollte uns gar nicht überraſchen, F 


——— Preisjtürze bis zu 15c 

im Matsmarkte mit zu erleben. In» 
|beifen dürfen mir daber niemals ver- 
' gefien, daß die Grundlage des Mais» 


; marktes troßdem lebten Enbes unter) 
ben gegebenen Berhältniifen immer] R 


noch auf fleigende Preife hinmeift. 


ı Die Mnappen fichtbaren Vorräte, das! N 
undermindert groheBebürfnis Euro- 'B 


pas gerabe für nordamerikaniſches 
Getreide aller Aıt und die in NXus=| 
ſicht ſtehende Reduzierung unſerer in 
| diefem Jahre mit Mais beitellten 
Fläche, Ne alles find nicht Hiniveg- 
disputierbare Yaltoxen, Die feit, bes 
fimmt und Har auf Seigende Mais= | 
preife hinweifen. Gie erben über-| 
haupt no auf Monate Binaus das | 
Fundament für die wirkliche Preis PB 
entwicklung abgeben. | 

Auch die Hiftorie nom argentini- N 
'ichen Mais kann daran nichts än- 
| dern. Ueberhaupt dieſer argentini— 
— 
‚bon gemifier Seite als preiäprüden: | 


= |ber Faktor m unferein Maismarkte R 
erit geftern | B h 


vorgeſchoben, fo auch 
pe als man durch die PBrefieli 


3 die Kunde zu verbreiten fuchte, daß R 
250 Millionen Bufbels Maisüber- J 


ſchuß für den Export in Argentinien 
vorhanden ſeien und dieſer Mais in 
der Hauptfoche jeinen Weg in 

Der. Staaten und nad) Gtoßbritan: | 
nien finden werde. Vorſichtig wurde 


beiterunruhen in Argentinien alfein |k 
| bisher den faltifchen Export biejes 
berhinvert hätten, Wirif 


| fchichte des argentiniichen Maifes J 
| 


—* Str., Dat Part, Grund 100) biefer Darftellung. Denn ber argen- 


bei 214 Sub, zu $31,000 von rau | 
Mary D’Brien an Palph M. Bray | 
perfauft worden. 

Das Laden-, Bureau- und Wohn: | 
gebäude 91160 Commercial Ave., 
Grund 25 bei 140 Fuß, hat zu $37,= 
000 NR. M. Bronrm an Jane A. Cunea 
verkauft. Ferner wurden folgende 
Zinshausverkäufe angemeldet: An 
der Nordoftede der Wincennes Abe. | 
und 36. Gtraße, 25 Mohnunaen, 
ıCrund 132 bei 145 Fuß, mit =. 
000 Me, zu $85,000 von Frl. 


Selen Denis on Arthur Gerom. Yn Maisba 


der Nordweſtecke - ‚Univerfity Une. | 
und 62. Sitr., 
nebit Grund, mit $ 
944,500 von Yndı eiv Guſtafſon an 
IN h SHolaeion: dieier cab das Drei: | 

familienhaus 61837 Kinibart Ave. zu 
*11500 in Kauf. 

Die Standard Truſt and Sabings 
Benk hat das Labengeſchoß unter ih⸗ 
ren Geſchäftsräumen an der S Sübmeit: 
der Elarf und Monroe Straße, 
zu $16,500 
hab ce gepachtet und wird e3 für ihre) 
eigenen Zmede mit $50,000 Kotten- 
aufmasnd umbauen. 


tut 


—.) 0 —— 


Der alte tinfitg. 


Die 


jährlich auf dreiz zehn 


| 


> 
22,500 belaftet, zu ha ubt zu verlaufen, zumal auch die) Situation 


|tinifche Mais fann in unjerem eigen | 
nen Lande den beimtichen feiner: 
Qualität nach gar nicht erfeken, und | 
‚Tobann ift Die internationale Han-| 
delsſchiffahrt noch auf Lange Zeit 
hinaus dem immer ſchreiender wer— 

denden Bedürfnis der Welt gegen“ 
| über fo berfrüppelt, daß fie gar nicht! 
| den Verfuch machen kann, aus abge= | 
legeneren Produktionsländern bie: 
no wendigſten Bedarfsartikel 
der größeren Billigkeit halber her— 
beizuſchleppen. Dies wiſſen übri— 
gens auch die nordamerikaniſchen 
uern ſehr wohl, und ſie wei— 
gern ſich deshalb eigentlich, unter 
beſtimmten Preiſe Mais über— 


Verwertung bes Maifes als Futter) b 


I 
| 
I 
I 
| 
| 
I 


— 
— Mitglieder von drei italieni- 
ſchen Familien wurden heute zu frü— 


| 


— her Morgenftunde aus ihrem Schlaf | 


. ıgemwedt, ala in der Vorhalle des brei= | 
ftöcigen Gebäude: Nr. 2314 Went- 
‚morih pe. eine Bombe zur Er- 
ploſion kam. Die ganze Morber: | 
wand des Haufes wurde durch die 
| Wucht ber Erplofion herausgetrie⸗ 
|ben, die Fenſter angrenzender Ge: 
bäude wurden zertrümmert. Der 
Anſchlag galt dem im zweiten Stock⸗ 
| merte wohnenben Hauseigentümer 
Pasquale Bagnuolo, einem bei ber 
Poit bebienfteten Elerf. Seine Gat- 
tin und feine fieben Kinder wurden 
aus ben Betten gejchleubert. Bag- 
nuolo gab zu, baß er Drohbriefe em- 
pjing, in Denen 2500 bon ihm ber- 


1,150» ' langt werben 


| 


| 
| 
| 
| 


| 
| 


— tel, Kineoin 359, — 


A. Schiesinger| 


.„s44 NORTH AVE. 
Offen abends bi8 9, Sonntags bi8 6 ihr, 


Bilteolas und Graionelas | 
— Abjaliuug 


Nlie 613 1esı her 
‚Eosegeb nen „L 
ten, ‚merilanliche 
ventiche, ugariihe 
ſowie Schweizer 
Blatten Neid ami 
arer, — Berlannt 
unſere vollſtändige 
un. neue itonatliche 
Liſte. 
Voſtbeſtellungen 
A merden jrhnei und 
Fr püunkelih u 
gerührt, 
In einem kühlen 
Grunde, Die Yo. 
relet, Ghorgetang, 
Be; Das tit der San des bern: Te 
Yindenbaunt, Ghorgeiang, Be; Das 
Tran, da3 ıft mein eben 31.25 Ulin. 
meniprame, Walzer ‚51.25; Tas wWerg. 
mannstind: Heut ift fa noch geur Geſang. 
Sie; Zunggeiellen-Warih, Gelang; Närnt. 
ner »leter Diarih Sie; & Strihburg und 
Morgenrot $1.005 Donanmwellen Malser: 
ver or Nuver, Walzer, $1.25; wafzer and 
ven „Lahenter, Mädchen“; ZpHinz Malse 
81.255 An der I” - "auen Tonau; Bab: 
r Mäbel, Balzer, 81.25: D Fannenbann:. 
efungen hon Alma Glud und Neimers @ 


Liberty-Bonds werden 
in Zahlung genommen, 


| 


tatfaglih Mat: RB 
mais für den Verlauf der Woche nur 
mehr einen Reingemwinn in Höhe von! 
‚ während Juli W 


Serges und anderen iin 
Ne Ichenswwerten Stoffen. Hüb— 
A iche beitictte und perlenbe= 
Dichte Effefte mit Georgette 
Aermeln, in marineblau, 
Taupe und fchwarz. Bis zu 
527.50 wert — am Mitt: 
woch vfferieren mir Sic 

zu nur 


Special 
Bequeme Sommer. 
SHaudflipper3 für Da- 
men, aus Fiber, mit 
Zucfutter und Corbus 
roh Bound Fiberſoh⸗ 


10€ Sorte; 


IC 


Garment Snap fra- 
ſteners, in ſchwarz od. 
weiß, alle 
Größen; 1 
auf ber Karte, 
fpeatell die 
Rarte au 


Dußend 


Beltebten | 


3c 


wert 


einige | 


bi au 250 — | 4:4, Bed und 64 Län- 9 


fpeaiell Die 
—— au 


Kombination Rue, | 
Dreb- oder Anzughän⸗ 


ger, 15c wert, 
ſpeziell für 


Ic 


gen, ſpegiell 
das Paar zu 


Mid NKrändlers; in 


berftedenen Größen, } 


der 10c Wert, 
fpeaiell au 


Schuhburſten — mit | 


mirb meiıterhin F 


u $1.43 


RI + — 


| bezto. 5,170,000 Bufhels begifferten.| Hafer mit 633c, Julihafer mit 68c 


len, Bompon an ben 
Heben, tragen fich bef» 


fer ala Fila, 59e 


98c wert — 
Special 
Seht! Hier ift. 
ein großzer Bargain. 
Männer Frühlahrs 
Müpen, fort. leichte 
Stoffe, alle Größ., 
wert Töc; fpeziell 


= Sc 


nur ... 


Nätmalhinen Dei— | 
fledenlos, lebt oder 
gummtert nicht; 
10c Sorte— IC: 
Flaſche zu 


Special 


Gerade augelangt 
eine große Partie 
feiner Percale und 
lordierter Madras⸗ 
hemden, mit befeſtig⸗ 
tem Kragen, voller 
Schnitt, garant. echt⸗ 
farbig, $1 


vbs⸗ 


fpeziell.. 





Special 

Küchen » Schür» M 
zen für Damen — F 
aus farr. Ginghant 
gemacht, volle 
(beat. wert 75c— 
jpegiell Mittwoch 


Special 
Waſchkleider für 
Sinder, aus fei- 
nem Chambray— 
Self trimmed — 
Gr. 2—6 Nadıre; 
unſer reg. $1.48 


1 wert ſpeziell 
$1. 10 für „38c 


Spt Geld an Yaroitofien, er. 


Dref Serges, 40 Zell breit, in Navy, braun, weinfarbig und 
ihwarz, feine Twilfeb Sorte, mittlere Schwere — 
mert $1.39, die Dard zn 


Shepherd Ghcd Schürgen- Singham: 
Sutting, 50 Solf breit, ' ale beficöten blauen | 


| Chedd — 
eine guteNusmahl von | ni, Yard ai 15c 
Muſtern — wäſcht ſich nur .... 
ausgezeichnet — wert Dreh Bercates, 86 | 
Soll breit, heller oder | 
dunkler Grund, mit | 


89 —— 49 
die Yard 
. * c | weiß beödrudten Gnt- | 


| mwürfen, Gabrifstänte | 
Scuwarze Chiifon 


gen — bie 16 
Zaffeta — 36  Bofl bc | 


nur 20 Yard an ci 
_ alt 
breit, feiner Chiffon 


ten Fun: 133e 
< 
* 0 2 
Finiſh — ein ausge⸗ 


den. Nard 
* —* Dards weißer | 500 Bettorcken — 
reichnetes Schwarz — Chiffon Voile — 40 leicht beſchmußt vom 
& regulär $1.75 wert — 


Zoll breit, Taped Bor- Anfalfen —- gebäfelt 


der — 65c Merte — | Hd. Satin, einfad, gc- 


Special 


Diuslin Bein- 
fleider für Damen 
— mit bejtidter 
Ruffle, volleGrö— 
ße, —— 69€ 


hi 
In 


gen 
nur 


— 


Special 
Straight Leibchen 
für Damen, niedris 
ger Hals, armellos, 
fehr feine Qualität, | 
tegul. oder extra 
Größen, wert 25c; 


Be „16c c 


Spec a 

Gerippte Union 
Sıtits für Männer, 
Frühjahr Schwere; 
Eeru farbig, in al- 
len Größen, $1.25 
wert, fomeit fie 


reihen — ..69e 


Ur .. 
— 


25 bei 5⸗z3zollige 


extra ſchwere Rag 
Rugs, ſortierte f'cy 
gemiſchte ‚Sarben— 
reg. $1.25 wert -— 


a un ah morgen 
5 verfauft zu 
(1 Sad am Reben.) für . 890 ‚19€ 


— Grocery- „Specials & ecial 


— —— Sani-ylnih, „er mo. | * Vierfach ge⸗ 
derne Reiniger, 19 | Yuban friid ge näbte T pich⸗ 
Cı E rölteter Ntaffee — | ep 


f I 
| an u - zunie | | 
Waſche - eife, Biüchfe 
Gier, Hritt friſch, | | 3* ‚nilder Ge. Dejen, guie Qua- 
r, frift friih, — mad, das + 
rei | .39C lität Beſenkern, 
zu 
ter, Büchſe .. 
Jar zu 
Rüchfe — 
Pfund u... © d d a 
| Dat %oob, ba 14 
l5c| : 
gemadt, mit dem But: | 
des Tiſchſalz — 
ner Tomato » Catlııp, | 


10 Etlidfe 
‚Sountrn candled” — | | Pfund. 
„Sawtny“, die 100% — für 
| _ XTelmo Brand —— c 
Midas Br. — 4— | 
Feiner Blue Nofe | 
| Bielerd Rongennecht, 
Dualer Two Minute | 
Town en Delight Balet 
Uncle Jereh auberei- 
tergeſchmack, 
Palet au 
* Flaſche 23c 


Leinen finiſhed Eraid 
Handtuchzeug — mit 
fach blauem Border; 
fehr abforbierend — 
fveziell die 

u für 


Ueberanjtrengumg. Die 


bis 54,95. 


as Muslin, 
36 Zoll breit, feiner 
weider Leinen Finiſh; 


— —— —— — — * 
BEE Se EDER 


Bitten, fo niedrig wie. 





2 


ipeatell 
* Dard 


ſpegziell Die 39e | franit oder aedadt — 


Dard zıt herabgeicht nm 3314 


Prozent, hei 


* 
2) 
—9 


Special 

B m Iverifiertes 
Sheep Manurc— 
borzüglicher ‚ger 
u für Laton 

Garten; 12% 


309 


Rfumd für 500-— 


Special 

Campbell's hoch⸗ 
feines Patentmehl; 
6 Bbol. ſpeziell zu 
nur 


zu - 
Special 
30 bei 3034811, zu- 
fammeitlegb, Karten 
tiſch, Platte aus ſpe— 
ziell. Compo Board, 
Beine können glatt 
angelegt werden, — 
Mahagoni Finiſh — 
grünes 
Sentier PL. 79 


ette Xop, 


a . 
Special 
36-Jöfl. mercerisch 

Service Drapery 
eide, Book fol 

Koller, Auswahl der PR 

neueſten einfachen 


Farben, regulärer 
Lreis iſt 650; ſpe⸗ 


a DOC ch 


ren 


Dard — 
nur . 


ri 


Rz 


macht, mit bieafamen Sohlen, 
Abfüpe, Knöpfe oder Echnüre, 
fpesiellen Leiften gemadıt, 
Tomie mobifch zur fein, zu 
$5.49 unb 


I 


u — — — ER 


aus braunem und grauen 


6, 


Kombination regt 
niedrige Nubfühe, 
tert, Baar 


€ * ecia * 

Superior Bonr- 
bon Whiskey — re- 
aulärer Breis iſt 
32.65 die Quart- 
flafche, mit diejent 
Koupon jpeztell 


* 2 153 


nur .. 


24 — 


für 
bos Tugend 
veine Nußbute } 
380 Apfelbutter — ae 
Tee, Pfund⸗ 
Kopfreis, des 
1236| | in böhmifcher Art — 
Oleomarparine, frifh 
Mortons ant flieken —————— lohfarb 
A J u. 
tetes Ran EN Bes N Du, bandgemwendete 
iame Eohlen, hohe ober niedr, 
Chop Sueyn Sance Dionarh Brand rei- Abfſätze, wert bis 85.00, zu. 
oder Bead Mollaſſes, 
die Flaſche 


Shooting Star Puget 
Sound Lachs, 
Biichſe 


Binder, hober Schnitt, wei 


V — 


Kaum gedacht. 


Volizei verhiudert durch Verhaftung ei⸗ 
nen angeblich geplanten Kaubang. 
Ein Großer Kraftwagen hielt ge- 

ftern abend vor dem Haute Nr. 839 | 

N, Afbland Boulevard. Als vier 

Ijunge Burfchen in das Gefährt ftei: 

jgen wollten, wurden fie von Geheim- 

poliziften, die auf der Lauer gelegen 
heiten, umringt und nad der Be 

Izirtswace an Deering Str. gebradit, 

wo man in den Zajchen bon breien 

bon ihnen Revolver fand. 
ben ihre Namen wie folgt an: Ray: | 
mond Minor, 16 Sahre alt, Nr. 

Am)2722 ®. Jadlon Boulevard; Cälar 


im eigenen Betriebe heute für fie eine] marfte nunmehr viele zunädjit ein- 
jehr vorteilhafte Konjunktur Ddars| mal die gemachten Profite einzufat- 
jtellt. Wie fehr in diefem Sinne] ten und eine Atempaufe zu machen. 
unfere armer fchon heute bie Auh dad der Haferfaat außer- 
ausnuben, geht daraus| o.ventlic; günftice Wetter trug zur 
hervor, daß fih für die verfloffene| Schmähung des Hafermarktes mit: 
Woche die Maiszufubt aus ben|bei. Märzhafer hatte am Ende ber; 
Landbezirlen auf 3,534,000 Bus] Moche einen Reinverluft für ben, 
fheld und der Maisverfandt auf| Verlauf der Woche in Höhe von öc, 
| ‚305,000 Bufhels jtellten, während | Maihafer einen foldyen in Höhe von 
die entiprechenden Zahlen für da3|4c, Aulihafer einen folchen in Höhe 
borige Jahr, trog ber damaligen,|von Sc und Septemberhafer einen 
äußerst mangelhaften und unboll=| jolchen in Höhe von 2%c anfgumeiten. | 
fommenen Maigernie, fih auf im=| Märzhafer fchlo am Samstag ber 
merhin noch 8,267,000 WBufhelö! verfloffenen Woche mit 62«, Mai⸗ 


Märzmais wurde am Samstag und Geptemberhafer mit 60c. 
der verfloffenen Woche bei VBörfen= | geftrigen Montag, zu Beginn Mi 
ſchluß in Chicago mit 1.592 Dol:| neuen Woche, fchied Märzhafer mit! Ycdfon Boulevard; Samuel Paris, 
lard, Maimais mit 1.478 Dollars,|634c aus dem Marfte; Maihafer| 19 Jahre alt, Nr. 624 DO. = Str., 
Julimais mit 1.37% Dollar und|jhloß mit 64%c, Julihafer mit 63%c und Bernard Großman, Jahre 
GSeptembermai3? mit 1.31 Dollars |unb Septemberhafer mit 60%c. jet und Nr. 1239 ©. — —— 
notiert. Am geſtrigen Montag, = es wohnhaft. Der Lenker des Auto | 
Beginn der neuen Moche, fchloß in wurde nicht verhaftet, da nach Angabe 
Chicago Märzmais, der bamit aus Obdamlos geworden. ber Polizei diefer ihr freiwillig mit: | 
dem Markte jchied, mit 1.65 Dol-| L Xamilien turen] teilte, die Häftlinge 
lard; Maimais mit 1.51% Dollars; Ben — —* = Feuer Hat! in dem Kraftwagen auf Raub aud- 
Xulimais mit 1.395 Dollars und | 0% ganzes GStraßengepiert von Ges | augiehen. 
Septembermais mit. 1.83 Dollars. |päuden an Cottage Grove Ave. und 

Drerel Square zerftörte. Der Brand 


—1ı. —— 
Aus frühen Tagen. 


Sm Shpmpathi: mit den fallenden 
Maispreiſen machten cuch die Ha— 
ferpreiſe während der zweiten Hälfte 
der verfloſſenen Woche einen ſtarken 
Sprung nad unten. Die Nettover⸗ 
Iufte famen für den Verlauf der 
Mode auf 23 biö 4c zu.fiehen, Auch). * Wer jein Grundeigenhun ver- 
Hafer war, wie ber Maid, zubor|faufen wit, erreicht fchneTI feinen 
(Sat im bie Höhe gegangen, und twiel Sc durch eine Kleine |. in —* Straße, ſechs 

een ” zu m im REIN N der: we 


Smweigladen ber Atlantic & Pacific 
Tea Eo. zum Ausbruch, Der Scha-| 
den mirb auf $20,000 geichäßt. - 


mutlih von Opfern des Winfiacre. 


Bei den. Ausfhachtungen, die mit 
dem Durchbruch des Michigan Boule: 
vard nach ber Nordfeite verknüpft 
find, fand man geftern an einer 
Stelle zwischen Late und South Wa⸗ 
unter ‘det 


Nidelplattterte 
&erbeitänadeln — in 
allen Größen, 1 Dupß. | 
auf Karte, 

Sc Sorte, die 

Kurte au 


ee a ry c 
— — DE DIE TREE RE Te er per 


Special 
Floor Oil — 
mM macht Euren al- ® 


ausſehend — re⸗ 
gulär 50c wert ⸗ 

pez. 
für 
nur 


Ki Sn 3 orauem PBatentleder mit Mid Oberteilen, 
R MB aanı fhmwarzes glafiertes Kid oder mit 


Sie ga= | 


der Lrtibuld, 15 Jahre alt, Nr. 827 W. | 


beabſichtigten, 


kam in einem an der Ecke gelegenen Auffindung menſchlicher Gebeine, ver⸗ | 


Griff und Befeftigtem 
Dauber, ebenſo ein⸗ 
fache Schuhbürſten — 


59c Sorten, 250 


ſpeziell zu 


@i. | 


Te 


Special 


Gerippte baum⸗ 
woll. 
chen, V⸗Hals oder 
Wing Aermel — 
wert bi3 3u 25c; 
fpeziell für mor= 


ed * 
Special 
Feine Sorte 
baumwoll. nahtloſe 
Männerſtrümpfe — 
dopp. Ferſen u. Ze— 
hen, ſchwarz, grau 
> Be reg. 19c 


„.10e ; 136: 23 25c 


Kinderleib⸗ 


zu 


Dr. HIRSCH, 


16. Jahr bei Wicholdt' 5 ſagt: 


Sehen Sie die Leute an, die Brillen tragen; 
Augen an, wenn Sie irgendwelche Augenleiden baben. 
Brillen bewirken Wunder bei ſchwachen Augen 


ſehen Sie ihre 
Gute 

und Augen— 
81.95, 82.95 


Preiſe ſind mäßig. 


ER Linien frei ansgewechielt im eriten Jahre. 
Zuverläſſige 
— — 


22-karätige Goldkronen, zu nur 


Gas angewendet — Leicite Abzahlın en n. 


DR. COLDSTEIS, 


Wichpnlnt's 


— IE 


Special 

Schmarze dopp. 
Fingerſpitzen ſeide— 
te Handichuhe für 
Damen, 2 Claips; 


jortierte Größen⸗ — 
regulär 756c wert; 


ſpeziell zu ‚08 | 


nttr 


Floor wie neu * 


das Quart K 


390 


Anögezeichnete Schuh- Werte f 


Dameuſchuhe mit großen Knochein, aus 
hochfeinein ſchwarzem glafierlem Kid ne» 


mittelhohe 
auf einem 


um beauen 


34.49 


aemacht 
Kid und 


bohe oder 


Oziorus nnd Rumps für Samen, ans 
ſchwarzem oder grauem Mid. 
Calf u. 


wei⸗ 
oder bieg⸗ 


82.98 


zZ 
Beite Ganyad Schuhe für Mitte und 
emaillierte 5 und 
e Größen bis 2, die gewöhnlichen 52.00 W 


erte, Paar 


— 


—— EHE RT 


Gebeine von zwei Menſchen. Präſi— 
dent Michael J. Faherty von der Be— 
hörde für örtliche Verbeſſerungen ließ 

(en Fund dem Mufeunm der Chica- 
goer Hiſtoriſchen Geſellſchaft überge— 
ben, und dort kam die Bibliothekarin, 
Frl. Caroline MeIlvaine, zu dem 
Schluß, daß es ſich um die Ueberreſte 
ton Perfonen handelt, die bei denr 

Maffacrre vom Jahre 1812 gi 

worden find. Ob es Weihe oder 

Indianer waren, vermochte Frl. tee 
Ileaine nicht feſtzuſtellen, ebenſo we— 

nig das Geſchlecht. Das Maſſacre 

fand an der Stelle ſtatt, wo heute 
die 18. Sir. und die Prairie Avenue 

ſich kreuzen. Die Opfer wurden im 

Jahre 1816 in der Nähe des wieder 

auſgebauten Forts beerdigt und ſpä— 

ter, ala im Jahre 1877 der Fluß re 

'quliert murde, ungefähr an» Der 

Stelle, wo man aeltern die Gebeine, 

fand. 


— — — — — 


Ungebetene @ät:c. 

AB geitern Abend Henry lltpatel, 

1141 R. Sacramento Ave., von 
einem Ausgange beimfebrte, ftellte 
er feft, dak während seiner Ab- 
| wejenheit Einbredber ihm einen 
|Befuch abgeitattet und cine Menge 
| Tafelfilber eingepadt hatten, aber 
anfcheinend veriheuht und ge 
zwungen worden waren, das Packet 
in Stich zu laſſen. Nur ein Täſch- 
chen aus Silberdrahtgeflecht das ein 
paar Dollars in kleiner Miße ent⸗ 


Nr 


An 


—— ve ut Air — ‚hielt, — Ki on Wunen. 





